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Samstag, 26.01.19

Hüttenpa
rty

Jung und Alt sind herzlich willkommen!

ab 18:00 Uhr
im Schützenhaus Maulsbach
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 26./27. Januar 2019
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg,
Ingelbach, Berod und Ortsteil
Michelbach-Widerstein ................................................ 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib,
Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG,
53604 Bad Honnef .......................................................... 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren
und Rettersen ............................................................. 02224/17222

bereitschaftsdienste/notrufe
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■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ................... Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888 - Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Projektgruppe ‚haus- und gartenhilfe‘
Projektbeschreibung:

Wir wollen älteren und körperlich behinderten Menschen
handwerklich behilflich sein, sofern nicht Kinder oder Enkel in
der Nähe wohnen und diese Arbeiten übernehmen können.

Wir wollen unsere Kenntnis und unsere Körperkraft hilfsbe-
dürftigen Menschen zur Verfügung stellen, obwohl wir auch
keine „Alleskönner“ sind.

gruppenmitglieder:

Dieter Kellner und Lothar Schleucher

Weitere Helfer sind herzlich willkommen und können sich
direkt bei uns oder über die Verbandsgemeindeverwaltung
(Rebecca Seuser, Tel. 02681 85 250) melden.

Ziel des Projekts:

Älteren und körperlich behinderten Menschen soll kostenlos
geholfen werden, z.B. bei kleineren Reparaturen im oder am
Haus bzw. von Gerätschaften pp.; auf dem Grundstück, z.B.
Rasen mähen, Sträucher schneiden, kleinere Bäume fällen.

Kosten für Verbrauchsmittel und Ersatzteile sind dem jeweili-
gen Helfer gegen Vorlage des Belegs zu erstatten. Bei Vorlie-
gen einer möglichen Gefahrensituation (z.B. Arbeiten am Gas-
und Stromnetz) kann aus sicherheitstechnischen Gründen
keine Hilfe erfolgen. Der Helfer entscheidet vor Ort, ob er die
gewünschte Arbeit ausführen kann. Bei Dringlichkeit erledigen
wir die Arbeiten zeitnah, ansonsten geben wir unser Zeitfens-
ter bekannt.

ansprechpartner:

Dieter Kellner ............................................... Tel. 02681 - 3692

Lothar Schleucher ................................... Tel. 0175 - 8445360
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Mi. 30. Januar
Ort: Stadthalle Altenkirchen

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Westerwald

Konzert

I n f o s : www. ku l t u r - f e l s e nke l l e r . d e • Te l . 02681/7 1 18

Kultur
Haus Felsenkeller e.V.

2019

Ei
n
tr
it
t:

VVK 30 € • ABK 35 €

Peter Howarth, Mick Wilson & Pete Lincoln
von Hollies, 10cc, Sweet u. Sailor

All For One – Tour 2018 /2019

FRONTM3N nach erfolgreicher Tour erneut zu Gast
in Deutschland!
Peter Howarth, Mick Wilson und Pete Lincoln sind:
FRONTM3N ! Bekannt wurden die drei charmanten
Engländer unter anderem als Sänger der Hollies,
10cc, Sweet oder Sailor.
Erleben Sie die drei Ausnahmemusiker auf Ihrer
„All For One“ – Tour und genießen Sie ein
„Unplugged“ – Konzert der Extraklasse.
Peter Howarth, Mick Wilson und Pete Lincoln ge-
meinsam auf einer Bühne! Das ist „Magie“ und

Spielfreude pur ... ein Hautnah-Konzert mit
Hits, die jeder kennt und liebt, neu und auf
frische akkustische Art interpretiert. Jeder
Song mit seiner eigenen Geschichte aus der
musikalischen Reise der drei Musiker.
Sie arbeiteten bereits mit Künstlern wie
Lionel Ritchie, Kylie Minogue, Gary Barlow,
Cher, Ellie Goulding oder Tina Turner zusam-
men und stehen nun nach 24 Jahren wieder
gemeinsam für besondere Konzerte auf der
Bühne.
Ein Unplugged-Konzert der besonderen Art.
Ein exklusiver Abend, den man nicht verpas-
sen darf!
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Sa. 2. Februar
Ort: Stadthalle Altenkirchen

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Westerwald

Lesung

I n f o s : www. ku l t u r - f e l s e nke l l e r . d e • Te l . 02681/7 1 18

Kultur
Haus Felsenkeller e.V.

2019
Eintrit t: VVK 25 € • ABK 30 €

Walter Walter Walter 
    Sittler    Sittler    Sittler
Als Dieter Hildebrandt im November 2013 starb,
lag da noch ein ganzes, fertiges Programm, das
er als Abschied geplant hatte: „Kommen Sie zum
Schluss, Hildebrandt!“
Es erschien in Buchform als „Letzte Zugabe“ und
Walter Sittler las es als Hörbuch ein.
QuerdurchdieRepublik sammeltderSchauspieler
Sittler, der sich schon immer dem Erbe Erich Käst-
ners verpflichtet gefühlt hat, mit seiner außer-
gewöhnlicheinfühlsamenundgleichzeitig zwerch-
fellerschütternden Darbietung der Pointen des

Hommage an
Dieter Hildebrandt
„Ich bin immer noch da“

Kästner-BewunderersHildebrandtBeifallstürme
und euphorische Kritiken.
Und da die Hildebrandtschen Texte aus 60 Jah-
ren nicht nur ein steter Quell der Freude, son-
dern geradezu verblüffend weitsichtig und von
einer Zeitlosigkeit ohnegleichen sind, spezi-
ell bei der Charakterisierung des Homo Poli-
ticus, wird das Programm seit Sommer 2016
erweitert fortgesetzt, und zwar unter dem
Titel: „ICH BIN IMMER NOCH DA!“
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Konzert

Mit Werken von Bach, Reger, Mozart u.a.

Samstag, 26. Januar 2019
19:30 Uhr, Ev. Kirche Schöneberg

Johann-Ardin Lilienthal, Orgel

Der Eintritt ist frei.
Spenden am Ausgang erbeten.

anlässlich der
Orgelrenovierung

Kleiderkammer des Caritasverbandes
Altenkirchen freut sich über Sachspenden

Gerne können Sie gut erhaltene Beklei-
dung für Erwachsene und Kinder, Tisch-
und Bettwäsche, Gardinen, Geschirr u.ä. zu
den Öffnungszeiten oder nach telefonischer
Absprache in der Rathausstr. 5 in Altenkir-
chen abgeben.

Öffnungszeiten der kleiderkammer:
- dienstags .............................................. von 8.30 bis 14 Uhr
- mittwochs und donnerstags .................. von 8.30 bis 12 Uhr
Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstraße 5, Altenkirchen,
in unmittelbarer Nähe
zu katholischer Kirche,
Rathaus und Kfz-Zulassungsstelle,
Tel. 02681–2056.
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Kostenfreier Fahrservice
für ältere und gehbehinderte Menschen startet

Zum 1.2.2019 startet nun auch
in der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen ein kostenfreier Fahr-
service für ältere und gehbehin-
derte Menschen! Nachdem im
Rahmen der Ehrenamtsinitiative
„Ich bin dabei“ die Idee zur Ein-
richtung eines solchen Fahrser-
vices in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen aufgegriffen wurde
und auch in den letzten Mona-
ten immer häufiger eine ent-
sprechende Nachfrage an die
Verwaltung herangetragen
wurde, hat der Hauptausschuss
der Verbandsgemeinde in sei-
ner Sitzung am 28. November
2018 „grünes Licht“ gegeben.
Bürgerinnen und Bürger ab dem
65. Lebensjahr sowie Personen
mit einem Schwerbehinderten-
ausweis mit „G“-Vermerk sollen
in Ergänzung zu den vorhan-
denen Angeboten des Öffentli-
chen Personennahverkehrs, der
Seniorenhilfe e.V., der geplan-
ten Mitfahrerbänke sowie der
Inanspruchnahme von Taxiunternehmen zusätzlich dienstags und
donnerstags die Möglichkeit erhalten, den kostenfreien Fahrservice in
Anspruch zu nehmen. Die Fahrten werden durch ehrenamtliche Fah-
rerinnen und Fahrer durchgeführt.
Aktuell haben sich bereits etwa zwanzig Freiwillige gemeldet, die hier-
für zur Verfügung stehen. Das Fahrzeug wird durch die Verbandsge-
meinde bereitgestellt, der Versicherungsschutz für die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer ist gewährleistet.

Die kostenfreie Inanspruchnahme ist jedoch nur unter folgenden Vor-
aussetzungen möglich:

• Die den Fahrdienst nachfragende Person muss das 65. lebensjahr
erreicht haben oder einen schwerbehindertenausweis mit „g“-
Vermerk besitzen.

• Die Fahrziele sind grundsätzlich auf das gebiet der Verbandsge-
meinde altenkirchen begrenzt und nur für Zwecke des einkau-
fens, für friedhofsbesuche oder für arzttermine möglich.

• Fahrten anlässlich eigener (Fach)-Arzt-Termine bzw. zu eigenen
Untersuchungen im Krankenhaus sind darüber hinaus auch nach
Asbach, Betzdorf, Hachenburg, Selters und Wissen möglich.

• Die fahrten müssen montags und mittwochs in der Zeit zwi-
schen 9 uhr und 11 uhr über die telefonnummer 02681/85-225
bei der Verbandsgemeindeverwaltung angemeldet werden.

Ein Anspruch auf Beförderung besteht nicht, insbesondere dann
nicht, wenn der gewünschte Termin schon belegt ist.
Nach spätestens einem Jahr soll die tatsächliche Inanspruchnahme
des Fahrservices analysiert werden. Ohnehin sind mit der Fusion zum
1.1.2020 mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld die festgelegten
Kriterien zu überprüfen und durch die neuen Gremien ggf. anzupas-
sen. Auch kann die tatsächliche Inanspruchnahme des Fahrservices
jederzeit eine Anpassung der Kriterien erforderlich machen.
Für alle ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer fand am 07.01.2019
im großen Ratssaal des Rathauses in Altenkirchen eine Auftaktveran-
staltung statt. Die nächste Veranstaltung findet am 06.03.2019 um
10 uhr erneut im großen Ratssaal statt. Gerne nehmen wir auch wei-
tere Interessenbekundungen telefonisch entgegen und heißen Sie in
unserem Ehrenamtspool willkommen! Haben Sie Anregungen bzw.
Fragen zum Projekt oder möchten Sie als ehrenamtliche/r Fahrer/in
aktiv werden, dann rufen Sie unsere Mitarbeiterin Frau Neufeld-Gnö-
rich (Tel.-Nr. 02681/85-288) einfach an.

v.r.: Bürgermeister Fred Jüngerich, Beigeordneter der VG Rainer Düngen, Sascha Koch und Natalja
Neufeld-Gnörich (beide Fachbereich Soziales und Generationen/federführend für die Umsetzung des
Fahrdienstes) Foto: K. Müller

Der Löschzug Berod (VG Altenkirchen) verfügt seit
Mitte letzten Jahres über einen einsatzbereiten Mul-
ticopter (umgangssprachlich: Drohne).

Dieser wird ihm durch den Förderverein der freiwilli-
gen Feuerwehr LZ Berod e.V. zur Verfügung gestellt.
Bevor im Oktober 2018 die Einsatzbereitschaft
gemeldet werden konnte, musste die elfköpfige
Gruppe erst einmal eine interne Ausbildung absol-
vieren, die neben dem eigentlichen Fliegen auch
rechtliche Grundlagen enthielt. Hier holte man sich
Tipps bei der Feuerwehr Selters, die bereits seit län-
gerer Zeit zwei Multikopter im Einsatz hat.

Bis jetzt wurde der Multikopter zweimal zu Einsät-
zen im Rahmen von Vermisstensuchen angefordert.
Durch die vorhandene Wärmebildkamera kann man
große Flächen schnell und effektiv absuchen. Wei-
tere Einsatzmöglichkeiten sind z.B. Erkundung der
Lage, Dokumentation von Einsätzen und Ausbil-
dungsdiensten.

Neben dem Multikopter wurde schon im Vorjahr ein
4x4m Alu-Faltzelt, das beheizbar ist, durch den För-
derverein beschafft. Dieses kann im Zuge von Multi-
koptereinsätzen auch als Unterstand genutzt werden.

v.r.: 1. Vorsitzender Alexander Wehner übergibt die Fernsteuerung in die Obhut
des stellvertretenden Wehrführers Pascal Müller; daneben Torsten Müller und
Wehrführer Oliver Euteneuer.

Löschzug Berod setzt Multikopter ein
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DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
besuch der sternsinger und neujahrsansprache

Die weltweit größte Verbundenheit von Kindern für Kinder ist
die sternsinger-aktion. In diesem Jahr unter dem Motto „Wir
gehören zusammen in Peru und weltweit“, besuchten Stern-
singer-Kinder in Begleitung von Thomas Bruchhagen auch
das DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen.

Nachdem der Diakon dort im gut besuchten Café Mocca den
Segen ausgesprochen hatte, übernahm Heimleiter Andreas
Artelt das Wort. Während seiner neujahrsansprache beglei-
tete er die Bewohner während eines fotografischen Rückblicks
noch einmal in das vergangene Jahr. Auf der Großleinwand
wurden sowohl Fotos von hausinternen Aktionen gezeigt, wie
z.B. die Karnevalsfeier und das Grillfest, aber auch von erfri-
schenden Eisangeboten für alle bei hochsommerlichen Tem-
peraturen, wo das Café Mocca für einen Nachmittag in eine
„Gelateria“ umgewandelt wurde.

Theaterluft im Theodor-Fliedner-Haus
Mit viel Spannung und Vorfreude wurde das Theaterstück von
Walter G. Pfaus „Kriminelle Senioren“ erwartet. Dabei legten
sich die Akteure der „Bartels Bühne“ Flammersfeld mächtig ins
Zeug.
Ging es am Anfang noch gemächlich zu, wurde es mit der Zeit
immer turbulenter und auch krimineller. Ein sehr humorvolles
Stück wurde den Besuchern beschert, wobei nicht immer das
Auge trocken blieb.

Eine liebevoll gestaltete Kulisse, hervorragende Schauspieler
und eine professionelle Bühnentechnik machten den Nachmit-
tag zu einem ganz besonderen Erlebnis.

Der Applaus war den Darstellern sicher, verbunden mit einem
herzlichen Dankeschön und der Bitte an die Bewohner, sich
nicht unbedingt ein Beispiel an den „Kriminellen Senioren“ zu
nehmen.
Wie uns erzählt wurde, ist man schon in der Planung für ein
neues Stück… Also: “Wir sind bereit“!

Kantorei zu Besuch
Wie jedes Jahr im Januar, so fand sich
auch in diesem Jahr die Kantorei der
Evangelischen Kirche Altenkirchen im
Theodor-Fliedner-Haus ein.

Gesang und Flötenspiel waren im ganzen Haus zu hören,
„bewegt“ sich die Musik doch über alle Wohnbereiche.

Für die Bewohner ist das ein willkommener Genuss
zu Beginn des Jahres.

Auch konnten die Bewohner nochmals Fotos von den Ausflü-
gen, wie von der Rheinschifffahrt und vom Besuch des Land-
schaftsmuseums Westerwald und der „Kroppacher Schweiz“
ansehen. Zum Schluss ging natürlich der Blick nach vorn mit
einem Glas Sekt und guten Wünschen für das Jahr 2019.



Altenkirchen 9 Donnerstag, 24.01.2019

Das Apple iPhone -
viel mehr als ein Handy

kurs der kreisvolkshochschule
vermittelt umfassende
grundkenntnisse

Die Kreisvolkshochschule bietet am samstag, 26. Januar,
in Altenkirchen einen Einsteigerkurs rund ums „Apple
iPhone“ an. Das iPhone kombiniert drei Geräte in einem:
Ein revolutionäres Mobiltelefon, einen Widescreen iPod und
ein wegweisendes Internetgerät. Dazu ist es auch noch
enorm benutzerfreundlich. Zum Einsteigerkurs sind all die-
jenigen eingeladen, die sich ein Apple iPhone oder iPad
zugelegt und nun mehr über dieses innovative Kommunika-
tionsmittel wissen möchten.
Dieser Kurs zeigt, wie ein
iPad oder iPhone opti-
mal genutzt werden kann.
Schwerpunkte sind die
Benutzeroberfläche des
Apple iOS und deren
Bedienung, die App Ver-
waltung und die Schnitt-
stelle iTunes sowie verschiedene Sicherheitsaspekte.
Der Kurs unter der Leitung von Frank Runkler findet in der
Zeit von 8 bis 15 Uhr statt, die Kursgebühr beträgt 35 €.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen bei der
KVHS Altenkirchen unter 02681-812212 oder per E-Mail:
kvhs@kreis-ak.de

DRK-Seniorengymnastik-
und Tanzgruppen

in der VG Altenkirchen
gymnastik,
Altenkirchen,
Martin-Luther Saal,
montags 14.45 - 16
Uhr, H. W. Becker,
Tel. 02681-5704

starker rücken, Altenkirchen, Beginn auf Anfrage, mitt-
wochs, 18.30 - 19.30 Uhr, B. Schumacher, Tel. 02681-2671,
oder bei Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, Anmeldungen
erforderlich!

gymnastik, Birnbach, Weyerbusch
ev. Gemeindehaus, montags 15 -
16.00 Uhr, B. Ulrich-Werhell,
Tel. 02681-4979

gymnastik, Mehren Seniorenpfle-
gehaus Sonnenhang, montags 15 -
16 Uhr und 16 - 17 Uhr,
D. Hallberg, Tel. 02683-947303

gymnastik+tanz, Weyerbusch,
Schulturnhalle, dienstags 16.30 -
17.30 Uhr, P. Thiel, Tel. 02688-8949

Festigung und Aufbau von Fähigkeiten
im Lesen und Schreiben
Auch Erwachsene mit deutscher Muttersprache können zum
Teil nicht so gut lesen und schreiben, wie es im beruflichen
und sonstigen Alltag eigentlich nötig ist.

In diesem Kurs wird das Lesen und Schreiben gelernt. Die
Lern-Gruppen sind klein. Beratung und Betreuung sind mög-
lich. Alle Informationen werden selbstverständlich vertraulich
behandelt.

Dienstags seit 08.01.,
17.30 - 21.15 uhr

Interessierte können noch in den laufenden Kurs einsteigen.

20 Termine, kostenlos

Referentin: Regina Groß - Alphabetisierungs-Dozentin

Veranstaltungsort:

Haus Felsenkeller,
Heimstr. 4,
57610 Altenkirchen

Anmeldung und
Informationen unter
Tel. 02681 / 98 64 12

Der Kurs wird aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und aus Mitteln
des Ministeriums für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur
Rheinland-Pfalz gefördert und finden in Kooperation mit der
Kreis-Volkshochschule statt.
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„Filmstars gesucht!”
Auf junge Menschen im alter von 11 bis 17 Jahren, die sich
für kreative Mediengestaltung interessieren, wartet in den Win-
terferien ein interessantes Angebot im Kreismedienzentrum Al-
tenkirchen.

Gesucht werden Nachwuchskameraleute, Drehbuchautoren
und angehende Filmstars. Erlebt werden kann der komplette
Weg einer Filmproduktion: Von der ersten Idee bis hin zum fer-
tigen Film! Die jungen Leute sind verantwortlich für die ver-
schiedenen Kameraeinstellungen, das Storytelling, die Aus-
leuchtung und den Videoschnitt.

Nicht zu vergessen ist das Erlebnis der eige-
nen Wirkung und Präsenz des Schauspiels vor
der Kamera. Am Ende der Woche werden die
Familien und Freunde zur Premieren-Filmvor-
führung eingeladen!

Das Filmprojekt unter Leitung des Bonner Medientrainers
Christian Klünter läuft vom 25. februar bis 1. märz täglich
von 9 bis 16 Uhr. Die Kosten betragen 44 Euro.

Anmeldungen und weitere Informationen unter Tel. (02681) 81
2593 oder per E-Mail: annika.langner@kreis-ak.de

altenkirchener filmprojekt
in den Winterferien!

Winterfreizeit bei Palette M e.V. - ein Treffen
verschiedener Generationen

Kaum zu glauben, was mit ehrenamtlichem Engagement alles auf
die Beine zu stellen ist!
Bei Palette M in Rodenbach fand vom 2. bis 5. Januar die 15. Feri-
enfreizeit in Folge statt, zum ersten Mal jedoch in den Winterferien.
Viele der 22 Kinder (im Alter von 7 bis 16 Jahren) kommen inzwi-
schen regelmäßig. Einige, die aus dem entsprechenden Alter her-
ausgewachsenen sind, stiegen mittlerweile als Helfer mit ein ins
Team. Das Resultat ist eine sehr ausgeglichene und wohlige Atmo-
sphäre, in der gegenseitige Hilfe und Unterstützung zum Normals-
ten der Welt werden, so dass sich auch die 8 neuen Kinder inner-
halb kurzer Zeit frei fühlten Neues zu entdecken.
In sehr praktischen Bereichen wie z.B. bei Entwicklung und Bau
einer gigantischen Murmelbahn wurde kognitives Erfassen mit
handwerklicher Umsetzung verknüpft. Am Computer konnte man
sich in der Bildbearbeitung und im Schneiden von Filmen/Musik
üben. In einem Tanzprojekt entwarfen die Kinder gemeinsam eine
Choreografie, in einem anderen Projekt entstanden Vogelnistkäs-
ten aus Holz, im nächsten lernten sie etwas über den menschli-
chen Körper und dessen Muskeln, Knochen und Organe kennen.
Weitere Projekte und Filme entstanden erst durch die Ideen der
teilnehmenden Kinder: Wie backe ich Muffins?

Wie mache ich Waffeln? Was können
wir tun, um die Natur zu schützen?
Für die Fahrt in die Eishalle in Neu-
wied stellte uns die Verbandsgemeinde
Puderbach freundlicher Weise eines
ihrer Bürgerfahrzeuge zur Verfügung.
In dieser Winterfreizeit konnte auf
vielerlei Ebenen erfahren, experi-
mentiert und gelernt werden. Neue
Freundschaften entstanden, die Wahr-
nehmung über sich selbst und Andere
bekam neue Blickwinkel, individuelle
Stärken wurden neu entdeckt, und so
manches Vorurteil verabschiedete sich
ganz wie von selbst.
Palette M e.V. (palette-m.de) versucht
mit diesem alternativen Freizeitange-
bot vor allem für junge Menschen auf-
zuzeigen, auf welch vielfältige Art und
Weise Menschen für das Raum schaf-
fen können, was sie in dieser Welt oder
in ihrer Heimat sehen möchten.
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amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde
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ken trägt, ein Eigenheim zur Absicherung seiner Familie zu bauen,
findet hier eine attraktive Lage mit Bauplätzen zwischen ca. 482 m²
und 1.077 m².
Daneben bilden niedrige Zinssätze auf dem freien Kapitalmarkt eine
Grundlage für eine sichere Investition in die Zukunft.
Alle Kaufinteressierten können ihr Interesse bis zum 22.02.2019
bekunden. Die Interessensbekundung muss schriftlich erfolgen. Das
Bewerbungsformular und die Vergabekriterien können unter folgen-
dem Link abgerufen werden:
https://www.vg-altenkirchen.de/leben-wohnen/wohnbauflaechen-
gebaeude/altenkirchen/
Das Formular und die Kriterien können auch per E-Mail unter
GuG@vg-altenkirchen.de in Papierform angefordert werden.
Bei weiteren Fragen steht die Verbandsgemeindeverwaltung wie
folgt zur Verfügung:
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Herr Bert Kolb
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681-85-233, Fax: 02681-85-433
E-Mail: bert.kolb@vg-altenkirchen.de
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■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019
und 2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 24.
Januar 2019 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen,
Zimmer 120, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Birnbach haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssat-
zung für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
aqua-fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Feuerwehrdienste
Dienst der freiwilligen feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 24. Januar, 19 Uhr
Dienst der freiwilligen feuerwehr berod
... am Donnerstag, 24. Januar, 18 Uhr, und am
Samstag, 26. Januar 2019, 19 Uhr
Dienst der freiwilligen feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 1. Februar 2019, 19 Uhr

aus den gemeinden

Altenkirchen

■ Baugebiet „Honneroth-Süd“
der Kreisstadt Altenkirchen

- 18 baugrundstücke in stadtnähe -
Als Fremdenverkehrsgemeinde und vollausgestattetes Mittelzent-
rum mit modernen Sportanlagen (Sportzentrum mit Stadion, Sport-
hallen und Hallenbad, Tennisplätze, Tennishalle, Reithalle und Frei-
zeitanlagen), Stadtpark „Parc de Tarbes“ sowie Schulzentrum mit
Gymnasium und Realschule-Plus, hat die Kreisstadt Altenkirchen
viel zu bieten.
Die Kreisstadt Altenkirchen ist außerdem Sitz verschiedener Behör-
den: Amtsgericht, Jobcenter, Finanzamt, Forstamt und die Kreisver-
waltung.
Das DRK Krankenhaus in Altenkirchen ist einer von zwei Standor-
ten des Verbundkrankenhauses Altenkirchen-Hachenburg und ver-
fügt derzeit über 160 Betten.
Die neu gestaltete Fußgängerzone im Rahmen der Stadtsanierung,
leistungsfähige Einzelhandelsgeschäfte und Fachmärkte, moderne
Gastronomie sowie Dienstleistungsbetriebe machen Altenkirchen
zu einem beliebten Einkaufsziel und laden zum Aufenthalt ein.
Einen Überblick über alle in der Stadt und Verbandsgemeinde
Altenkirchen stattfindenden Veranstaltungen finden Sie in unserem
Online-Veranstaltungskalender unter www.vg-altenkirchen.de oder
monatlich in unserem Mitteilungsblatt.
Im Jahr 2019 werden in Altenkirchen im Baugebiet „Honneroth-
Süd“ weitere 18 Bauplätze erschlossen. Wer sich mit dem Gedan-
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die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 80.000 € 0 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 1.000 € 7.000 €
der saldo der ein- und
auszahlungen aus
investitionstätigkeit auf 79.000 € - 7.000 €
der saldo der ein- und
auszahlungen aus
finanzierungstätigkeit auf - 72.560 € - 21.010 €
Veränderung
der liquiden mittel 72.560 € 21.010 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

haushaltsjahr
2019

haushaltsjahr
2020

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

haushaltsjahr
2019

haushaltsjahr
2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

haushaltsjahr
2019

haushaltsjahr
2020

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt
festgesetzt:

haushaltsjahr
2019

haushaltsjahr
2020

1. Grundsteuer
a) für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf

320 v. H. 320 v. H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

380 v. H. 380 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 24 € 24 €
für den zweiten Hund 48 € 48 €
für jeden weiteren Hund 120 € 120 €
für jeden gefährlichen Hund 480 € 480 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2016 beträgt ................................................... 639.625 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................... 610.619 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 573.199 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 544.959 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 562.419 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

haushaltsjahr
2019

haushaltsjahr
2020

wenn im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Fiersbach, 17. Dezember 2018 Siegfried Krämer
Ortsgemeinde Fiersbach Ortsbürgermeister
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 28. Januar 2019, bis
Dienstag, 5. Februar 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von
8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Fiersbach, 17. Dezember 2018 Siegfried Krämer
Ortsgemeinde Fiersbach Ortsbürgermeister

und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-alten-
kirchen.de, einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und
entscheiden.
Birnbach, 24. Januar 2019 Wolfgang Lanvermann
Ortsgemeinde Birnbach Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 10. Dezember 2018

Zu Beginn der Sitzung befasste sich der Rat mit einer überplan-
mäßigen Ausgabe. In der Sitzung des Ortsgemeinderats vom
15.10.2018 wurde unter TOP 4 der Auftrag für die Straßenbeleuch-
tung, die Firma ENM, EnergienetzMitte GmbH, Wissen, in Höhe von
22.491 € vergeben. Im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Birnbach
sind hierfür 8.150 € vorgesehen. Ursprünglich waren kostengüns-
tigere Siteco-SL 10 Lampen vorgesehen. Die ungedeckten Kosten
belaufen sich auf 14.341 € und sind als außerplanmäßige Ausga-
ben zu beschließen. Dieser außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe
von 14.341 € wurde gemäß § 100 GemO vom Rat zugestimmt.
Anschließend informierte der Beigeordnete Mario Müller die Rats-
mitglieder wie folgt:
• Hinsichtlich der Bauvoranfrage auf dem Gelände der ehemaligen

Gaststätte an der Kölner Straße ist es noch zu keiner Einigung
mit dem Verkäufer gekommen. Zudem liegen weitere Anfragen
beim Verkäufer vor.

• Bezüglich erster Gespräche zur Gründung des Friedhofzweckver-
bandes ist voraussichtlich ein Termin im Januar 2019 geplant.

• Die offenen Arbeiten in der Ortsgemeinde, welche an den Bauhof
geleitet wurden, sind in der Zwischenzeit durchgeführt worden.

• In dem stillgelegten Kanal in der Kirchstraße fließt noch immer
Wasser. Hier ist die Ursache herauszufinden.

• Die Abnahme der Baumaßnahmen in der Bergstraße und im
Schwalbenweg ist erfolgt.

Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Termine bekannt
gegeben:
• Die nächsten Ortsgemeinderatsitzungen finden am 04.02. und am

08.04.2019 statt.
• Die Flursäuberung ist für den 06.04.2019 geplant und die Kom-

munalwahlen finden am 26.05.2019 statt.

Busenhausen

■ Filmabend im Wöschhoisjen
Den Reigen der Filmabende 2019 eröffnen
wir am Donnerstag, 31.01.2019, um 20
uhr mit der Komödie „Maria ihm
schmeckts´s nicht!“ Frauen und Männer,
alle sind willkommen.
Lasst uns einmal herzhaft miteinander

lachen, wir freuen uns auf Euch!
Euer Wöschhoisjen-Team

Fiersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Fiersbach

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 17. Dezember 2018
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und finanzhaushalt
Festgesetzt werden haushaltsjahr

2019
haushaltsjahr

2020
1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 264.980 € 305.430 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 293.220 € 287.970 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) - 28.240 € 17.460 €
2. im finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein-
und Auszahlungen - 6.440 € 28.010 €
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Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erkundigte sich ein Bürger,
ob die während der letzten Sitzung des Ortsgemeinderats ange-
kündigten Mehrkosten beim Ausbau Mühlenweg/Ringstraße bereits
detailliert aufgeschlüsselt werden können. Der Vorsitzende infor-
mierte darüber, dass die abschließende Berechnung durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung erst Anfang 2019 erfolgen wird.

Fluterschen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 27. November 2018

Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
zunächst den Erlass der Ergänzungssatzung „Kaulenweg“ gemäß
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB). Es erfolgte die Bera-
tung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Anregungen und
anschließend die Anerkenntnis des Planentwurfs mit seinen Anla-
gen. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 49/2018 des Mittei-
lungsblattes veröffentlicht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Anschließend sprachen die Ratsmitglieder über das LEADER-Pro-
jekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“. Eine Aktion der Kreisverwaltung
Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken an belebten Stra-
ßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signalisieren in eine
bestimmte Richtung mitgenommen zu werden. Nach eingehender
Diskussion beschloss der Ortsgemeinderat die Teilnahme am LEA-
DER-Projekt. Die Bank soll im Kreuzungsbereich Steimeler Straße/
Kaulenweg aufgestellt werden. Die derzeit dort noch stehende Bank
des Westerwaldvereins Fluterschen soll versetzt werden.
Ferner erfolgte die Festsetzung der Steuerhebesätze für das Kalen-
derjahr 2019.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat im Zuge der
Haushaltsplanung alle Ortsgemeinden angeschrieben und um Mit-
teilung gebeten, ob seitens der Ortsgemeinden beabsichtigt ist, die
Steuerhebesätze im kommenden Haushaltsjahr anzuheben. Der
Ortsbürgermeister schlug dem Rat eine Beibehaltung der derzeiti-
gen Steuerhebesätze vor, da sich die Ortsgemeinde mit ihren aktu-
ellen Hebesätzen im Rahmen der Nivellierungssätze des Landes
bewegt. Der Ortsgemeinderat folgte diesem Vorschlag des Ortsbür-
germeisters, die Steuerhebesätze im Kalenderjahr 2019 nicht zu
erhöhen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand der öffentlicher Personen-
nahverkehr in der Ortsgemeinde Fluterschen zur Beratung. In sei-
ner Sitzung am 10.07.2018 hatte sich der Ortsgemeinderat einge-
hend mit der Bündelung des Linienverkehrs im Rahmen des ÖPNV
und den Folgen für die Ortsgemeinde Fluterschen befasst. Grund-
sätzlich wurde die Stärkung des ÖPNV durch eine bessere Taktung
und die damit verbundene Häufigkeit der Andienung der Ortsge-
meinde Fluterschen befürwortet. Bedenken hatte der Ortsgemein-
derat allerdings im Hinblick auf die Linienführung in der Ortsge-
meinde. Gerade die in Teilbereichen sehr enge Brunnenstraße wird
durch den Busverkehr an den Tagen Montag bis Freitag 20 Mal
durchfahren. An Samstagen immerhin noch 16 Mal. Gerade in den
Engstellen führt dies fast täglich zu unübersichtlichen Situationen,
bei denen gerade die Fußgänger einer ständigen Gefährdung aus-
gesetzt sind.
Der Ortsbürgermeister wurde daraufhin beauftragt, mit der Kreisver-
waltung Altenkirchen in Kontakt zu treten, um eine Streckenände-
rung herbeizuführen. Wie die Kreisverwaltung Altenkirchen mit Sch-
reiben vom 10.10.2018 mitteilte, ist der zuständige Linienbetreiber,
der Verkehrsverbund Rhein-Mosel GmbH, Koblenz, zu einer Ver-
legung seiner Fahrtstrecke bereit, wenn die Ortsgemeinde in der
„Steimeler Straße“ beidseits eine neue Haltestelle einrichten wird.
Nach eingehender Diskussion ist die Ortsgemeinde bereit, in der
„Steimeler Straße“ die vom Linienbetreiber geforderte Haltestelle
einzurichten. Dazu soll die bereits bestehende Bedarfshaltestelle
zwischen den Anwesen Haus Nr. 44 und 46 wieder aktiviert wer-
den. Der Eigentümer der Parzelle Flur 4, Nr. 1158 (direkt gegenüber
der vorgenannten Bedarfshaltestelle) hat seine Zustimmung gege-
ben, dass der Linienbetreiber dort eine Haltestelle für die Fahrtrich-
tung Almersbach einrichten kann. Er bittet allerdings darum, den
genauen Standort mit ihm abzustimmen. In diesem Zusammenhang
wies der Vorsitzende darauf hin, dass es sich in beide Fahrtrichtun-
gen um Bedarfshaltestellen handelt, die nur angefahren werden,
wenn ein Fahrgast ein- bzw. aussteigen möchte.

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 17. Dezember 2018

Nach der Begrüßung durch Ortsbürgermeister Siegfried Krämer zur
letzten Ratssitzung des Jahres befasste sich der Ortsgemeinderat
mit der Haushaltssatzung und mit Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2019 und 2020. In den Jahren 2017 und 2018 lag der Schwer-
punkt auf dem Ausbau von Mühlenweg und Ringstraße. Die Haus-
haltslage der Ortsgemeinde Fiersbach wurde insbesondere durch
die Steigerung der Kosten beim Ausbau Mühlenweg / Ringstraße,
aber auch durch die notwendige Rückerstattung von Gewerbe-
steuern beeinflusst. Die Haushaltsplanung für die Jahre 2019 und
2020 wurde mit dem Ziel einer deutlichen Haushaltskonsolidierung
gestaltet. Der Ortsgemeinderat beschloss den Erlass der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und
2020. Die Satzung finden Sie in dieser Ausgabe.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt informierte der Vorsitzende
darüber, dass für den Bau eines Einfamilienhauses in der Dickte-
ner Straße 5 das Einvernehmen hergestellt wurde, mit der Zusatz-
vereinbarung, dass die Zuwegung über den Wirtschaftsweg erfol-
gen darf.
Die Verbandsgemeindewerke beabsichtigen im Zuge einer Hausan-
schlussmaßnahme in der Dicktener Straße, den Regenwasserka-
nal durch den Wegeseitengraben der Ortsgemeinde zu verlängern.
Die Ortsgemeinde wird sich an den Kosten mit 50% beteiligen. Hier-
durch entfallen der Pflegeaufwand an dem bisher offenen Wegesei-
tengraben und die damit verbundenen Kosten.
Der Beigeordnete informierte umfassend über die am 9. November
durch die Verbandsgemeinde durchgeführte Verkehrsschau. Das
Protokoll kann bei dem Beigeordneten Carsten Pauly eingesehen
werden.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Krämer über die möglichen
Verfahren für eine Dorfmoderation und über die Erfahrungen ande-
rer Ortsgemeinden zu diesem Thema. Das Thema wird durch den
Gemeinderat im Jahr 2019 weiterverfolgt.
Darüber hinaus informierte er Krämer über den Sachstand der Pla-
nung der Kreisverwaltung zur Instandsetzung der K 26 zwischen
Fiersbach und Kircheib, die ggf. im Jahr 2019 durchgeführt werden
soll.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbürgermeisters bzw. des Orts-
gemeinderates sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung oder
beim Ortsbürgermeister / Wahlleiter bis zum 08.04.2018, 18 Uhr,
einzureichen. Eine offizielle Veröffentlichung wird dazu noch erfol-
gen.
Die Gebühren der Verbandsgemeindewerke bleiben bis auf die
Gebühren für die Entwässerung der Straßenoberflächen (+ 0,02 €)
unverändert.
Die Umlage im Jahr 2018 beläuft sich für die Verbandsgemeinde
102.646 € (44,5%) und für die Kreisverwaltung 101.756 € (44% bzw.
48,85%).
Die durch ein landwirtschaftliches Fahrzeug beschädigte Straßen-
lampe im Mühlenweg wird auf Kosten des Schädigers bzw. dessen
Versicherung ausgetauscht.
Des Weiteren wurde inzwischen durch die Telekom ein KVZ hinter
der Buswartehalle installiert, so dass zu erwarten steht, dass bald
noch schnelleres Internet in Fiersbach zur Verfügung stehen wird.
Damit verbunden wird dann auch die Installation eines Hot Spot im
Bereich des Dorfplatzes finalisiert werden können.
Die Reinigung der Gräben an den Wirtschaftswegen wurde durch
den Bauhof durchgeführt.
Die Reinigung der Straßeneinläufe in der Ortslage wurde durch frei-
willige Helfer durchgeführt. Der Vorsitzende dankte allen Beteiligten,
insbesondere den Kindern und Jugendlichen, die dabei unterstützt
haben.
Für den Bau einer Garage, Flur 19, Flurstück 2, Ringstraße 14,
wurde die Befreiung vom Bauantragsverfahren nach § 67 LBauO
erteilt.
Der Vorsitzende informierte weiter darüber, dass bei Auftritten von
Künstlern/Musikern im Auftrag der Ortsgemeinde die Künstlersozial-
kasse über die Verbandsgemeinde entsprechend zu informieren ist.
An der Seniorenfeier der Ortsgemeinden Fiersbach und Hirz-Mauls-
bach am 1. Dezember 2018 haben 13 Teilnehmer(innen) aus der
Ortsgemeinde teilgenommen.
Der Weihnachtsbaum am Dorfplatz wurde am 02.12.2018 durch die
Kinder geschmückt. Den Organisatoren wird herzlich gedankt.
Der Vorsitzende dankt darüber hinaus den Ratsmitgliedern Nadja
Steffen und Heidi Kählitz für die durchgeführte Grundreinigung des
Dorfstübchens.
Unter Punkt Verschiedenes wurde darüber informiert, dass die Info-
Tafel am Dorfplatz instand gesetzt werden muss. Darüber hinaus
müssen einige Ruhebänke repariert und die Ruhebank am Spiel-
platz installiert werden.
Der erste Beigeordnete führte aus, dass bei der Öffnung der Durch-
lässe an den Wirtschaftswegen in der Gemarkung aufgefallen ist,
dass im Bereich des VG-Verbindungsweges Richtung Ersfeld einige
Durchlässe beschädigt sind. Es gilt zu prüfen, ob diese ggf. entfernt
werden können. Der Vorsitzende wird die Möglichkeit prüfen.
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täten oder Treffen der Einwohner als in Forstmehren. Es wurde
bemängelt, dass der Ortsgemeinderat diesbezüglich zu wenig
organisiert oder anbietet.

Der Ortsgemeinderat hat die Kritik zur Kenntnis genommen, aber
auch gleichzeitig festgestellt, dass es bei Angeboten in der Vergan-
genheit sehr wenig Resonanz seitens der Bürger gegeben habe,
sowohl in Bezug auf die Teilnahme als auch bei der Beteiligung bei
der Organisation. Hier würde sich der Ortsgemeinderat eine stär-
kere Beteiligung der Bürger wünschen. Es wurde erörtert, dass der
Ortsgemeinderat gerne bereit ist, die eine oder andere Festivität
anzustoßen, hofft aber dabei auf eine aktive Beteiligung der Dorf-
gemeinschaft. Daher wurde angeregt, dass sich der Ortsgemeinde-
rat am 10. Januar 2019 trifft, um für 2019 ein Konzept von Aktivitä-
ten zu erarbeiten. Dies soll aber keine alleinige Veranstaltung des
Ortsgemeinderats sein. Hierzu sollen alle interessierten Bürger der
Ortsgemeinde Forstmehren eingeladen werden.
• Für die im Mai 2019 stattfindenden Kommunalwahlen haben

einige Mitglieder des Ortsgemeinderats erklärt, dass sie nicht
mehr für eine weitere Amtsperiode kandidieren werden. Daher
soll für die Ortsgemeinderatswahl eine Vorschlagsliste der Kandi-
daten erstellt werden, die sich eine Aktivität in einem kommuna-
len Ehrenamt vorstellen können.

Gieleroth

■ Einwohnerversammlung am 5. Februar
Am Dienstag, 5. Februar 2019, findet um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Gieleroth eine Einwohnerversammlung statt.
themen:
• Städtebauliche Beratung (Büro Stadt-Land-plus)
• Gefahrenpunkt Querung B 8 für Fußgänger
• Bolzplatz
• Kommunalwahl am 26. Mai 2019
Hierzu lade ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ein.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Projektgruppe „Zusammenleben und Freizeit“
liebe mitbürgerinnen und
mitbürger der gemeinde
helmenzen,
nachdem unsere Gruppe im letz-
ten Jahr einige schöne Stunden
erlebt hat, wollen wir das neue
Jahr herzlich mit einem gemüt-
lichen Neujahrsempfang begrü-
ßen.
Im Rückblick auf das vergan-
gene Jahr werden wir uns die
Fotos anschauen und in Erinne-
rungen schwelgen. Wir treffen uns
am mittwoch, 30. Januar 2019,
um 15 uhr im ‚Westerwälder Hof‘
Helmenzen.

Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, die Kreisverwaltung Alten-
kirchen entsprechend zu informieren, um eine Änderung der Fahr-
strecke in der Ortsgemeinde Fluterschen herbeiführen zu lassen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte der Vorsit-
zende die Ratsmitglieder darüber, dass die Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen mit Schreiben vom 16.11.2018 die von der
Ortsgemeinde zu zahlende Verbandsgemeindeumlage 2018 auf
254.932 € festgesetzt hat.
Des Weiteren teilte er mit, dass kurz vor Sitzungsbeginn ein Ange-
bot der Fa. Ideen aus Stahl - Dirk John -, Rodenbach, für die Her-
stellung von „Willkommensschildern“ eingegangen ist. Der Ortsge-
meinderat wird in seiner nächsten Sitzung am 09.01.2019 darüber
beraten und entscheiden.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Personalan-
gelegenheiten zu beschließen.

Forstmehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 7. Februar 2019, 19 Uhr, findet im Restaurant
„Mehrbachstübchen“, Kuhweg 1, eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Bauanträge

1.1 Errichtung eines Pferdestalles mit angrenzendem Bewe-
gungsplatz, Flur 15, Flurstück Nr. 3 und 4
1.2 Errichtung eines Geräteschuppens mit überdachtem Mist-
platz, Flur 15, Flurstücke Nr. 3 und 4

2. Instandhaltung der Brücke am Kuhweg
3. LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Harald Gollek, Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 28. November 2018

Die Ratsmitglieder befassten sich zunächst mit der Hochwasservor-
sorge - Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Ver-
bandsgemeinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in
der ersten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasser-
schutz in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wich-
tiger wird. Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur
Erstellung von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung
der daraus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Ver-
bandsgemeinde wurde vom Rat zugestimmt.
Ferner stand ein Bauantrag zur Geländemodellierung im Schulweg
6, Gemarkung Forstmehren, Flur 11, Flurstück 15 zur Beratung.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlos-
sen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 Bau-
gesetzbuch (BauGB). Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36
BauGB wurde hergestellt.
Nächster Beratungsgegenstand war der Erlass einer Satzung über
die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege. Um einer
unberechtigten und unsachgemäßen Nutzung der gemeindlichen
Feld- und Waldwege entgegen wirken zu können, ist der Erlass
einer Satzung erforderlich. Der Ortsgemeinderat diskutierte über die
vorliegende Mustersatzung und nahm einstimmig noch eine Anpas-
sung vor.
Unter Punkt Verschiedenes informierte Ortsbürgermeister Gollek
den Rat, dass mit dem Landesbetrieb Mobilität, dem Ordnungs-
amt der Verbandsgemeinde Altenkirchen und der Polizei eine Orts-
begehung stattgefunden hat. Besonderes Augenmerk lag hier bei
den aufgestellten allgemeinen Verkehrsschildern sowie einer gege-
benenfalls verbesserungswürdigen Beschilderung. Aufgefallen ist
dabei, dass viele Schilder verblasst sind und erneuert werden müs-
sen. Auch werden die neu aufzustellenden Schilder einschließlich
der Ortseingangsschilder reflektierend sein, so dass hierdurch bei
Dunkelheit eine bessere Sichtbarkeit gewährleistet ist. Zusätzlich
wird am Schulweg, an der Kreuzung zur Mehrbachtalstraße in Rich-
tung Rettersen, ein Sackgassenschild aufgestellt und der Verbin-
dungsweg Forstmehren-Rettersen als Fahrradweg ausgeschildert.
Überflüssige oder nicht erforderliche Schilder sollen entfernt wer-
den.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurden folgene Themen
besprochen:
• Von den anwesenden Bürgern wurde Kritik in Bezug auf die in der

Ortsgemeinde stattfindenden Aktivitäten geübt. Es sei schade,
dass Forstmehren in 2018 keinen St. Martinsumzug mit einem
kleinen Feuer für Kinder angeboten hat. Außerdem wären in
umliegenden Ortsgemeinden viel mehr Veranstaltungen, Aktivi-
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auch bereits in anderen Ortsgemeinden geschehen. Die umliegen-
den Ortsgemeinden und Nutzer, Birnbach, Hemmelzen, Wölmersen
und Oberirsen, werden in nächster Zeit aufgerufen, sich mit Kirche
und Verwaltung zusammen zu setzen, um über die Bildung eines
Zweckverbands und den sich daraus resultierenden Ergebnissen zu
beraten.
hundesteuer
Wie in jedem Jahr wurde eine Liste aller Hundebesitzer dem Orts-
gemeinderat zur Überprüfung der Angaben vorgelegt. Die daraus
resultierende Hundesteuer bleibt im kommenden Jahr 2019, wie im
Vorjahr, konstant.
ausbau k 15
Aufgrund der Witterungslage ist der Ausbau der K 15, unterer Bau-
abschnitt, zügig vorangeschritten. Eine untere Tragschicht der Fahr-
bahn sowie der Gehweg und umliegende Anlagen sind bereits
geschaffen worden. Auch wenn es somit den Anschein hat, dass
die Fertigstellung kurz bevorsteht, sind noch eine Menge weiterer
Arbeiten (insbesondere Wiederherstellung und Reparatur der durch
die Baustelle bedingt genutzten Wege) notwendig. Eine offizielle
Fertigstellung kann noch nicht abgesehen werden.
Dsl-ausbau
Zeitgleich im Ausbau der K 15 wurde auch das DSL-Netzwerk zügig
eingearbeitet und installiert. Dennoch ist der Betrieb der Anlage
noch nicht möglich. Wann eine Umstellung des Netzwerks stattfin-
den wird, kann die Deutsche Telekom noch nicht verlässlich sagen.
Es wurde jetzt der Monat März genannt.
rückgabe eines Wirtschaftsweges
Ein Wirtschaftsweg zwischen Hemmelzen und Walterschen wurde
von der Verbandsgemeinde Altenkirchen an die Ortsgemeinde
Hemmelzen zurückgegeben. Es wurde bereits in vergangenen Sit-
zungen dazu informiert. Einige solcher Wege befanden oder befin-
den sich noch in der Zuständigkeit der Verbandsgemeinde. Diese
werden an die dazugehörigen Ortsgemeinden mit allen Rechten
und Pflichten übertragen. Um der Ortsgemeinde einen anständigen
Weg zurückzugeben, hat sich der Ortsgemeinderat für eine kosten-
lose Sanierung der Fahrbahndecke entschlossen. Dieses ist bereits
in der Vergangenheit geschehen. Ortsbürgermeister Harald Bischoff
und auch Ratsmitglieder sind mit der Beschaffenheit der Fahrbahn
nicht einverstanden. Ein Termin zur Besichtigung vor Ort mit der
ausführenden Firma wird vereinbart.
unter Punkt Verschiedenes sprachen die ratsmitglieder über
folgende angelegenheiten:
kommunalwahlen 2019
Am 26. Mai 2019 finden unter anderem auch wieder Kommunalwah-
len statt. Somit ergibt sich, dass der Ortsbürgermeister und auch
der örtliche Ortsgemeinderat neu gewählt werden. Hierzu kann sich
jeder ortsgemeldete Bürger/in im wahlfähigen Alter zur Wahl stellen.
Es gelten die üblichen Wahlbedingungen.
Danksagung
Auch in 2018 fand eine „Adventsfenster“ statt. Hiermit möchte sich
Ortsbürgermeister Harald Bischoff sowie der gesamte Ortsgemein-
derat bei Gabriele Quast sowie Susanne Gutacker bedanken, die
diese Aktion wieder geplant und gestaltet haben.
Auch für das Ausrichten des „Adventsfensters“ vom 09.12.2018 und
des damit verbundenen Adventskaffees in der Grillhütte möchte
er sich recht herzlich bedanken. Ein Dankeschön ergeht an Nicole
Marenbach, Birgit Mühleip, Birgit Dahls, Anja Bischoff, Susanne
Gutacker sowie Martina Müller, die zum Gelingen dieses Nachmit-
tags beigetragen haben. Bei Marie Marenbach bedankt man sich
herzlich für das alljährliche Herrichten der „Adventsfenster“ in der
Grillhütte.
Bezüglich des Termins für das Ausrichten des Adventskaffees ist
aufgefallen, dass anderweitig zum gleichen Datum Veranstaltungen
stattfinden. Um allen die Möglichkeit zu bieten, an der hiesigen Ver-
anstaltung teilnehmen zu können, kann man sich vorstellen, zukünf-
tig dieses variabel zu halten.
Auch geht ein Dank an Karl Hans Rink, der wie jedes Jahr den
Weihnachtsbaum für die Ortsgemeinde gestiftet hat, an Dieter
Quast sowie Markus Müller, die sich um das Aufstellen und Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes bemüht haben sowie an Carmen und
Willy Hastrich für die Tätigkeiten um die Grillhütte.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde darauf
aufmerksam gemacht, dass sich an der neuen Brücke eine Viel-
zahl von unschönen Teersprenkeln befinden. Diese wurden bereits
gesichtet und werden in nächster Zeit entfernt.
An der Verkehrsinsel im oberen Teil der Ortschaft ist aufgefallen,
dass sich bei Regen eine Wasseransammlung befindet, die nicht
ablaufen kann.
In den Außenbereichen der Wirtschaftswege, insbesondere der wei-
terführende „Im Heisterholz“, sind einige Mängel in der Fahrbahn zu
verzeichnen. Risse sowie Löcher sind hier mittlerweile zu finden. Es
wird gebeten, sich dieser Mängel anzunehmen.

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Hemmelzen hat die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015

Die Wanderer treffen sich schon um 14 Uhr auf dem Parkplatz des
‚Westerwälder Hofes‘, um die kleine Kettenhausener Runde zu
gehen. Anstelle von Kaffee und Kuchen wollen wir auf das neue
Jahr anstoßen und einen kleinen herzhaften Imbiss zu uns nehmen.
Eine besondere Freude wäre es, wenn die Helmenzer Männer mit
uns auf das neue Wanderjahr anstoßen würden.

Hemmelzen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 10. Dezember 2018

Eingangs der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015 und
2016 und stellte die Ergebnisse wie folgt fest:
haushaltsjahr 2011

€
2012

€
2013

€
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

44.877,39 - 20.664,11 9.659,23

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

- 107.166,82 20.260,89 17.526,95

Veränderung
Finanzmittelbestand

- 119.035,69 18.317,55 15.506,12

haushaltsjahr 2014
€

2015
€

2016
€

Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

2.024,40 6.116,02 38.830,62

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

15.367,85 28.011,20 104.239,60

Veränderung Finanzmit-
telbestand

12.153,67 24.508,86 98.846,28

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordne-
ten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen
und den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushalts-
jahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015 und 2016 einstimmig Entlas-
tung erteilt.
Ferner hatte der Rat über die Hochwasservorsorge - Aufgaben-
übertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsgemeinde -
zu beraten. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Im Anschluss daran sprachen die Ratsmitglieder über das LEA-
DER-Projekt Westerwälder Mitfahrerbänke. Eine Aktion der Kreis-
verwaltung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken an
belebten Straßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signalisie-
ren in eine bestimmte Richtung mitgenommen zu werden.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Hem-
melzen an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit der Maß-
gabe beteiligt, dass der Projektträger - wie zugesagt - die gesam-
ten Investitionskosten übernimmt. Sie verpflichtet sich, die sich aus
dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben zu erfüllen und
ermächtigt den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit der
LAG Westerwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat
Michael Lieber vertreten wird, abzuschließen.
unter Punkt 4 informierte ortsbürgermeister bischoff den rat
über folgende themen:
buswartehalle
Ein neuer Platz für die Bushaltestelle im Oberdorf der Ortsge-
meinde Hemmelzen ist gefunden und auch genehmigt worden. Der
Entstehungsort wird die „Hauptstraße“/Ecke „Heisterholzstraße“
sein. Eine dazugehörige Buswartehalle wird dort aufgestellt. Förder-
mittel hierzu sind beantragt und genehmigt worden.
gestattungsvertrag
Ein tiefer, offener Wassereinlauf, der sich vor einem Anwesen und
der Eingangszone eines Privateigentümers befand, von dem eine
Unfallgefahr ausging, wurde versetzt. Bis auf einen Eigenanteil von
1.000 €, die die Ortsgemeinde übernimmt, werden alle anfallen-
den Kosten von dem Eigentümer übernommen. Da es sich jedoch
nach wie vor um eine Anlage der Ortsgemeinde handelt, soll hier
ein Gestattungsvertrag geschlossen werden.
friedhofzweckverband
Zu diesem Punkt wurde bereits in der Vergangenheit berichtet.
Die evangelische Kirchengemeinde Birnbach muss die Unterhal-
tung der Friedhofsflächen und deren Pflichten abgeben. Dies ist
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kabel zu verlegen und die Hausanschlüsse zu erneuern. Die Mas-
ten und Dachständer werden anschließend zurückgebaut.

• Die Verbandsgemeindewerke werden 2020 die Wasserleitung in
der Hauptstraße erneuern. Der Landesbetrieb Mobilität (LBM),
Diez, hat mitgeteilt, dass ein gemeinsamer Ausbau der Haupt-
straße jetzt nicht möglich ist. Er soll erst in späteren Jahren erfol-
gen.

• Die mündliche Anhörung im Hauptsacheverfahren bezüg-
lich des angestrebten Bürgerbegehrens gegen den Ausbau der
Gartenstraße wurde vom Verwaltungsgericht Koblenz auf den
15.01.2019 terminiert.

• Der Ortsbürgermeister gab einen Überblick über die Diskussion
bezüglich der von den Oppositionsparteien angestrebten Über-
nahme von Straßenausbaubeiträgen durch das Land. Bei einer
Gesamtinvestitionssumme von ca. 400 000 000 € sieht Ortsbür-
germeister Düngen eine Übernahme durch das Land als nicht
möglich an. Er sehe lediglich Chancen für eine Modifizierung des
jetzigen Beitragssystems.

• An der Baustelle „Am Sonnenhang“ läuft alles nach Plan. An den
Gerüchten, die Straßenbaukosten würden wesentlich höher, sei
absolut nichts dran. Im Erschließungsteil werden sich die Kosten
wie im „Birkenweg“, je nach Grundstücksgröße, zwischen 10.000
und 15.000 Euro bewegen.

• Die Ortsgemeinde muss sich an der Verbandsgemeindeumlage
2018 mit einem Betrag in Höhe von 87.536 € beteiligen.

• Die Kommunalwahlen werden am 26.05.2019 zusammen mit
den Europawahlen stattfinden. Der Ortsbürgermeister gab einen
Überblick über die Varianten bei der Wahl zum Ortsgemeinderat.
Er bevorzugt wieder eine Mehrheitswahl, bei der den Wählerinnen
und Wählern eine Orientierungsliste an die Hand gegeben wird.
Er selbst wird wieder kandidieren.

• Bei der Ausweisung des Themenwanderweges durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen am Beulskopf gibt es Widersprüche
gegen die Trassenführung.

• Am 05.02.2019, 19.30 Uhr, soll eine Einwohnerversammlung
stattfinden.

Idelberg

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 7. Dezember 2018

Erster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge - Auf-
gabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Henn die Ratsmitglie-
der über allgemeine Angelegenheiten in der Ortsgemeinde.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
• die Sanierung der Wirtschaftswege
• Friedhofsangelegenheiten
• die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
• Abschließend wurde über das LEADER-Projekt „Westerwälder

Mitfahrerbänke“ informiert.

■ Neujahrsempfang der Ortsgemeinde
Viele Bürger der Ortsgemeinde konnte Ortsbürgermeister Wolf-
gang Hörter zum Neujahrsempfang im Bürgerhaus begrüßen. Nach
einem Rückblick auf die Ereignisse im vergangenen Jahr (u.a. Wap-
penverleihung, Brunnensanierung und Brunnenfest) und einem
Ausblick auf 2019 - Instandhaltungsmaßnahmen am Bürgerhaus,
Kommunalwahlen - überreichte der Ortsbürgermeister Edelgard
Weiss, Hanni und Bernd Rommerskirchen, Gottfried Kienle und
Josef Bernard Präsente für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten.
Edelgard Weiss pflegt schon seit vielen Jahren das Buswartehäus-
chen. Neben der Reinigung sorgt sie auch für entsprechenden Blu-
menschmuck. Hanni und Bernd Rommerskirchen haben in stunden-
langer Arbeit einheitliche Weihnachtsbäume aus Holz gefertigt und
mit Lichtschläuchen versehen. Stehen diese Bäume schon seit vie-
len Jahren in der Adventszeit in der Straße „Zur Winterhelte“, so
waren die Bäume im vergangenen Jahr erstmals an vielen Häusern
innerhalb der Gemeinde zu sehen.

und 2016 gemäß § 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) festgestellt. Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden
Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Altenkirchen und den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die
Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015 und 2016 Entlastung
erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 28. Januar 2019, bis Dienstag, 5. Februar 2019,
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag
bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Altenkirchen, 10.01.2019 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

■ Einwohnerversammlung am 5. Februar
Am Dienstag, 5. Februar 2019, 19.30 Uhr, findet im “Helenenhof”
die diesjährige Einwohnerversammlung statt.
tagesordnung:
1. Vorbereitung auf die Kommunalwahl - Vortrag von Herrn Wal-

kenbach, Verbandsgemeindeverwaltung
2. Straßenausbau und Verlegung von Ver- und Entsorgungsleitun-

gen
3. Errichtung eines Mehrgenerationenhauses am Dorfplatz/Spiel-

platz
4. Offizielle Einweihung von Birkenweg und der Straße “Am Son-

nenhang”
5. Verschiedenes

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

■ Aus der Ratssitzung vom 10. Dezember 2018
Im nichtöffentlichen Teil hatte der Rat über Pacht- und Versiche-
rungsangelegenheiten zu beschließen.
Des Weiteren wurde ein Vertrag für die Leistungen des Winterdiens-
tes abgeschlossen.
In öffentlicher Sitzung befasste sich der Rat zunächst mit dem Aus-
bauprogramm der Straße „Im Winkel“. Laut Prioritätenliste zum
Straßenausbauprogramm der Ortsgemeinde sollen die drei noch
nicht erschlossenen Gemeindestraßen vorrangig ausgebaut wer-
den. Dies ist aus beitragsrechtlichen Gründen notwendig, um Dop-
pelbelastungen der Anlieger zu vermeiden. Nachdem die Erschlie-
ßung des „Birkenweges“ abgeschlossen ist und die Erschließung
der Straße „Am Sonnenhang“ begonnen wurde, ist für 2019 die
Erschließung der Straße „Im Winkel“ geplant. Herr Thiel, Bauamt,
stellte die Planung vor und beantwortete noch offene Fragen. Das
Ausbauprogramm soll formell am 22.01.2019 nach der Anliegerver-
sammlung vom Rat beschlossen werden. Ortsbürgermeister Dün-
gen machte nochmals deutlich, dass die Erschließungsbeiträge
immer von den direkten Anliegern in einer Höhe von 90 % über-
nommen werden müssen, da sie den Vorteil durch die Erschließung
haben. Aus Grünland wird Bauland. Bei der derzeitigen Diskussion,
ob das Land anstelle der Anlieger die Beiträge übernehmen soll,
gehe es nur um den Ausbau und nicht um die Erschließung.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung ging es um die Verwendung der
Jagdpachtmittel.
Die Ausschreibung des „Turmweges“ soll im Januar 2019 erneut
erfolgen. Für die Baukosten sollen 9.500 € aus Jagdpachtmitteln
zur Verfügung gestellt werden. Die restliche Finanzierung muss aus
dem Haushalt Ortsgemeinde erfolgen. Der Grundsatzbeschluss
wurde vom Ortsgemeinderat bereits gefasst. Außerdem sollen ein
Teil des Waldrandweges in der „Heide“ und der Waldrandweg am
„Haltersberg“ gemulcht werden. Der Vorschlag wurde einstimmig
angenommen.
Ebenfalls einstimmig beschloss der Rat die Nutzung der gemeinde-
eigenen Grünlandflächen. Die nicht verpachteten Grünlandflächen
der Ortsgemeinde werden derzeit meist einmal jährlich gemulcht
oder gemäht. Um zukünftig Naturschutzbelange stärker berücksich-
tigen zu können, wurde die Kreisverwaltung mit eingebunden. Eine
ökologische Aufwertung der Flächen wird angestrebt. In 2019 soll
am Beulskopf unterhalb des Hochbehälters eine weitere Streuobst-
wiese entstehen. Die Wiesen am „Dännchen“ und in der „Heide“ sol-
len durch die Einsaat mit einer vielfältigen Wiesenmischung ökolo-
gisch aufgewertet und nur noch einmal im Jahr gemäht werden. In
der „Heide“ werden entlang des Weges außerdem noch Obstbäume
gepflanzt.
Informationen des Ortsbürgermeisters:
• In der Gartenstraße werden im Frühjahr 2019 die Wasserleitung

und der Oberflächenwasserkanal neu verlegt. Der Stromversor-
ger ENM (EnergienetzMitte) hat angekündigt, in einem Zuge Erd-
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haushaltsjahr
2016

€
2017

€
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag 11.927,60 - 26.460,59
Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag 88.666,45 11.932,00
Veränderung
Finanzmittelbestand 88.666,45 11.932,00
Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2011, 2012, 2013, 2014, 2015, 2016 und 2017 Entlastung erteilt.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung erfolgte die Vorbesprechung des
Doppelhaushalts 2019/2020. Der Ortsgemeinderat beriet vor der
Aufstellung der Haushaltssatzung für den Doppelhaushalt über die
wesentlichen Ansätze.
Die bestehenden Steuerhebesätze werden unverändert beibehal-
ten. Die neuen Haushaltsansätze werden unter Berücksichtigung
der Abrechnungsergebnisse von Vorjahren, den jährlich wiederkeh-
renden Ausgaben und den notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen
vorgenommen.
Dies betrifft auch die Ansätze für den Einsatz des Bauhofes der Ver-
bandsgemeinde.
Für vorgesehene größere Investitionen sind im Haushaltsplan
2019/2020 folgende Ansätze zu berücksichtigen:
∙ Gemeindestraßen: 4.000 € u. a.

für das Schließen von Rissen
2019/2020

∙ Anschaffungen: 2.000 € u. a. evtl. für Tisch
und weitere Liegebank

2019/2020

∙ Gemeindeflächen: 2.000 € u. a. für Anstricharbei-
ten
Bushaltestelle, Mauerbepflanzung

2019/2020

∙ Übergeordnete Wirtschaftswege
- Brückenrestaurierung:
1.000 € für zeitnahe Arbeiten 2019
2.000 € für mittelfristige Arbeiten 2020

∙ Friedhof: 1.000 € für evtl. Gestaltungsarbeiten
im Bereich der Rasengräber und evtl. Nachpflan-
zen
in den Lücken der Friedhofshecke

2019

∙ Baugebiet „Auf dem Kirchweg“:
7.100 € für Planungskosten 2019
5.000 € für evtl. Flächenankauf für Erschließung 2019

∙ Brunnen: 2.000 € für Umbau Wasserzuleitung 2019
∙ Spielplatz: 2.000 € für u. a. Zaun teilweise erneu-

ern
2019/2020

Des Weiteren legte der ortsgemeinderat folgende termine für
2019 fest:
∙ Ratssitzungen:

Montag, 28. Januar 2019, 19 Uhr
Montag, 15. April 2019, 19 Uhr
Die weitere Terminierung erfolgt nach den im Mai 2019 stattfin-
denden Kommunalwahlen.

∙ Der Arbeitseinsatz mit Müllsammelaktion im Frühjahr soll am
Samstag, 9. März 2019, 10 Uhr, erfolgen.

∙ Der Dorfausflug soll am Samstag, 17. August 2019, durchgeführt
werden.

∙ Der Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am Frei-
tag, 27. September 2019, statt.

Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder
mit einem Antrag des MSC Altenkirchen zur Durchführung einer
ADAC Westerwald-Rallye in 2019. Der MSC Altenkirchen beabsich-
tigt, am Samstag, 6. April 2019, seine 35. ADAC Westerwald-Rallye
durchzuführen.
Eine mögliche Streckenführung führt - wie in den vergangenen Jah-
ren - von Kettenhausen aus durch die Gemarkungen Heupelzen
und Wölmersen zum Ziel nach Oberölfen. Die Zufahrt zum Start in
der Verlängerung der Gemeindestraße „Zum Wiesental“ erfolgt vom
Haus Jörg Höller aus.
Für die Durchführung der 35. ADAC Westerwald-Rallye erteilte der
Ortsgemeinderat dem MSC Altenkirchen e. V. die Genehmigung
zum Befahren der Wege in der Gemarkung Kettenhausen wie bean-
tragt.
Die Schlaglöcher in den Innenkurven sind mit bituminösem Material
auszubessern.

Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter mit Gottfried Kienle, dem Ehe-
paar Rommerskirchen und Edelgard Weiss. Josef Bernard fehlt auf
dem Foto.

Gottfried Kienle und Josef Bernard haben in über 500 Stunden
ehrenamtlicher Tätigkeit den alten Dorfbrunnen saniert und pfle-
gen seit der Fertigstellung das Gelände um den Brunnen, sowie die
gegenüberliegende Obstwiese der Ortsgemeinde. Nach dem Kaf-
fee mit leckeren Waffeln von den weiblichen Ratsmitgliedern, sowie
den Frauen der Ratsmitglieder gebacken und gestiftet, zeigte Tho-
mas Müller noch einige Fotos aus 2018 in Form von „Dalli Klick“.
Die Besucher sollten möglichst schnell erraten, was sich unter den
nach und nach aufgedeckten Bilder verbarg.

Blick in das Bürgerhaus, wo sich im Laufe des Nachmittags alle
Plätze füllten

Ebenso hatte er eine Präsentation über Familiennamen. An eini-
gen Namen aus der Ortsgemeinde zeigte er, wie oft diese Namen
in Deutschland vertreten sind. Auch zeigte er eine Bilderserie von
der Mitbürgerin Brigitte Rörig. Herrliche Landschaftsbilder aus der
Gemarkung - monatsbezogen dargestellt - zeigten, in welch schöner
Region wir wohnen. Ein toller Nachmittag für die Dorfgemeinschaft.

Kettenhausen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 26. November 2018
In dieser Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat zunächst die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015,
2016 und 2017 und stellte die Ergebnisse wie folgt fest:

haushaltsjahr
2011

€
2012

€
2013

€
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag 59.767,69 - 45.889,87 - 42.090,87
Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag 61.347,47 - 49.441,26 - 21.518,95
Veränderung
Finanzmittelbestand 70.794,17 - 52.736,71 - 24.711,83

haushaltsjahr
2014

€
2015

€
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag - 20.546,39 27.848,02
Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag - 21.518,95 51.730,42
Veränderung
Finanzmittelbestand - 24.711,83 48.537,54
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tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2019 und 2020
2. LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“;

Zustimmung zum Gestattungsvertrag
3. Maßnahmen in der Orts- und Feldlage, auf dem Spiel- und

Bolzplatz und auf dem Friedhof
4. Kommunalwahlen 2019
5. Bauantrag
6. Informationen des Vorsitzenden
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Mammelzen

Mehren

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 17. Dezember 2018

Zu Beginn der Sitzung stand die Auftragsvergabe zum Wartungs-
vertrag für Straßenleuchten auf der Tagesordnung. Der Vorsit-
zende erläuterte zunächst nochmals den Werdegang in Bezug auf
die Wartung der örtlichen Straßenleuchten. Ende 2015 endete die
Gewährleistung auf die im Jahr verbaute LED-Technik. In der Rats-
sitzung am 06.09.2016 beschloss der Ortsgemeinderat und beauf-
tragte die Verbandsgemeindeverwaltung, die Wartung der Stra-
ßenleuchten neu auszuschreiben. Ziel sollte hierbei sein, eine
Ausschreibung möglichst mit anderen Gemeinden der Verbands-
gemeinde zu bündeln, um eine bessere Verhandlungsposition zu
erhalten. Aufgrund unterschiedlicher noch verbindlicher Laufzeiten
bestehender Wartungsverträge gelang dies jedoch zunächst nicht.
Zu Beginn des Jahres 2018 wurde dann ein neuer Wartungsvertrag
für Mehren entworfen und dem Ortsgemeinderat am 29.05.2018
zum Beschluss vorgelegt. Hierin wurde eine Laufzeit von drei Jah-
ren vorgesehen, um das vorgenannte Ziel dann zu erreichen. Im
November erfolgte dann die öffentliche Ausschreibung mit Submis-
sion am 06.12.2018.
Anzahl der angeforderten Leistungsverzeichnisse: 4
Anzahl der abgegebenen Angebote: 1
Submissionstermin: 06.12.2018
Geprüftes Submissionsergebnis: 39.734,10 €
Die Kostenschätzung belief sich auf ca. 15.000 €. Die Überschrei-
tung der Kostenschätzung beträgt somit rund 160 %. Die Verbands-

im anschluss daran informierte ortsbürgermeister krauskopf
den rat wie folgt:
• Bei dem kreisweiten LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrer-

bänke“ sind zum jetzigen Zeitpunkt keine der 65 zur Verfügung ste-
henden Bänke für die Ortsgemeinde Kettenhausen vorgesehen.

• Ende September hat bereits zum fünften Mal ein Seniorenkaffee
stattgefunden. Dabei war leider nur rund die Hälfte der eingela-
denen Personen anwesend. Trotzdem wurde das Angebot von
den Anwesenden sehr geschätzt und man wünscht sich eine Wie-
derholung. Für die kleine Veranstaltung sind Kosten von 138,80 €
entstanden.

• Mit Schreiben vom 16. November 2018 informierte die Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen über die Höhe der Verbandsge-
meindeumlage (44,5 % der Finanzkraft der Ortsgemeinde) für das
Haushaltsjahr 2018. Die Finanzkraft der Ortsgemeinde Kettenhau-
sen beträgt 227.397 €. Daraus ergibt sich ein Umlagebetrag von
101.192 €. Zusammen mit der Kreisumlage von ca. 100.200 € ver-
bleibt der Ortsgemeinde ein Betrag von ca. 26.000 €.

• Für die Herstellung des Standplatzes der neuen Splittbox auf dem
Friedhof und das damit einhergehende Zurückbauen der bisheri-
gen Lagerfläche sind Kosten in Höhe von 1.215,53 € entstanden.

• Für Anstreicharbeiten an der Buswartehalle „ehemaliges Wasch-
haus“ sind Kosten von 509,33 € entstanden.

• Für die Wasserableitung des geschotterten Weges in Höhe des
Fischweihers sind Kosten von 3.424,23 € entstanden. Die Kosten-
erhöhung ist begründet in der notwendigen längeren Verrohrung
im Bereich der Grabenüberfahrt.

Des Weiteren wurde im Zusammenhang mit dieser Maßnahme
auch die Wasserableitung aus dem Wirtschaftsweg in der Lage „Auf
dem Höchsten“ verbessert.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
besprochen:
• Eine Familie möchte ihr Eigentum in Kettenhausen verkaufen und

wünscht schriftliche Aussagen zur möglichen Handhabung ihrer
beiden in der Abgrenzung des Baugebiets erfassten Grundstü-
cke. Das betreffende Grundstück in der Gemarkung Kettenhau-
sen kann in vollem Umfang oder teilweise aus der Abgrenzung
des Bebauungsplans herausgenommen werden. Es kann geteilt
werden (Hausgrundstück, Restfläche). Die Restfläche kann im
Bebauungsplan als nicht bebaubare private Grünfläche ausge-
wiesen werden oder als bebaubare Fläche im Plan verbleiben.
Der Kaufvertrag zum Verkauf des Eigentums sollte einen entspre-
chenden Passus enthalten. Der Ortsgemeinderat erklärte sich mit
dieser Vorgehensweise einverstanden.

• Ratsmitglied Elke Becker fragte an, ob es nicht möglich wäre,
seitens der Ortsgemeinde einen Astlagerplatz einzurichten. Wie
bereits in früheren Sitzungen entschieden, kann diesem Ansin-
nen nicht entsprochen werden. Unter anderem auch, weil die
Ortsgemeinde nicht über eigene Flächen verfügt. Im Übrigen
wurde auf die vorhandenen Möglichkeiten der Entsorgung von
Astschnitt verwiesen.

• Der Wasserhahn an der Zapfstelle auf dem Friedhof ist abgebro-
chen. Der Gemeindearbeiter installiert einen neuen Hahn.

• Am Spielplatz wurde im September ein kurzes Stück eines Holz-
zaunes durch ein landwirtschaftliches Fahrzeug beschädigt. Der
Verursacher konnte, auch nach Rückfragen, nicht mehr ermittelt
werden. Im nächsten Jahr ist eine Erneuerung des teilweise mor-
schen Zaunes vorgesehen.

Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde
angeregt, den Bereich der Rasengrabstätten auf dem Friedhof
attraktiver zu gestalten. Der Vorsitzende informierte, dass eine Bera-
tung dazu in einer der nächsten Sitzungen erfolgt.

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Kettenhausen hat die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015,
2016 und 2017 gemäß § 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) festgestellt. Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertre-
tenden Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Altenkirchen und den ihn vertretenden Beigeordneten
wurde für die Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014, 2015, 2016
und 2017 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 28. Januar 2019, bis Dienstag, 5. Februar 2019,
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag
bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Altenkirchen, 14.01.2019 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 28. Januar 2019, 19 Uhr, findet in der Wohnung des
Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
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Maschine sowie Hotdogs zum Selberbauen! Wir freuen uns über
Euer Kommen!

Eure KiJuNei

■ Nedderscher DorfStammtisch
„60plus-mitten im Leben“

Zum ersten Treffen am 10. Januar im neuen Jahr
waren wir eingeladen, die Produktionsanlagen der
Firma DUREL in der Rheinstraße zu besichtigen.
Sowohl das technische Interesse, als auch eine
gewisse Neugier waren sicher der Grund, dass
insgesamt 25 Senioren die Möglichkeit wahrnah-
men, einmal hinter die Kulissen eines hochmoder-
nen heimischen Fertigungsbetriebs zu schauen.

Im Foyer wurden wir freundlich vom Inhaber und Geschäftsführer
Herrn Dipl.-Ing. Michael Schnaufer begrüßt und willkommen gehei-
ßen. Er erläuterte die Entstehung des Unternehmens DUREL und
die noch junge Geschichte. Die Produktion begann im Jahr 2005 in
Queis in der Nähe von Halle/Saale, wurde 2007 an den Westerwäl-
der Standort in Ingelbach-Bahnhof verlagert und befindet sich nun-
mehr seit 2013 in einer sanierten hellen Industriehalle mit einem
neu erstellten Bürogebäude in Neitersen. Der Geschäftsführer Herr
Dipl.-Ing. Christian Georg erklärte uns dann sehr anschaulich und
interessant die Eigenschaften und die Einsatzfälle der hergestellten
Pufferfedern.

Es handelt sich um Hochleistungs-Polymerfederelemente, die welt-
weit in Zug- und Stoßeinrichtungen der Schienenfahrzeuge, aber
auch im allg. Maschinenbau z.B. zur Dämpfung von Presswerkzeu-
gen und Stanzen sowie im Bauwesen bei der Dämpfung von vor-
gehängten Glasfassaden an Hochhäusern Verwendung finden. Die
Pufferpads erlauben aufgrund ihres außerordentlichen Leistungs-
vermögens einen weiten Temperatureinsatzbereich von -60°C bis
+50°C und somit erklärt sich die hohe Exportquote in Höhe von ca.
80% in Länder mit extremen klimatischen Bedingungen wie Ruß-
land, Indien und Afrika.

Beim anschließenden Betriebsrundgang konnten wir uns den Fer-
tigungsprozess der patentierten Technologie ausgehend von losem
Kunststoffgranulat als Rohstoff über die Extrusion, Absägen, Form-
pressen im kalten Zustand, Bohren und abschließend Beschriften
mit einem DUREL-Tracking Code zur späteren Rückverfolgbarkeit
der Teile aus nächster Nähe verfolgen. Erstaunt waren alle Seni-
oren über die extreme Belastbarkeit und die große Elastizität der
doch sehr leichten Polymer-Pads sowie über die hellen, sauberen
und zu jeder Jahreszeit warmen Arbeitsplätze. Mit dieser speziellen

gemeindeverwaltung empfiehlt daher die Aufhebung der Ausschrei-
bung.
Weitere Informationen erfolgten durch den Vorsitzenden. Wegen der
massiven Kostensteigerung von rund 160 % entschied der Rat, die
Ausschreibung aufzuheben. Die Verwaltung wurde dazu beauftragt.
Der Ortsbürgermeister wurde bevollmächtigt, Aufträge, die im
Zusammenhang mit der Wartung der Straßenleuchten stehen, bis
zu einer Summe von 6.300 € im Benehmen mit den Beigeordneten
zu vergeben.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Schnabel den Ortsgemeinderat wie folgt:
• Die Verbandsgemeindeumlage für das Haushaltsjahr 2018 wurde

auf 159.315 € festgelegt.
Für Reparaturarbeiten des Bauhofes an einem der Tore auf dem
Sportplatz mussten 165,68 € aufgewendet werden.
• Zum Schutz vor Verschlammung eines Durchlasses am Wirt-

schaftsweg Mehren - Hahn wurden durch den Beigeordneten
Reinhard Kramer ein Schutzgitter sowie Pfähle in den Entwässe-
rungsgraben eingebaut.

• Im kommenden Frühjahr wird die Kreisstraße 24 zwischen Fiers-
bach und Kircheib als nächstes saniert werden. Erste vorberei-
tende Arbeiten wurden bereits umgesetzt.

• Der Vorsitzende informierte über die anstehende bzw. umgesetzte
Breitbandversorgung in den Nachbargemeinden.

• Im Bereich der Klärwerke Forstmehren und Hartmühle müssen
kapazitätserweiternde Maßnahmen sowie technische Sanierun-
gen umgesetzt werden. Hierzu läuft aktuell eine Wirtschaftlich-
keitsprüfung der Verbandsgemeindewerke, wo und wie welche
Maßnahmen möglich sind.

Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Punkte erörtert, dass
zu Beginn des Jahres 2019 in der nächsten Ratssitzung ein Ter-
min für eine Einwohnerversammlung abgestimmt werden soll. Hier-
bei soll dann unter anderem über Neuerungen bei der anstehen-
den Kommunalwahl informiert werden. Des Weiteren sollen etwaige
Interessenten an der Mitarbeit im Ortsgemeinderat Gelegenheit
erhalten, sich auf einer Orientierungsliste einzutragen. Diese soll
dann allen Wählerinnen und Wählern, wie auch in den Vorjahren,
mit an die Hand gegeben werden. Die Ratsmitglieder wurden gebe-
ten, weitere Themenvorschläge dem Vorsitzenden mitzuteilen.

Michelbach

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019
und 2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 24.
Januar 2019 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen,
Zimmer 120, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Michelbach haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an
die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-altenkirchen.
de, einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss
über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegan-
genen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Michelbach, 24. Januar 2019 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Karnevalsdisco am 16. Februar
Die KiJuNei lädt alle schon heute zur
Karnevalsdisco am 16. Februar 2019 ein.
Kids und Teens aus Neitersen und den
umliegenden Gemeinden sind herzlich
willkommen!
Highlights der Party neben supertol-
ler Musik: Zuckerwatten- und Popcorn-
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resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
das LEADER-Projekt Westerwälder Mitfahrerbänke. Eine Aktion der
Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken
an belebten Straßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signa-
lisieren in eine bestimmte Richtung mitgenommen zu werden. Der
Ortsgemeinderat sprach sich gegen eine Beteiligung an dem Pro-
jekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ aus.
Ferner stand die Auftragsvergabe zur Erneuerung der Thekenküh-
lung im Bürgerhaus
auf der Tagesordnung. Die Thekenkühlung im Bürgerhaus ist defekt.
Die Kühlmaschine und der Verdampfer müssen ausgetauscht wer-
den. Weiterhin ist ein neues Kältemittel in die Anlage einzufüllen.
Hierzu wurden zwei Angebote eingeholt. Der Auftrag für die Erneu-
erung der Thekenkühlung im Bürgerhaus wurde an die Firma Beich-
ler Kälte- und Klimatechnik, Steinebach, zu einem Betrag von
2.640,49 € vergeben.
Dieses Angebot ist wirtschaftlich und angemessen. Die Verwaltung
wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen. Die Kostenschätzung belief
sich auf ca. 3.000 €. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung wurde der Rat hinsichtlich des
Friedhofs Birnbach zum Sachstand über die geplante Gründung
eines Zweckverbands informiert.
Bis zum jetzigen Zeitpunkt hat noch kein klärendes Gespräch über
die Rahmenbedingungen zur Gründung des Zweckverbands und
der Übernahme des Friedhofes mit den Verantwortlichen stattge-
funden. Die den Ortsgemeinden von der Kirchengemeinde im Sep-
tember vorgelegten Zahlen sollten in einem Gespräch mit dem Kir-
chenverwaltungsamt abgeklärt werden. Hinsichtlich der erfolgten
Terminanfrage seitens der Verbandsgemeindeverwaltung teilt Herr
Danner der Verwaltung mit, dass das Kirchenverwaltungsamt bisher
gar nicht in den Vorgang involviert war und auch die dem Ortsge-
meinderat Oberirsen von der Kirchengemeinde vorgelegten Zahlen
dem Kirchenverwaltungsamt unbekannt sind, obwohl beim Kirchen-
verwaltungsamt die Buchführung erfolgt. Herr Danner hat mit der
Kirchengemeinde Kontakt aufgenommen, um zunächst die Ange-
legenheit intern zu klären. Er sieht es jedoch als unrealistisch an,
dass das von den Gemeinden gewünschte Gespräch noch in die-
sem Jahr stattfinden kann. Die Zahlen müssen erst aufgearbeitet
und zahlreiche andere Aufgaben des Kirchenverwaltungsamtes vor-
her noch erledigt werden.
Solange die Kirchengemeinde oder das Kirchenverwaltungsamt
dem Ortsgemeinderat in einem Gespräch keine Daten vorlegen
kann, welche es zu diskutieren gilt, macht auch ein Gespräch kei-
nen Sinn. Es soll hier bis Anfang Januar abgewartet werden.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung gab es Informationen zur Kommu-
nalwahl 2019. Diese findet am 26.05. statt. Eine eventuelle Stich-
wahl ist für den 16.06.2019 angesetzt. Es wurde über die Beset-
zung des Wahlvorstands gesprochen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
• Der Bauhof der Verbandsgemeinde ist mit der Entleerung der

Straßeneinläufe beauftragt.
• Ein Teil der Wegeseitengräben in Rimbach am Burgweg in Rich-

tung Jagdhütten und in Oberirsen, unten „Am Berg“ vorbei in
Richtung „Auf dem Hahland“, wurden bereits ausgefräst. Der
Wegeseitengraben am Wirtschaftsweg Flur 8, Flurstück 27, „Auf
dem mittleren Hahland“, wird noch ausgehoben, damit das anfal-
lende Wasser in die bestehende Verrohrung eingeleitet werden
kann. Wie in der letzten Ratssitzung besprochen, wurden die
gegebenenfalls zur Gefahr werdenden Bäume sowie der Astüber-
hang vom Förster markiert und können gefällt werden.

• Die Ortsbeleuchtung wurde überprüft; eine Lampe „Auf der Huh“
ist defekt.

• Der aktuelle Stand zu Verträgen mit Künstlern, die im Rahmen
der 800-Jahr-Feier Rimbach geschlossen werden, wurde bespro-
chen. Die Kosten werden von der Ortsgemeinde übernommen.
Weiterhin wurde über den Feststandort gesprochen.

• In der Ortsgemeinde sollen weitere Ansitzstangen für Greifvögel,
sogenannte „Julen“, aufgestellt werden. Weiterhin werden Schil-
der und vorhandene Julen erneuert.

• Es wurde in der Ortsgemeinde ein totgebissener Fuchs mit
Räude gefunden. Dieser wurde wahrscheinlich von einem ande-
ren Fuchs oder einem Hund gerissen. Da es sich hier um eine
hochansteckende Erkrankung handelt, wird um Umsicht gebeten,
da sie Hunde befallen und auch beim Menschen zu Hauterkran-
kungen führen kann.

• Es wurde über aggressive Hunde im Ortsteil Rimbach gespro-
chen, die Personen und andere Hunde angreifen.

• Die wilde Müllentsorgung in der Ortsgemeinde wurde aufgrund
aktueller Ereignisse besprochen.

• Es wurde über die Umstellung der Mülleimer am Bürgerhaus
gesprochen. Weiterhin wurde über defekte Mülleimer innerhalb
der Gemarkung Oberirsen und deren Instandhaltung gesprochen.

Nischenproduktion ist DUREL sicher ein „Hidden Champion“, auf
den nicht nur die Geschäftsführer mit sechzehn Mitarbeitern, son-
dern auch die ganze Gemeinde Neitersen stolz sein können.
Zum Abschluss bedankte sich Udo Schmidt im Namen aller Teilneh-
mer bei den beiden Herren für den sehr informativen Betriebsrund-
gang und wünschte dem Unternehmen für die Zukunft „Glück auf“.
Herr Schnaufer verabschiedete jeden Senior mit einer Flasche Sekt
aus dem Hause „Schnaufer“ und mit der Einladung, im Laufe des
Jahres auch das Werk in Ingelbach-Bahnhof zu besichtigen.
Wie schon vorher geplant, fuhren wir anschließend zum Abend-
essen nach Hemmelzen und ließen die imposanten Eindrücke der
Besichtigung noch einmal Revue passieren.
Das nächste treffen findet am 28. februar statt. Weitere Informati-
onen dazu folgen im Mitteilungsblatt in der 8. KW 2019.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 5. Februar 2019, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal der
Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2019 und 2020
3. Befreiungsanträge von den Festsetzungen von Bebauungsplä-

nen
4. Vorbereitung der Europawahl und der Kommunalwahlen am 26.

Mai 2019
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
7. Bauangelegenheit
8. Verschiedenes

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Obererbach
am Dienstag, 29. Januar 2019, findet um 19 Uhr in Obererbach,
Hähnerhof, eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der hier-
mit eingeladen wird.
Obererbach, 09.01.2019 Der Jagdvorsteher Jochen Heinemann

Oberirsen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 26. November 2018
Zunächst informierte Ortsbürgermeister Stahl den Ortsgemeinderat
über
• die Mitteilung der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,

dass die Verbandsgemeindeumlage für das Haushaltsjahr 2018
für Oberirsen auf 214.287 € festgesetzt wird.

• das vorliegende Ergebnis der Stromausschreibung für die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen und deren Ortsgemeinden. Die
Belieferung erfolgt ab dem 01.01.2019. Der Stromlieferant wird
dann die Firma EWR AG sein. Der Angebotspreis bewegt sich im
bisherigen Rahmen.

• den Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); hier: Anord-
nung verkehrsregelnder Maßnahmen nach den §§ 44/45 StVO
zur Durchführung von Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum in
Oberirsen

i. bauabschnitt: Oberirsen, Wirtschaftsweg vom Ortsteil Rimbach,
aus Fahrtrichtung Birkenweg bis Ortsteil Marenbach; Vollsperrung
nach Regelplan BI/17
ii. bauabschnitt: Ortsteil Rimbach, Birkenweg
Ortsteil Marenbach, Hohlweg und Straße „Im Unterdorf“
Die Dauer der Verkehrsbeschränkung verlängert sich bis
21.12.2018.
• den 7. Projektaufruf für LEADER-Projekte der Lokalen Aktions-

gruppe Westerwald-Sieg. Die Abgabe der Bewerbung kann bis
zum 15. März 2019 erfolgen.

Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge - Aufga-
benübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsgemeinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
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Stürzelbach

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung zur Änderung der Satzung

über die Erhebung von Beiträgen
für die investitionsaufwendungen und die unterhaltungskosten
von feld- und Waldwegen der ortsgemeinde stürzelbach vom
14.1.2019
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Stürzelbach hat auf Grund
des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) Rheinland- Pfalz und der
§§ 2 Abs. 1, 7, 8, 9 und 11 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die Investitions-
aufwendungen und die Unterhaltungskosten von Feld- und Waldwe-
gen der Ortsgemeinde Stürzelbach vom 20.09.2010 wird wie folgt
geändert:
1. Der § 1 (erhebung von wiederkehrenden beiträgen) wird wie
folgt neu gefasst:
„§ 1
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen
(1) Die Ortsgemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Inves-
titionsaufwendungen und die Unterhaltungskosten von Feld- und
Waldwegen.
(2) Beiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn die
Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu erwarten-
den Beitragsaufkommen stehen.“
2. § 6 (gemeindeanteil) wird wie folgt neu gefasst:
„Der Ortsgemeinderat legt fest, welchen Anteil der Aufwendungen
und Kosten die Ortsgemeinde selbst übernimmt. Dieser richtet sich
bei Feld- und Waldwegen nach
1. dem Aufkommen an Kraftfahrzeugverkehr,
2. der Nutzung

a) als Reit- und Radwege sowie
b) für Fremdenverkehr,

wenn diese Nutzungen erheblich und nicht den jeweiligen Beitrags-
schuldnern zuzurechnen sind.“
§ 2
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntgabe in Kraft.
Stürzelbach, 14.1.2019 Jessica Albus
Ortsgemeinde Stürzelbach Ortsbürgermeisterin
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Stürzelbach, 14.1.2019 Jessica Albus
Ortsgemeinde Stürzelbach Ortsbürgermeisterin

Werkhausen

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 10. Dezember 2018

Erster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge - Auf-
gabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.

Racksen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 5. Dezember 2018

Eingangs der Sitzung stand der Antrag des MSC Altenkirchen auf
Durchführung einer Rallye am 06.04.2019 in Teilen der Ortsge-
meinde auf der Tagesordnung. Der Rat stimmte der Durchführung
dieser ADAC Westerwald-Rallye in Teilen der Ortsgemeinde zu.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Ferner wurde eingehend über die am 26. Mai 2019 stattfindenden
Kommunalwahlen gesprochen. Am 10. Mai 2019 soll eine Einwoh-
nerversammlung stattfinden, bei der eine Orientierungsliste für die
Wahl zum Ortsgemeinderat aufgestellt werden soll. Dazu werden
alle wahlberechtigten Personen gesondert per Handzettel einge-
laden.
Des Weiteren stand das Thema LEADER-Projekte auf der Tages-
ordnung. Ein aktuelles Projekt konnte nicht besprochen werden. Der
Vorsitzende bat die Ratsmitglieder um Rücksprache, sollte es hierzu
Vorschläge oder Anregungen geben. Zu beachten ist jedoch, dass
eine Projektidee bis zum 15. März 2019 (Stichtag) eingereicht sein
muss.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Hommer den Rat über folgende Themen:
• Diplom Archivar Daniel Schneider hat sich dem Vorsitzenden

gemeldet und wird die ersten Entwürfe zum Wappen der Ortsge-
meinde in Kürze präsentieren.

• Für die Sanierung der Dachrinnen am Bürgerhaus fehlen wei-
terhin noch Angebote, so dass eine Auftragsvergabe noch nicht
erfolgen kann.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
• Für die in der Ortsgemeinderatssitzung am 26.09.2018 bespro-

chene Anpflanzung auf dem Friedhof wurde sich auf eine Blutbu-
che geeinigt.

• Bei der nächsten Ortsgemeinderatssitzung soll über die Änderung
der Friedhofsatzung beraten werden; speziell über eine Erweite-
rung mit Urnengräbern.

• In der Buchenstraße sollen zur Verkehrsberuhigung Warnschil-
der bzw. leuchtgelbe Warnmännchen aufgestellt werden, um den
Autofahrern anzuzeigen, dass Kinder in der Nähe spielen.

• Ein Ratsmitglied regte an, dass im Frühjahr das Bürgerhaus neu
gestrichen werden sollte.

•

Rettersen

■ Kaffeeklatsch
Zum ersten Treffen in diesem Jahr
hatten die Aktiv-Mädels Marita
und Ursula unsere Senioren/in-
nen eingeladen. Obwohl die Teil-
nehmerzahl infolge Krankheit etc.
überschaubar war, hatten die Da-
men und Herren viel Spaß. Le-
ckere Brote und Kuchen zum Kaf-
fee fanden schnell regen Absatz.
Mit einem Gläschen Sekt wurde

das neue Jahr begrüßt, und alle hoffen, dass beim nächsten Treff
alte und neue Teilnehmer zum Kaffeeklatsch erscheinen. Herzlichen
Dank an Marita und Ursula.
terminvorschau 2019:
Kaffeeklatsch Senioren: 19.02., 19.03., 16.04. und 21.05.
TÜV für Trecker etc. am 15. März, 15 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus.
Terminerinnerung:
Bürgerversammlung am freitag, 25.01., um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus

Wolfgang Schmidt,
Ortsbürgermeister
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2. Feststellung der erschienenen und stimmberechtigten Mitglieder
3. Jahresbericht

• des Vorsitzenden
• des Geschäftsführers
• des Kassierers

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Festsetzung des Mitgliederbeitrags
9. Veranstaltungen 2019/2020
10. Anträge (Die Anträge sind schriftlich oder mündlich bis einen

Tag vor der Mitgliederversammlung an den Vorstand zu stellen.)
11. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung
Werkhausen, 14.1.2019 Otmar Orfgen, 1. Vorsitzender

Wölmersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 29. Januar 2019, findet im Dorftreff, Hauptstraße 21,
in Wölmersen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19 uhr
1. Personalangelegenheiten
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
4. Einwohnerversammlung; Nachlese und Fazit
5. Europawahl und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
6. Frühjahrsaktion; gemeinsamer Arbeitseinsatz
7. Dorftreff; Einbau einer Deckenverkleidung zur Schalldämmung

und Erstellung einer Seitenwand als Windschutz für den Zwi-
schenraum zum Backhaus

8. Gemeindestraßen
- Anschaffung und Aufstellung von Verkehrszeichen
- Straßenentwässerung

9. Informationen des Ortsbürgermeisters
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Ernst Schüler, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
26.01.2019 Johanna Udert ............................................ 95 Jahre
27.01.2019 Irma Markus ............................................... 90 Jahre
29.01.2019 Willi Sauer .................................................. 75 Jahre
30.01.2019 Gisela Andree ............................................. 80 Jahre
hasselbach
27.01.2019 Jürgen Kobush ............................................ 70 Jahre
ingelbach
26.01.2019 Michael Wegener ........................................ 80 Jahre
Ölsen
25.01.2019 Detlef Lüling ................................................ 70 Jahre
rettersen
25.01.2019 Hans-Georg Wolff ....................................... 70 Jahre
26.01.2019 Hildegard Sevens ....................................... 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Clara Pickert, Fiersbach
Mohamad Karam Alsaeed, Wölmersen
Asya Öztürk, Altenkirchen
Piet Jona Martin, Altenkirchen

Anschließend stand die Bestätigung einer Eilentscheidung zum
LEADER-Projekt „Interkommunale Kommunikation (MIK)“ auf der
Tagesordnung. Für dieses
LEADER-Projekt wurde am 10. Oktober 2018 von Ortsbürgermeis-
ter Orfgen im Benehmen mit den Beigeordneten die Agentur quar-
tier vier, Leipzig, für die Leitung des letzten Workshops mit einer
Auftragssumme von 1.785 Euro brutto beauftragt.
Die Eilentscheidung war notwendig, um den Fortbestand des Lea-
der-Projekts nicht zu gefährden und erfolgreich zu Ende führen zu
können.
Der Eilentscheidung zur Vergabe des Auftrags für die o.g. Arbei-
ten an die Agentur quartier vier, Leipzig, für einen Betrag von 1.785
Euro brutto wurde vom Rat nachträglich zugestimmt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
das LEADER-Projekt Westerwälder Mitfahrerbänke. Eine Aktion der
Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken
an belebten Straßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signali-
sieren in eine bestimmte Richtung mitgenommen zu werden.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Werk-
hausen an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit der Maß-
gabe beteiligt, dass der Projektträger - wie zugesagt - die gesam-
ten Investitionskosten übernimmt. Sie verpflichtet sich, die sich aus
dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben zu erfüllen und
ermächtigt den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit der
LAG Westerwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat
Michael Lieber vertreten wird, abzuschließen.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung wurde über freies WLAN in der
Ortsgemeinde Werkhausen - WLAN-Hotspot-Projekt des Landes
Rheinland-Pfalz - gesprochen.
Dieses Hotspot-Programm ist gestartet. Der Ausbau von WLAN-Hot-
spots wird mit 500 € je Antrag gefördert. Der Antrag auf Zuwendung
kann jeweils zu den Stichtagen 31.03. oder 30.09. gestellt werden.
Die Hotspots ermöglichen dem Bürger eine kostenlose Internetnut-
zung für 24 Stunden an 7 Tagen in der Woche. Das WLAN-Angebot
des Landes ist rechtssicher. Die Störerhaftung wird durch den Provi-
der vollumfänglich übernommen.
Nach Bewilligung des Antrags wird das Ministerium das Unternehmen
„The Cloud“ informieren. Das Unternehmen setzt sich dann mit der
Ortsgemeinde hinsichtlich des weiteren Verfahrens in Verbindung.
Das erforderliche Basispaket enthält unter anderem die Hardware,
Internetanschluss, Jugendschutzfilter sowie die Wartung und Pflege.
Hinzu kommen Kosten für die Ortserkundung durch das Unterneh-
men sowie die Montagekosten. Das monatliche Tarifentgelt liegt vor-
aussichtlich bei 34,51 €. Die Ortsgemeinde bindet sich für mindes-
tens 2 Jahre. Danach ist eine Kündigung des Hotspots möglich.
Übersicht voraussichtliche kosten (bei einfacher ausstattung):
einmalige kosten

objekte
bis 200 m² fläche

objekte
ab 200 m² fläche

Basispaket
(Hardware)

392,70 € 392,70 €

Ortserkundung 107,10 € 595,00 €
Montage 90,00 € 90,00 €
gesamt 589,80 € 1.077,70 €
monatliche kosten
Tarifentgelt 34,51 €
Die Ortsgemeinde muss sicherstellen, dass der Hotspots-Stand-
ort alle baulichen und rechtlichen Voraussetzungen erfüllt, die einer
Montage und Inbetriebnahme vorausgehen. Hierzu gehört auch die
Verkabelung innerhalb des Gebäudes (Telefonanschluss muss vor-
handen sein). Für die Antragstellung muss der gewünschte Standort
für den Hotspot mitgeteilt werden. Der Standort sollte möglichst in
der Nähe eines Telefonanschlusses sein.
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Aufbau eines WLAN-Hotspots,
im Zuge des WLAN-Hotspot-Projekts des Landes Rheinland-Pfalz,
zu. Der Hotspot soll im Bereich des Dorftreffs, im großen Saal,
angebracht werden. Die Ortsgemeinde trägt die Kosten für die erst-
malige Installation in Höhe von ca. 600 € und die laufenden monatli-
chen Gebühren in Höhe von ca. 34,51 €. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, einen Antrag auf Zuwendung zu stellen. Der überplanmäßigen
Ausgabe gemäß § 100 GemO wurde zugestimmt.
ortsbürgermeister orfgen informierte die ratsmitglieder im
weiteren Verlauf der sitzung wie folgt:
• Der Verbandsgemeinde Verbindungsweg Nr. 60 (Werkhausen-

Ochsenbruch) wurde nach dem Ausbau in die Unterhaltungs-
pflicht der Gemeinde Werkhausen übertragen.

• Das Heimatjahrbuch2019 kann wieder über die Kreisverwaltung
Altenkirchen bezogen werden.

■ Förderverein „Dorftreff“ Werkhausen
Jahreshauptversammlung am 12. februar
Der Förderverein „Dorftreff“ Werkhausen lädt herzlich zur Jahres-
hauptversammlung ein am Dienstag, 12. Februar 2019, 20 Uhr, im
Dorftreff in Werkhausen.
tagesordnung:
1. Begrüßung



Altenkirchen 24 Donnerstag, 24.01.2019

Referent: Dirk Bernsdorff
- 3. april 2019, 8.30 - 10 uhr
Fachklinik Altenkirchen, Heimstraße 8; Öffentlicher Vortrag: „Aus
dem stillen Leiden den Weg zum eigenen Leben (wieder)finden“
Die Situation der Angehörigen von Suchtkranken; Referent: Dirk
Bernsdorff
- 16. april 2019, 8.30 - 10 uhr
Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstraße 10, Altenkirchen
Öffentlicher Vortrag: „Ich mache mich auf den Weg zum Glück“ - Wie
ich Freude in meinem Leben (er)leben kann;
Referent: Dirk Bernsdorff
- 11. mai 2019, 14.30 - 18 uhr
Haus der Evangelischen Kirche, Stadthallenweg 16, Altenkirchen;
„Ich denk an mich!“; Seminar für Angehörige von suchtkranken und
psychisch kranken Menschen
Thema heute: „Wie gewinne ich mein eigenes Leben zurück?“;
Kooperationsveranstaltung von Suchtberatung des Diakonischen
Werkes des Westerwaldkreises und
Fachstelle für Suchtprävention im Diakonischen Werk Altenkirchen.
infos und anmeldung bei: Nicole Dreisbach, Tel. 02663/943032,
und Dirk Bernsdorff, Tel. 02681/800846
- 14. mai 2019, 16 - 18 uhr
St. Antonius Krankenhaus Wissen, Tagesklinik Gruppenraum;
Treffen des Arbeitskreises „Hilfen für Kinder psychisch kranker
Eltern in der Region Westerwald“
Infos und Anmeldung bei Dirk Bernsdorff, Tel. 02681/8008 46
- 28. mai 2019, 18 - 20 uhr
Haus der Ev. Kirche, Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen;
Öffentlicher Vortrag und Gespräch im Rahmen der Vortragsreihe
„Vom Sinn unserer Gefühle“
Thema heute: „Mitgefühl“; Referent: Dirk Bernsdorff
Weitere Informationen erhalten Sie beim: Diakonischen Werk des
evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen,
Stadthallenweg 16, Altenkirchen, Dirk Bernsdorff, Tel. 02681 / 8008-
46; e-mail: dirk.bernsdorff@diakonie-altenkirchen.de

■ Neues Förderprogramm für Kleinstunternehmen
In der LEADER-Region Westerwald-Sieg kön-
nen im Rahmen des Programms FLLE 2.0
auch „Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung“ und „Einrichtungen für lokale Basis-
dienstleistungen“ gefördert werden. Der neue
Förderaufruf für das Jahr 2019 wurde jetzt von
Wirtschaftsminister Volker Wissing veröffent-
licht. Insgesamt stehen rund 6 Millionen Euro
für die Projektförderung zur Verfügung.

Darum geht es bei dem förderprogramm: Gefördert werden kön-
nen „Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ - das sind Unter-
nehmen mit weniger als zehn Mitarbeitern und einem Jahresumsatz
bis zu 2 Millionen Euro. Gefördert werden langlebige Wirtschaftsgü-
ter, Aufwendungen für Beratungsleistungen, Architekten- und Inge-
nieurleistungen im Zusammenhang mit der Umsetzung des Investiti-
onsvorhabens. Der Fördersatz beträgt 40 Prozent der förderfähigen
Ausgaben und wird als De-minimis-Beihilfe gewährt.
Eine Förderung gibt es auch für „Einrichtungen für lokale Basis-
dienstleistungen“. Antragsteller können Gemeinden, Gemeindever-
bänden und gemeinnützigen juristischen Personen sein. Gefördert
werden der Kauf, die Errichtung und der Umbau von Gebäuden, der
Innenausbau und der erforderliche Grundstückserwerb, soweit die-
ser 10 Prozent der förderfähigen Gesamtausgaben nicht übersteigt.
Ebenso förderfähig sind konzeptionelle Vorarbeiten und Projekt-
ausgaben für Architekten- und Ingenieurleistungen. Der Fördersatz
liegt bei 60 Prozent der förderfähigen Ausgaben bei Gemeinden,
Gemeindeverbänden und gemeinnützigen juristischen Personen
bzw. 40 Prozent der förderfähigen Ausgaben bei natürlichen Perso-
nen bzw. Personengesellschaften.
Damit ein Vorhaben gefördert werden kann, muss ein antrag
gestellt und mindestanforderungen an die Projekte eingehalten
werden. Informationen zu dem Förderprogramm gibt es beim Regi-
onalmanagement der LEADER Region Westerwald-Sieg bei der
Kreisverwaltung Altenkirchen.
Ansprechpartner dort ist sebastian Dürr, tel. 02681-812182,
sebastian.duerr@kreis-ak.de oder im Internet unter
www.leader-westerwald-sieg.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Weiterbildung „Piklerpädagogik“ startet
auch 2019
am montag, 18. februar, startet die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen nun bereits

zum sechsten Mal die Weiterbildung für pädagogische Fach-
kräfte aus der Kindertagesbetreuung „Betreuung von Kleinkindern
auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler“. Wie nie
zuvor bemühen sich Kindertagesstätten, Familienbildung, Jugend-
hilfe, Wissenschaft und Politik, die ersten Lebensjahre des Kindes
zu unterstützen. Es gibt Förderinitiativen, Modellprojekte und eine

sterbefälle:
Christopher Templin, Kettenhausen
Karlheinz Peter Hartschen, Altenkirchen
Brunhilde Maria Elisabeth Koppers, Mehren
Selma Breitkreuz, Birnbach
Brigitte Lotte Leisch, Mehren
Ralph Dieter Gramsch-Nicolai, Kraam
Albert Scherer, Altenkirchen
Siegfried Lieven, Stürzelbach

sonstige mitteilungen

■ Mikrozensus: Rund 20.000 Haushalte werden befragt
interviewer/-innen gesucht
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind
erwerbstätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch
ist das monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Fami-
lien? Wie viele alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antwor-
ten auf solche häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die
Erhebung erfolgt seit 1957 jährlich bei einem Prozent aller Haus-
halte in ganz Deutschland. Rund 200 Interviewerinnen und Inter-
viewer werden das ganze Jahr über in Rheinland-Pfalz unterwegs
sein, um 20.000 Haushalte zu befragen. Unter www.mikrozensus.
rlp.de/methode/ gibt es Informationen darüber, in welchen Gemein-
den des Landes wann Befragungen stattfinden werden. Die Intervie-
werinnen und Interviewer wurden sorgfältig ausgewählt und können
sich durch einen Ausweis des Statistischen Landesamtes legitimie-
ren. Durch den Einsatz von Laptops finden die Befragungen papier-
los statt. Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-
Pfalz, Marcel Hürter, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei
der Mikrozensusbefragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet,
dass zuverlässige Ergebnisse für die vielfältigen Nutzer der Statistik
aus Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffentlichkeit bereit-
gestellt werden können.
Das Statistische Landesamt sucht landesweit interviewerin-
nen und interviewer für den mikrozensus. Sollten Sie Interesse
haben, im Rahmen eines ehrenamtlichen Engagements Befragung
bei ausgewählten Privathaushalten durchzuführen, wenden Sie sich
bitte über die E-Mail-Adresse: mikrozensus@statistik.rlp.de an das
Statistische Landesamt Rheinland-Pfalz.
Weiterführende Informationen: www.mikrozensus.rlp.de/interviewer/
Der mikrozensus …
• ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem

mathematischen Zufalls-verfahren Adressen ausgewählt werden.
• befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-

nen, bis zu vier Mal in fünf aufeinander folgenden Jahren.
• ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.
• wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer

durchgeführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Daten-
schutzes und der statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind
und die ihren Besuch bei den Haushalten schriftlich ankündigen.

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Programm 1. halbjahr 2019
- 5. februar 2019, 14 - 16 uhr
Teehaus Hamm, Siegstraße 15, Hamm; Gruppe für
Angehörige von Suchtkranken in Hamm; Leitung:
Dirk Bernsdorff
Weitere Termine: 12.03., 09.04., 07.05. 04.06. und
23.07.

- 13. februar, 14 - 17 uhr
Haus der Evangelischen Kirche, Stadthallenweg 16, Altenkirchen
Gruppenangebot: „Das innere Kind lieben lernen“; Referent: Dirk
Bernsdorff; Anmeldung bei Dirk Bernsdorff
Weitere Termine: 13.03., 10.04. und 22.05.
- 22. Januar 2019, 16.30 - 18.30 uhr
Jugendkunstschule Altenkirchen, Koblenzer Str. 5; „Jeder ist ein
Künstler. Trau dich. Mach mit!“
Ein Angebot für Jung und Alt. Kreatives Arbeiten mit verschiedenen
Materialien
MitarbeiterInnen: Ruth Holzapfel und Lothar Holzapfel; Leitung: Dirk
Bernsdorff
Weitere Termine: 19.02., 19.03. und 18.06.
- 30. Januar 2019, 14 - 16 uhr
Haus der Evangelischen Kirche, Stadthallenweg 16, Altenkirchen
Gruppe für Angehörige von Suchtkranken; Leitung: Dirk Bernsdorff
Weitere Termine: 20.02., 20.03., 17.04., 15.05., 19.06. und 24.07.
- 13. februar 2019, 8.30 - 10 uhr
Fachklinik Altenkirchen, Heimstraße 8; Öffentlicher Vortrag: „Scham-
prägung und Suchtverhalten“
Referent: Dirk Bernsdorff
- 27. märz 2019, 8.30 - 10 uhr
Fachklinik Altenkirchen, Heimstraße 8; Öffentlicher Vortrag: „Das
innere Kind lieben lernen“



Altenkirchen 25 Donnerstag, 24.01.2019

Wochenvorschau
Donnerstag, 24.01.: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17 Uhr Beratung und Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 15.30
- 17 Uhr Herzenssprechstunde; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘;
20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
freitag, 25.01.: 10 - 12 Uhr Sozialberatung Martina Kubalski-Schu-
mann (Diakonisches Werk). Nur nach vorheriger Anmeldung; 10
- 12 Uhr Rechtsberatung mit RA Sylka Düber (Fachanwältin für
Sozial- und Arbeitsrecht); 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt-Café Brücken-
schlag; offener Treff für Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30
- 17.30 Uhr Eltern-Kind Spielgruppe Kirchenmäuse in „Aktion“
sonntag, 27.01.: Sonntagstreff im MGH
montag, 28.01.: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14
- 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich,
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag; 17 - 18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turn-
halle Pestalozzischule, Ziegelstraße 4); 17 - 19 Uhr Deutscher Mie-
terbund; Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 29.01.: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 12 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe (Wil-
helmstr. 35); 9.30 - 12 Uhr Beratung Bildungscafé (Wilhelmstr. 35);
14 - 17 Uhr im Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte
Begegnung bei Spiel und Spaß; 17 - 18 Uhr Entspannung und
Meditation; 18 - 19.45 Uhr Deutsche RHEUMA-LIGA Netzwerk Fib-
romyalgie (Wilhelmstr. 35)
mittwoch, 30.01.: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt - nur nach vorheri-
ger Anmeldung; 10 - 11.30 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 15 - 17 Uhr Generationen-Café; 15.30 -
17 Uhr English Conversation
neu im bildungscafé der Wilhelmstraße 35
Dienstag: 9.30 - 11.30 Uhr Deutsch Konversation und Sprachhilfe.
Miteinander deutsch sprechen, voneinander lernen und Freude
dabei haben. Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die schon
länger in Deutschland leben und Sicherheit beim Sprechen und
Schreiben gewinnen möchten. Informationen unter Tel. 02681
950438
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ SPD-Abgeordnete rufen zur Teilnahme
am Wettbewerb „Ausgezeichnete Orte
im Land der Ideen 2019“ auf

noch bis 12. februar können Projekte für den diesjährigen Wettbe-
werb „Ausgezeichnete Orte im Land der Ideen“ eingereicht werden.
Darauf weisen die Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtent-
häler und Heijo Höfer hin.
„Deutschland - Land der Ideen“ ist eine gemeinsame Initiative von
Bundesregierung und deutscher Wirtschaft mit der Deutschen Bank
als Partner und Förderer. Unter dem Motto „digitalisieren. revolutio-
nieren. motivieren“ werden in diesem Jahr zukunftsorientierte Pro-
jekte ausgezeichnet, welche die Bildungs- und Arbeitswelt revolu-
tionieren können. Wie reagieren Unternehmen auf den Wandel der
Arbeitswelt? Wie sehen die Bildungskonzepte der Zukunft für alle
Lebensbereiche aus? Welche Kompetenzen unterscheiden künftige
Fach- und Arbeitskräfte von Maschinen? Gesucht werden Ideen, die
Antworten auf diese Herausforderungen finden.
Bewerben können sich Gründer, Firmen, Projektentwickler, Kunst-
und Kultureinrichtungen, Universitäten, soziale und kirchliche Ein-
richtungen, Vereine, Verbände, Genossenschaften sowie private Ini-
tiatoren und Initiativen, die ihren Sitz in Deutschland haben.
Weitere Informationen zum Wettbewerb erhalten Interessierte unter
www.ausgezeichnete-orte.de

■ Gesundheitsamt rät zur Impfung
masernfälle im nachbarkreis:

In Waldbröl sind aktuell sechs Kinder im
Alter zwischen zwei und 16 Jahren an
Masern erkrankt. Da einige der Betroffenen
in der ansteckungsfähigen Zeit noch eine
Gemeinschaftseinrichtung besucht haben,
werden derzeit an Schulen des Oberbergi-
schen Kreises Impfpässe kontrolliert und
Impfungen durchgeführt.
Aus gegebenem Anlass appelliert des-

halb auch das Gesundheitsamt des Kreises Altenkirchen an die
Bürgerinnen und Bürger, ihren Impfschutz gegen Masern überprü-
fen und fehlende Impfungen schnellstmöglich beim Haus- oder Kin-
derarzt nachholen zu lassen. Die niedergelassenen Ärzte des Krei-
ses wurden bereits in einem Rundschreiben über den Ausbruch von
Masern im Oberbergischen informiert.

wachsende Zahl von Programmen, Kursangeboten und Medien für
Babys und Kleinkinder, für Eltern und pädagogische Fachkräfte.
Doch was ist tatsächlich kindgerecht und förderlich, was überfor-
dert, was ist unnötig oder gar behindernd? Was macht eine gute
Kindheit aus?

Diesen Fragen widmet sich die Weiterbildung unter der Leitung von
Gabriele Martens mit insgesamt zehn Fortbildungstagen (jeweils
montags), die ab Februar 2019 aufgrund der positiven Resonanz
wieder in Trägerschaft der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
angeboten wird. Die von der Kreisvolkshochschule und dem katholi-
schen Bildungswerk der Erzdiözese Köln organisierte Weiterbildung
wendet sich an pädagogische Fachkräfte im Bereich der Kinderbe-
treuung.
Interessierte können sich bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
unter Tel. (02681) 81-2211 sowie per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de
näher informieren. Hier ist das komplette Fortbildungsprogramm mit
mehr als 70 Angeboten für pädagogische Fachkräfte zu erhalten.
tagesfahrt an Weiberfastnacht führt nach frankfurt - bundes-
bank und altstadt
am Donnerstag, 28. februar (Weiberfastnacht) bietet die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen eine Tagesfahrt nach Frankfurt am
Main mit dem Besuch der Bundesbank und einer Führung durch
die „neue“ Frankfurter Altstadt an. Die Deutsche Bundesbank ist
die unabhängige Zentralbank der Bundesrepublik Deutschland. Seit
1999 ist sie Teil des Eurosystems, in dem sie zusammen mit den
anderen nationalen Zentralbanken und der Europäischen Zentral-
bank für die gemeinsame Währung, den Euro, verantwortlich ist. Im
Rahmen des Besuchs der Bundesbank morgens steht speziell das
Thema Falschgeld auf dem Programm. Unter dem Motto „Von Blü-
ten und falschen Fuffzigern - Geldfälschungen damals und heute“
begibt sich die Gruppe auf eine Reise durch die Geschichte des
Geldfälschens und erfährt mehr über die Methoden der Fälscher
und wie man sich selbst davor schützen kann.

Eine lange und bewegte
Geschichte prägte Frankfurt
über die Jahrtausende.
Bereits die Kelten besiedel-
ten den Domhügel lange
bevor die Römer kamen.
Unter den Karolingern ent-
stand im Herzen der heuti-
gen Altstadt eine erste Kai-
serpfalz mit Pfalzkapelle.
Jede nachfolgende Epoche
hinterließ eigene Spuren.
Nach der Zerstörung der
Altstadt im Zweiten Welt-
krieg folgte der Wiederauf-
bau. Im stetigen Wandel
prägt der jeweilige Zeitge-
schmack der Nachkriegszeit
das Bild der Altstadt bis
heute. Mit der Neubebau-
ung der Altstadt wird die

Geschichte des DomRömer Areals in seinen vorwiegend mittelalter-
lichen Strukturen und seinem Krönungsweg wieder erlebbar
gemacht. Eine geführte Tour durch die neue Altstadt erläutert das
Konzept der Rekonstruktion und Geschichte einiger Bauten anhand
exemplarischer Häuser.
Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr vorgesehen. Es werden Abfahrts-
orte in Altenkirchen, Wissen und Betzdorf angeboten. Die Teilnah-
megebühr beträgt circa 33 €. Anmeldungen nimmt die Geschäfts-
stelle der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per
E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
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■ Frauenzentrum Beginenhof Westerburg
neugründung einer Jahresgruppe für frauen und mädchen, die
sexualisierte gewalt / missbrauch erlebt haben
... und sich unter qualifizierter Begleitung austauschen möchten.
Frauen und Mädchen, die sexualisierte Gewalt / Missbrauch erlebt
haben, kämpfen seit dieser Zeit mit Problemen, die ihre Lebens-
qualität und Lebensfreude erheblich beeinträchtigen. Gegenseitiger
Austausch und Unterstützung in einer Gruppe mit anderen betroffe-
nen Frauen kann sehr hilfreich und entlastend sein. Die Gruppe wird
von zwei erfahrenen Notruffrauen begleitet und trifft sich zweimal
im Monat. Die Termine für die Gruppentreffen werden am 1. Abend
festgelegt.
Das 1. treffen findet am Dienstag, 05.02.2019, um 19 uhr, im
Frauenzentrum Beginenhof, Neustraße 43, 56457 Westerburg, statt.
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Weitere Informationen erhalten Sie von Montag bis Donnerstag von
9 bis 12 Uhr unter der Tel.-Nr. 02663/8678.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von caritasverband, Diakonie,
neue arbeit e.V., ev. und kath. kirchenge-
meinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für

ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! für neue anträge bitte einen aktuellen
bewilligungsbescheid (z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbrin-
gen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder e-mail:
info@altenkirchener-tafel.de
homepage: www.altenkirchener-tafel.de
spendenkonto: sparkasse Westerwald-sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260
bic: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
freitag, 25.01.19, 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
sonntag, 27.01.19 (Letzter So. n. Epiphanias) - Oberwambach
(Pfarrer Triebel-Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst. Anschließend Kirchen-
café im Gemeindehaus
Dienstag, 29.01.19, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirman-
den im Gemeindehaus Oberwambach
Donnerstag, 31.01.19, 20 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag
im Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemeinde-
haus Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
freitag, 01.02.19, 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach; 19 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich“, Gemeinde-
haus Oberwambach. Pfarrer Martin Autschbach berichtet über Pfar-
rer Theodor Maas (1882-1943).
Der ungeklärte tod des Pfarrers theodor maas
Am Freitag, 1. Februar, um 19 Uhr wird im Gemeindehaus Ober-
wambach der Männerkreis einen besonderen Gast begrüßen: Mar-
tin Autschbach, der über den Altenkirchener Pfarrers Theodor Maas
und dessen ungeklärten Tod während der NS-Zeit referieren wird.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags u. freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: J. Zemlin,
Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688;
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

Eine Masern-Infektion ist keine harmlose Krankheit, denn bei etwa
jedem zehnten Betroffenen treten Komplikationen auf. Sie wird
durch Viren ausgelöst, die hoch ansteckend sind und auch aus eini-
gen Metern Entfernung beim Husten, Niesen oder Sprechen über
die Luft von Mensch zu Mensch übertragen werden können. Die
Symptome einer Masern-Infektion, an der nicht nur Kinder, sondern
auch Jugendliche und junge Erwachsene erkranken können, ähneln
zu Anfang einem akuten Atemwegsinfekt mit Fieber, Husten und
Schnupfen. Erst nach einigen Tagen bildet sich der typische Haut-
ausschlag.
Die Impfung gegen Masern, die im Kindesalter in zwei Schritten
erfolgt, kann wirksam gegen eine Erkrankung schützen. Nach 1970
geborene Erwachsene, die gar nicht oder nur einmal in der Kindheit
gegen Masern geimpft wurden, sollten einmalig geimpft werden. Bei
ungeimpften Kindern und Jugendlichen sind für einen wirksamen
Schutz zwei Impfdosen erforderlich.
Das örtliche gesundheitsamt empfiehlt dringend, den eige-
nen impfschutz und den der familie anhand des impfpasses
zu überprüfen. Im Zweifelsfall ist eine ärztliche Beratung anzura-
ten. Weitere Informationen sind beim Gesundheitsamt Altenkirchen
erhältlich.

■ DLR Westerwald-Osteifel
58. maifelder landwirtschaftswoche in Polch
Vom 28.01.2019. bis 02.02.2019 veranstaltet der Verein Landwirt-
schaftlicher Fachbildung, Mayen-Koblenz e.V. in Zusammenarbeit
mit dem Dienstleistungszentrum Westerwald-Osteifel die 58. Mai-
felder Landwirtschaftswoche im Forum in Polch. Selbstverständlich
findet am Samstag, 2. Februar, ab 19.30 Uhr, zum Abschluss der
Maifelder Landwirtschaftswoche wieder ein Ball der Landwirtschaft
statt.
Themen bei der Landwirtschaftswoche sind unter anderem
- Risikobewertung bei Pflanzenschutzmitteln im Hinblick auf die Bie-
nengefährlichkeit
- Klimawandel heißt auch Agrarwende
- Pflanzenschutzempfehlungen zu Getreide und Winterraps
- Das Wetter für die Landwirtschaft
- Förderprogramme
und vieles mehr.
Das komplette Programm können Sie unter www.dlr-westerwald-
osteifel.rlp.de einsehen.

■ Die große Andrew Lloyd Webber Musical-Gala
am freitag, 8. februar 2019, 20 uhr, in Wissen im kulturWerk
Eine 2 1/2-stündige Show zu Ehren eines der größten Musical-
komponisten aller Zeiten mit Auszügen aus seinen Meisterwerken:
Das Phantom der Oper, Cats, Jesus Christ Superstar, Evita, Sun-
set Boulevard, Starlight Express, Aspects of Love, Liebe stirbt nie,
Song and Dance…
Sie kommen alle direkt aus dem Londoner West End: 5 Gesang-
solisten, 8 singende und tanzende Musicaldarsteller und ein Mode-
rator nehmen die Zuschauer mit auf eine emotionale Berg- und
Talfahrt der großen Gefühle. Ein 14-köpfiges Live-Orchester, farben-
prächtige Kostüme und eine aufwendige Licht und Multimedia-Tech-
nik machen diesen Abend zu einer sensationellen Show.
Energiegeladen führt unser Moderator in deutscher Sprache das
Publikum mit seiner charmanten Art durch das Programm.

Die aus Australien stammende und in Paris lebende Choreografin
Jeanette Damant entwarf die Choreografie, die mit der Regie von
Jochen Sautter, der ebenfalls in Paris lebt und arbeitet, geschickt
abgestimmt ist. Das spektakuläre Videomapping und Lichtdesign
von Daniel Stryjecki geben der Show eine einzigartige Note und las-
sen faszinierende Bilder entstehen.
Karten für das Konzert in Wissen gibt es im Vorverkauf für einen
Endpreis von Parkett Kat. 1: 59,95 €, Parkett Kat. 2: 55 €, Parkett
Kat. 3: 46,95 € bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, an allen AD
Ticket Vorverkaufsstellen - www.adticket.de sowie unter
www.ticket-regional.de
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■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 24.01.2019: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Konfirmanden-Unterricht
sonntag, 27.01.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Katha-
rina Würden-Templin
montag, 28.01.2019: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 29.01.2019: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
mittwoch, 30.01.2019: 18 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeinde-
zentrum
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags geöffnet,
Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
und Schöneberg

freitag, 25.01.19: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg, Referentin Frau Hoppach, Thema: Film über
Litauen und das Kaspische Meer, Kontakt: Erika Zimmermann, Tel.
0170/9744063; 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendleiter
Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis im
Ev. Gemeindehaus Mehren; 19 Uhr Bibellesekreis (M)
samstag, 26.01.19: 18 Uhr Lobpreiskreis (M); 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis in Mehren; 19.30 Uhr Orgelkonzert anlässlich der Orgel-
renovierung. Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal spielt Werke von
Bach, Reger, Mozart u.a. Der Eintritt ist frei, Spenden am Ausgang
erbeten.
sonntag, 27.01.19: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mehren mit anschl.
Kirchenkaffee. Im Anschluss findet ein Mittagessen im Gemeinde-
haus statt. Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Karola Lind-
scheid, Tel. 02686/581 oder in einem unserer Gemeindebüros.
mittWoch, 30.01.19: 18.30 Uhr Frauenabendkreis in Schöneberg
Kontakt: Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
freitag, 01.02.19: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis
im Ev. Gemeindehaus Mehren
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin
Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-scho-
eneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 27.01.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädi-
kantin Wehner
mittWoch, 30.01.2019: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
Unsere diesjährige bethel-sammlung findet vom 18. bis 23. feb-
ruar 2019 statt. Die Abgabestelle ist - wie immer - bei Helga Braun
in Wahlrod, Ringweg 1. Die Plastiksammelsäcke werden mit unse-

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email: altenkir-
chen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Samstag, 26.01.2019: 18.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden-
Abendmahl, Pfr. Zeidler
Sonntag, 27.01.2019: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Diakon
Gibhardt, 10 Uhr Gottesdienst „Kirche mit Kindern“, Diakon Gib-
hardt
Montag, 28.01.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 29.01.2019: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbezirk,
Pfr. in Weber-Gerhards, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk,
Pfr. in Ehrhardt, 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im KOMPA, 19.30
Uhr Kantorei
Mittwoch, 30.01.2019: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Eine Bilder-
reise ins romantische Cornwall - Land der Rosamunde Pilcher“,
Referentin: Ute Berg
Donnerstag, 31.01.2019: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 01.02.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstr.), asbach; gemeindebüro:
tel. 02683 949340, mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
In der Zeit vom 28. bis 31. Januar bleibt das Gemeindebüro wegen
Fortbildung geschlossen.
Donnerstag, 24.01.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
freitag, 25.01.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 27.01.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst, Asbach: 11.15
Uhr Kirche mit Kindern
Dienstag, 29.01.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 30.01.: 15 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 31.01.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
freitag, 25.01.2019: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
19.00 Meditatives Abendgebet; Weyerbusch: 19.30 Probe Posau-
nenchor
sonntag, 27.01.2019: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café
montag, 28.01.2019: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 29.01.2019: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 30.01.2019: Weyerbusch: 14.30 Frauenhilfe - Andacht
zur Jahreslosung, mit Pfr. Turk, 17.30 Mädchen-Jungschar, 19.30
Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 31.01.2019: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 24.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr
Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
freitag, 25.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr
Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr
Jugendkreis
sonntag, 27.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (gleichzeitig Kinderprogramm), Predigt: Eva Dittmann,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 28.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag, 29.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittwoch, 30.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr
Teenagerkreis, Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 31.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage).
Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel. 02682-1211) E-Mail:
Gott-liebt-Dich@goldmail.de

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
sonntag, 27.01.19
10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema: „gibt es wirklich
einen teufel?“
13 - 14.45 in russischer Sprache Vortragsthema: „Wie finden
Jugendliche, wahres glück und erfolg?“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Wer formt dein Denken?“
Biblischer Leittext: (römer 12:2) „Formt euch nicht mehr nach die-
sem System der Dinge.“
Zusammenkunft unter der Woche „unser leben und Dienst als
christ“: Aus dem Bibelbuch Apostelgeschichte, Kapitel 27 bis 28
basierend, Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „Paulus
unterwegs nach rom“.
Auch als Gefangener hörte Paulus nie auf zu predigen. Auf dem
Schiff sprach er mit der Mannschaft und den Passagieren. Nach
dem Schiffbruch bei Malta nutzte er sicherlich die Gelegenheit, mit
denen zu reden, die er geheilt hatte. Schon drei Tage nach seiner
Ankunft in Rom rief er die führenden Männer der Juden zusammen,
um ihnen von der guten Botschaft zu erzählen. Und während seiner
zwei Jahre Hausarrest sprach er mit allen, die ihn besuchten.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die
Wahrheit, das leben“
mittwoch, 30.01.19, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 31.01.19, 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org.
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Geänderte Öffnungszeiten im Januar: Do 9 - 13.30 Uhr & Fr 12.30
- 17 Uhr
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 27.01., 10.30 Uhr
so 10.02., 10.30 Uhr
kontakt
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 24.01.2019, 18 Uhr Gebet
freitag, 25.01.2019, 18 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
samstag, 26.01.2019, 18 Uhr Gebet
sonntag, 27.01.2019, 16 Uhr Gottesdienst im Anschluss gemein-
sames Essen
montag, 28.01.2019, 18 Uhr Gebet
Dienstag, 29.01.2019, 18 Uhr Gebet
mittwoch, 30.01.2019, 19 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 31.01.2019, 18 Uhr Gebet
freitag, 01.02.2019, 18 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 01 57 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 01 75 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
sonntag, 03.02.01.2019, 16 Uhr Gottesdienst

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

rem Gemeindebrief Anfang Februar verteilt. Wer sich vorab Säcke
abholen möchte, kann gerne zu den Bürozeiten (Di und Do von 9 -
12 Uhr) ins Pfarramt Wahlrod kommen.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen, tel. 02681/5267,
fax. 02681/70548 - e-mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 25.01.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Wortgottesdienst in der Krypta
Sonntag, 27.01.19: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 30.01.19: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
kapellengemeinde st. aloisius beul
Samstag, 26.01.19: keine Hl. Messe
„gemeinsam auf dem Weg zur krippe“
Unter diesem Motto hatte die Kapellengemeinde St. Aloisius in Beul
am Sonntag, 06.01.2019, zum Krippennachmittag eingeladen. In
liebevoller Eigenarbeit war im Dezember während der Adventszeit
eine schöne Krippenlandschaft entstanden. Die zahlreichen Besu-
cher konnten jetzt das Kind in der Krippe bewundern, aber auch
Maria und Josef sowie die Hirten als seine ersten Gäste. Mit Scha-
fen, Hirtenhund und Eierfrau eilen viele zur Krippe, die jedes Jahr
nach neuen Ideen der Krippenbauer in besonderem Glanz erstrahlt.
Pünktlich zum Dreikönigstag waren die Weisen aus dem Morgen-
land eingetroffen. Um 14.30 Uhr fanden sich die Kirchenchöre von
Altenkirchen und Beul unter der Leitung von Thorsten Schmehr, die
Sängervereinigung Beulskopf unter dem Dirigat von Klaus-Peter
Voss und erstmals der Chor Avelona mit Wladyslaw Swiderski zum
traditionellen Krippensingen in der Kapelle ein.

Es sollte somit ein ökumenisches und gemeindeverbindendes
Ereignis werden. Man konnte auch erfreulich viele Gäste aus Nah
und Fern begrüßen. Es erklangen von allen Chören bekannte und
moderne Krippen- und Weihnachtslieder. Auch die Zuhörer stimm-
ten in die Lieder mit ein. Schwester Barbara Schulenberg, Gabi
Kreuser und Markus Fink sprachen dazu verbindende meditative
Texte. Ein besonderes „Krippengeschenk“ in Form einer kleinen
Kerze und einem „Lichttext“ durften alle Besucher mit nach Hause
nehmen. Im Anschluss an das Krippensingen lud die Gemeinde im
Pfarrsaal die Besucher zu Kaffee und Kuchen ein.
kirche st. Joseph Weyerbusch
Samstag, 26.01.19: 16.30 Uhr Hl. Messe
offene kirche in st. Joseph Weyerbusch
an den Dienstagen, 5.2., 5.3., 2.4. und 4.6. - jeweils von 19 bis
20.30 uhr

Beim Wort genommen, sinnvoll den
Sinn der Schrift erkennen, erfahren,
teilen und leben lernen. Unter-
schiedliche Zugangsweisen zum
Wort der Schrift laden ein, die Bibel
und ihre Botschaft lebendig werden
zu lassen.
Die Grundausrichtung der Abende
ist das Bibelteilen. Informationen
und Anmeldung bei Sr. Barbara
Schulenberg FC, Weyerbusch, Tel.

02686-335, E-Mail: schwester.barbara@wwkirche.de
Die Teilnahme ist kostenfrei, Kurzentschlossene willkommen!
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 25.01.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 27.01.19: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 29.01.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
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■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a
57614 alberthofen
Tel. 02684-850755
Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20.00 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich.
Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a,
57614 alberthofen
cbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des cbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@
cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 26.01.2019, 11.00 bis 12.30 Uhr Probe im Bezirks-Kin-
derchor in Limburg
Sonntag, 27.01.2019, 10.00 Uhr Gottesdienst „Christus - Gottes
Kraft und Weisheit“; 10.00 Uhr Vorsonntagsschule / Sonntagsschule
Montag, 28.01.2019, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 30.01.2019, 20.00 Uhr Gottesdienst „Letzte werden Erste
sein“
Donnerstag, 31.01.2019, 15.00 Uhr Zusammenkunft der älteren
Geschwister (Kirche)
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittWoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr teen-castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienste finden am Sonntag, 27. Januar 2019, um
10.30 Uhr statt.
Diienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoch: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet (zwei-
wöchentlich in ungerader Woche)
freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Ein-
lass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,
Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2,
altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.
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■ Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen
ehrt verdiente Mitglieder

Der Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen hatte
seine Mitglieder zum alljährlichen Schützennachfest
geladen. Dieses Fest im vereinseigenen Rahmen
wird genutzt, um in ausgelassener Feierlaune, treue
und engagierte Mitglieder zu ehren. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Egbert Wagner, für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Christa Griffel und für 25 Jahre Mitglied-
schaft Carina Wessler, Uwe Griffel, Andreas Toppel
sowie Stadtbürgermeister und Landtagsabgeordneter

Heijo Höfer ausgezeichnet.

Die kleine bronzene Ver-
dienstnadel für ihre
sportliche Leistung er-
hielt Merle Hasselbach.
Die kleine goldene Ver-
dienstnadel wurde And-
reas Toppel verliehen.
Als besondere Anerken-
nung für die Teilnahme
an der Deutschen Meis-
terschaft in der Diszip-
lin „Universaltrap“ erhielt

Ulf Flemmer von Schützenmeister Böing ein Präsent überreicht. Ein
weiteres Präsent
erhielt Sophia Grollius für die Teilnahme am Kreiskaiserschie-
ßen der Schützenjugend. Sie holte den Titel „Kreiskaiserin“ nach
Leuzbach. An König Uwe II Krämer wurde eine besondere Art der
Ehrung vergeben.
Uwe Krämer ist bereits seit 25 Jahren Begleiter der Vereinsfahne
(Fahnenbegleiter).
Aus diesem Grund wurde an der Vereinsfahne ein „Fahnenring“
befestigt mit der Aufschrift: „25 Jahre Treue zu dieser Fahne
Uwe Krämer 2018“. Dieser Fahnenring wird fester Bestandteil der
Vereinsfahne bleiben. Schützenmeister Böing dankte Uwe Krä-
mer für die lange Zeit im Dienste des Vereins. Die Schützenfamilie
bestätigte diese Ehrung mit langanhaltendem Applaus.

■ Natur- und Vogelschutzgruppe Altenkirchen e.V.
Naturschutzbund Deutschland (NABU)

Jahreshauptversammlung am 27. februar
Zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 27.
Februar 2019, 19.30 Uhr im Haus Felsenkeller
(Getäfelter Raum), Heimstr. 4, 57610 Altenkir-
chen.
tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
über unsere Aktivitäten in 2018; 2. Bericht aus

den Arbeitskreisen und der Kinderumweltgruppe; 3. Bericht der
kommissarischen Schatzmeisterin; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5.
Aussprache und Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahl der Kassen-
prüferInnen; 7. Wahl eines Versammlungsleiters/einer Versamm-
lungsleiterin; 8. Nachwahl eines Schatzmeisters/einer Schatzmeis-
terin; 9. Planungen für 2019; 10. Verschiedenes
Stimmberechtigt sind nur reguläre, im Mitgliederverzeichnis regist-
rierte NABU-Mitglieder.

■ Altenkirchener Bogenschützen e.V.
neujahrseinleitung
Zum Einläuten in das neue Jahr 2019 fanden sich
die Altenkirchener Bogenschützen am Sonntag,
13.01.2019, zur Neujahrsfeier mit Wichtelschießen
in der Pestalozzi Grundschul-Sporthalle ein. Doch
es musste kein armer Wichtel leiden. Vielmehr lie-
ßen Luftballons Konfetti regnen und bei dem richti-
gen Treffer gab es ein Geschenk obendrauf.
Bei gemütlicher Verköstigung konnten sich die

anwesenden Neu- und Altmitglieder austauschen und kennenler-

■ KUNSTFORUM WESTERWALD stellt sich neu auf
friedhelm Zöllner übernimmt Vorsitz
Mit neuem Schwung geht im neuen Jahr geht das KUNSTFORUM
WESTERWALD in das 27. Jahr seines Bestehens. Aufgabe des
KUNSTFORMUM WESTERWALD ist nach der Satzung u.a., die
Zusammenarbeit heimischer Kunstschaffender aller Sparten zu för-
dern und den Austausch von Kunst und Kultur mit unterschiedlichen
Institutionen und Kommunen auf regionaler und überregionaler
Ebene zu fördern und Kunstpräsentationen jeglicher Art zu ver-
anstalten und zu unterstützen. Die Mitglieder des KUNSTFORUM
WESTERWALD kommen aus dem gesamten Westerwald und ver-
anstalten dort und darüber hinaus in der weiteren Region Ausstel-
lungen. In der diesjährigen Mitgliederversammlung des Vereins zog
die Vorsitzende Brigitte Struif in ihrem Bericht eine erfreuliche Bilanz
der Arbeit des letzten Jahres. Unter anderem stellte sich im Rück-
blick die zentrale Ausstellung SICHTWEISEN des Vereins in der
Kunsthalle Montabaur als sehr erfolgreich dar, was sich sowohl in
der erfreulichen Besucherzahl, der regen Diskussion mit den Besu-
cherinnen und Besuchern, als auch im guten Presseecho zeigte.
Die Teilnahme am Projekt HEIMATLIEBE der Sparkassen Wester-
wald-Sieg kam dem Hospitz in Dernbach zugute. Die Mitglieder des
Kunstvereins zeigten Interesse, bei einer Neuauflage des Spenden-
projektes wieder Kunstwerke für den guten Zweck spenden. Bei den
Neuwahlen zum dreiköpfigen Vorstand kandidierte Brigitte Struif
nach 6-jähriger Vorsitztätigkeit nicht mehr.

von links: Martin Fandler, Brigitte Struif, Friedhelm Zöllner (neuer
Vorsitzender)

Durch einstimmige Voten der Mitgliederversammlung wurde Fried-
helm Zöllner, Oberirsen, zum Vorsitzenden, Brigitte Struif, Hachen-
burg, zur Stellvertreterin und Martin Fandler, Steinebach, zum
Kassenwart gewählt. Friedhelm Zöllner dankte mit einer kleinen Lau-
datio und Blumengruß Brigitte Struif für die intensive und erfolgreiche
Arbeit als Vorsitzende, wie auch den beiden anderen bisherigen Vor-
standsmitgliedern Beatrix Binder und Martin Fandler. Gabriele Hart-
mann hatte als Dank der Gruppe ein Haiga für Brigitte Struif erstellt.
Man diskutierte die Erfahrungen mit verschiedenen Ausstellungsor-
ten. Es soll ein neues Logo erstellt und die Homepage ergänzt und
neu gestaltet werden. In der Diskussion wurden auch Anregungen
für gemeinschaftliche Fahrten zu Veranstaltungen, Museumsbesu-
chen usw. diskutiert. „Der Verein bündelt eine Menge an Kreativität,
Ideenreichtum, fachliche Erfahrung und breiten Interressen.
Dieser Austausch ist für uns alle sehr bereichernd und unsere Part-
ner schätzend das auch“, so fasst Friedhelm Zöllner, der neue Vor-
sitzende zusammen.

■ Westerwald-Verein e.V.
Deutschland wandert - Wegemarkierer für Wiedweg gesucht!

Wir Wegemarkierer im Westerwald-Verein e.V. wol-
len, dass Wanderer sicher auf unseren Wegen
unterwegs sind. Dafür markieren und pflegen wir
unsere 27 Hauptwanderwege auf über 2.500 km
Streckenlänge nach Qualitätsmerkmalen des Deut-
schen Wanderverbands. Unsere Markierungszei-
chen werden geklebt, gesprüht, gemalt oder mit

Holzdübeln umweltverträglich angebracht.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit suchen wir aktuell
in der Verbandsgemeinde altenkirchen Unterstüt-
zung. Haben auch Sie Interesse? Bitte melden bei
Westerwaldverein e.V., Koblenzer Straße 17, 56410
Montabaur, Tel. 02602-9496690, E-Mail: info@wes-
terwaldverein.de; www.westerwaldverein.de. Öff-
nungszeiten: Dienstag-Donnerstag, von 8 - 12 Uhr.
Entsprechendes Material erhält jeder für seinen
Wegeabschnitt. Die Fahrtkosten werden vom Wes-

terwaldverein e.V. erstattet. Neben Markierungsarbeiten gibt es
noch weitere interessante Arbeiten, die für Wegearbeiten wichtig
sind z.B. GPS und digitale Kartensoftware. Auch die Software
bekommen Sie gestellt.
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■ CDU-Kreisverband Altenkirchen
landratswahl: Die cDu setzt auf Peter enders
Landtagsabgeordneter Dr. Peter Enders (Foto, 5. von links) aus
Eichen wird für die CDU ins Rennen um die Nachfolge von Landrat
Michael Lieber gehen. Die Konferenz aus Kreisvorstand, Gemein-
deverbands- und Ortsverbandsvorsitzenden sowie der Kreistags-
fraktion nominierte den 59-Jährigen bei ihrem traditionellen CDU-
Dreikönigstreffen in Marienthal am Samstagnachmittag (12. Januar)
einstimmig.

Die offizielle Wahl als Kandidat der Kreis-CDU erfolgt auf der Mit-
gliedervollversammlung der CDU im Rosenheimer Bürgerhaus am
19. Januar.
mitgliederversammlung und neuwahlen des Vorstands der
schüler union kreis altenkirchen
Die Schüler Union des Landkreises Altenkirchen hat einen neuen
Vorstand gewählt. Dabei gab der bisherige Vorsitzende Christian
Behler (Foto, Mitte) das Amt an Helena Peters (2. von rechts) ab.

Zum stellvertretenden Vorsitzenden der Schüler Union wurde Jos-
hua Cassens und zur Geschäftsführerin Sonia Parwani gewählt.
Marlon Kowalski und Max Weyel komplettieren den Vorstand als
Beisitzer.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit der Verbandsgemeinde
altenkirchen

Wir sind die medienprofis von heute!|
medienbildung mit unterstützung von
digitalen medien
Medien spielen bei den Kindern heute
immer früher eine große Rolle. In den
Familien spielen sie mit Smartphone und

Tablet und die Faszination der Geräte auf Kinder ist unumstritten.
PädagogInnen sollen Kinder deshalb schon in frühem Alter auf
den Umgang mit modernen Medien vorbereiten. Hierfür das nötige
Wissen und zusätzlich gute Ideen für eine gelungene Umsetzung
zu haben, ist eine große Herausforderung. Mit Medien kompetent
umgehen und einen kreativen Lernprozess gestalten - das kann in
diesem Kurs gelernt werden.
Referentin: Michaela Weiß, freiberufliche Medienpädagogin
Mittwochs, 06. und 13.02. jeweils 14 - 18 Uhr, 40 €
meditation| ein Weg zu mentaler stärke
Unsere heutige Zeit ist schnelllebig, die Erwartungen im Berufsle-
ben und Alltag sind hoch, die Selbstzweifel ebenfalls. Wir kommen
mitunter an unsere Grenzen. Unter diesen Anforderungen leidet oft
das Bedürfnis des Menschen nach Ruhe, Kraft und Ausgeglichen-
heit. Was stärkt mich? Was schwächt mich? Was hilft mir? Was
steht mir im Wege? Was blockiert mich? Welche Möglichkeiten gibt
es, Veränderungen herbeizuführen? In diesem Workshop werden
neben einem theoretischen Hintergrund auch verschiedenste Tech-
niken der Meditation sowie Körper- und Entspannungsübungen ver-

nen. Altenkirchen ist seit 1990 bereits eine Hochburg für Training auf
Profi-Niveau und Trainer-Lehrgänge für Bogenschützen aller Klas-
sen.

So kommen auch Mitglieder des Nationalkaders zu den Sportanla-
gen des Altenkirchener Vereins für regelmäßige Trainings-Camps.
Auch das alljährliche Westerwälder Basaltturnier, welches in diesem
Jahr sein 25. Jubiläum feiert, gehört zu den national bekanntesten
Turnieren.

Als Anlaufstelle für Jung und Alt,
sowie Neuanfänger und einge-
schossene Hasen im Bogensport,
freuen sich die Altenkirchener
Bogenschützen auf ihr 29. Beste-
hungsjahr und hoffen auf ein
erfolgreiches Sportjahr 2019.
Falls Sie, als Leser nun die Neu-
gier gepackt hat, finden Sie auf
der Website: „altenkirchener-
bogenschuetzen.de“ mehr Infor-
mationen und das Schnupper-
schützen Angebot.
In diesem Sinne ein erfolgreiches
Jahr 2019 und alles ins Gold!

■ SPD-Kreisverband Landratskandidatur
kreisvorstand schlägt andreas hundhausen als landratskan-
didat vor
Wenn es nach dem Votum des Kreisvorstands geht, haben die Sozi-
aldemokratinnen und Sozialdemokraten im Landkreis Altenkirchen
ihren Wunschkandidaten für die Wahl eines neuen Landrates schon
gefunden. Die Vorstandsmitglieder sprachen sich auf der jüngsten
Sitzung der Kreis-SPD einstimmig dafür aus, ihren Vorsitzenden
und Sprecher der Kreistagsfraktion Andreas Hundhausen ins Ren-
nen zu schicken.

Andreas Hundhausen (1. Reihe Mitte) hat die Unterstützung des
SPD-Kreisvorstandes für seine Kandidatur als Landratskandidat.

Die offizielle Wahl soll auf einer Mitgliederversammlung Anfang
Februar erfolgen. Für den SPD-Kreisverband Altenkirchen stellt die
Urwahl eines Direktkandidaten ein absolutes Novum dar. Erst im
vergangenen Jahr hatte man die Satzung dahingehend geändert,
Kreiskonferenzen zukünftig wahlweise als Delegiertenversammlung
oder als offene Mitgliederversammlung durchführen zu können.
Mit der Organisationsreform will die Kreis-SPD ihre Mitglieder an
der Basis stärker in wichtige politische Weichenstellungen ein-
binden. Eine direkte Mitbestimmung bei Personalentscheidungen
erhöhe gleichzeitig die Legitimation gewählter Kandidaten, erklärt
dazu der Kreisvorstand.
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Es ging fließend über zum nächsten Programmpunkt, für den die
große Leinwand im Kulturwerk nach unten gefahren wurde. Der
aus Syrien stammende Rani Alali, der heute in Kirchen lebt, zeigte
seine beiden Kurzfilme „Reste des Geistes“ und „Araberphobie“.
Für das leibliche Wohl zeichnete die Offene Tür Wissen mit großer
ehrenamtlicher Unterstützung verantwortlich und neben gekühlten
Getränken standen für die Gäste Bruschetta und Pizza bereit. Her-
nach folgte die Lesung von Sami Omar aus seinem Buch „Sami und
die liebe Heimat“. Als Sohn eritreische Eltern geboren, in Schwaben
aufgewachsen und heute in Köln zu Hause zog er die Zuhörer von
Anfang an in seinen Bann.

Dann der vorletzte Programmpunkt:
Sieben talentierte Musiker haben
sich für diesen einen Abend zusam-
mengetan und eine Tour durch kur-
dische, persische, arabische und
deutsche Musik zelebriert. Markus
Rasoulian, Selina Rasoulian, Atena
Hassanpur, Mastane Farzi, Shirko
Ibrahim, Shadi Abu Qutan und
Reem Rashdan zeigten ihr ganzes
Können und animierten zum Mitsin-
gen und Mitklatschen - ein rundum
gelungener Auftritt! Dann aber war
es endlich so weit: Die Trauminsel,

Teil III kam zur Aufführung! Nach kurzen Dankesworten von Initiator
und Organisator André kamen die Schauspieler der Theatergruppe
Shatat zu ihrem Recht. Unter der nimmermüden Regie von Ossama
Alshoora beindruckten sie durch prägnantes Schauspiel in einer
starken Inszenierung und überzeugten in ihren lebensnahen Rollen.

Dieser Abend wird allen Beteiligten noch lange im Gedächtnis blei-
ben und sicher auch noch eine Weile beschäftigen. Dank gilt den
vielen ehrenamtlichen Helfern, den Mitarbeitern des Kulturwerks
Wissen, den oben genannten Kooperationspartnern, den katholi-
schen Kirchengemeinden Altenkirchen und Wissen, den Aktiven
und den Sponsoren Westerwaldbank und Rewe Petz.

■ SPORTING Taekwondo räumt ab
erneut medaillen auf internationaler bühne
SPORTING Taekwondo bewies wieder einmal Klasse gegen aus-
ländische Konkurrenz. Enorme Entwicklung lässt sich bei harter
Arbeit in den Trainings und Grundlagenverbesserung daheim nicht
von der Hand weisen. So beendete Maik Schulz, der viel Eigeniniti-
ative zeigt, beim Park Pokal seinen ersten Kampf innerhalb weniger
Sekunden durch KO gegen einen Kontrahenten aus der Schweiz.
Er und Moritz Pauli erreichten mit ihrer tollen Leistung bei diesem
hoch international besetzten Turnier jeweils eine hervorragende Sil-
bermedaille.

Pauli siegte gegen einen starken Konkurrenten aus Manches-
ter beeindruckend und dominant. Der Engländer kam trotz großen

mittelt. Dies hat einen Zustand geänderter Aufmerksamkeit und eine
absolut tiefe und angenehme Entspannung zur Folge. Das Errei-
chen von Zielen / Veränderungen wird aufgrund teils überraschen-
der Selbsterkenntnis und Selbstreflexion leichter möglich.
Referentinnen: Sabine Lichtenthäler und Monika Pöschmann, Men-
taltrainerinnen, Meditationskursleiterinnen, Lebensberaterinnen
vom 08.02. - 09.02., Freitag 14 - 18 Uhr, Samstag 09 - 18 Uhr, 135 €
(Selbstverpflegung)
Virtuelle stadtführung - bildervortrag
Bei dieser Stadtführung der „bequemen Art“ können Sie in gemüt-
licher Runde aktuelle und historische Ansichten von Altenkirchen
genießen. Es gibt bestimmt noch Unbekanntes und Interessantes
zu entdecken. Anhand von Fotos mit geschichtlichem Hintergrund
und werfen wir einen Blick zurück in die Nachkriegszeit, als Kino
und „Eckschank“ noch zum Stadtbild gehörten. Lassen Sie sich
überraschen!
Referentin: Doris Enders, Stadtführerin
Donnerstag, 14.02., 18 - 19:30 Uhr, 5 €
kompetenz im umgang mit traumatisierten menschen
Eine Fortbildung für Frauen und Männer in therapeutischen, bera-
tenden, pädagogischen und medizinischen Arbeitsfeldern sowie
Interessierte. Wenn Menschen ein schwieriges oder schockieren-
des Erlebnis verkraften müssen, das die Seele überwältigt, ist dies
oft nicht (leicht) zu verarbeiten. Dies gilt für Kinder ebenso wie für
Erwachsene. Diese Fortbildung basiert auf einer wertschätzenden
und achtsamen Grundhaltung. Sie bietet einen geschützten Rah-
men, sich mit dem Thema der Traumatisierung auseinanderzuset-
zen. Durch theoretische Inputs und praxisnahe Übungen werden
vielfältige Impulse gegeben.
Referentin: Anke Pfeffermann, seit 25 Jahren Lehrtherapeutin,
Supervisorin und Ausbilderin in Gestalttherapie (DVG), Traumathe-
rapeutin in eigener Praxis vom 16.02. - 17.02., Samstag 10 - 17 Uhr,
Sonntag 10 - 15 Uhr, 90 € (Selbstverpflegung)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
einladung zur mitgliederversammlung am 30. Januar

Die Mitgliederversammlung der Senio-
renhilfe Altenkirchen e.V. findet am
mittwoch, 30. Januar 2019, 15 uhr, im
Drk seniorenzentrum, cafè
„mocca“, altenkirchen, Leuzbacher
Weg 41 mit folgender tagesordnung
statt: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vor-

sitzenden; 3. Bericht des Schatzmeisters; 4. Bericht der Kassenprü-
fer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Information über das Projekt
„Mach mit“ der VG Altenkirchen; 7. Beratung über eingegangene
Anträge; 8. Sonstiges
Wir bieten unseren Mitgliedern an, sofern erforderlich, einen Fahr-
dienst einzurichten, um Ihnen die Teilnahme zu ermöglichen.
Anmeldungen unter Tel. 02681/2655 oder 02681/2204.

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
eine trauminsel und noch viel mehr
In Kooperation von Caritasverband Altenkirchen
(Aktion Neue Nachbarn im Erzbistum Köln), der
Offenen Tür Wissen und dem Beirat für Migration
und Integration im Kreis Altenkirchen wurde am
Samstag, 12.01.2019, eine ganz besondere Ver-
anstaltung auf die Bühne des Kulturwerks in Wis-
sen gebracht. Der Reihe nach: Moderator Holger
Telke begrüßte die Anwesenden mit herzlichen
Worten und der Aufforderung, sich von den gerade

erst eingenommenen Plätzen zu erheben und ihm in den hinteren
Bereich der Halle des Kulturwerks zu folgen. Hier wartete der erste
Programmpunkt des Abends, dargebracht von der folkloristischen
Tanzgruppe der Franziskus-Grundschule-Wissen, die sich in bunten
und aufwändigen Kostümen bestens aufgelegt präsentierten und
ihre Tanzkünste zu den Klängen türkischer Musik darboten.
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■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur Ganztags-Wanderung
am 26. Januar 2019 auf den Dierdorfer Weg. Die
gesamte Länge des Weges beträgt 31,5 km, wo-
von wir ca. 15 km erwandern, Anspruch mittel.
Busabfahrt 8.15 Uhr ab Altenkirchen, Koblenzer
Straße, 08.30 Uhr ab Landgasthof Koch Fluter-
schen über Puderbach nach Dierdorf.
streckenführung: Wir beginnen unsere Wan-
derung im Schlosspark Dierdorf und wandern
über Giershofen nach Großmaischeid, wo wir im

Hotel „Tannenhof“ zur Mittagsrast einkehren und uns ein Mittages-
sen serviert wird. Gestärkt gehen wir weiter mit herrlichen Aussich-
ten ins Saynbachtal mit seinen Sehenswürdigkeiten nach Isenburg.
Hier geselliger Abschluss im Restaurant „Zur Isenburg“ mit Kaffee,
Kuchen oder sonstigem. Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere
Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.
erfolgreicher start in das neue Wanderjahr
Mit 36 Wanderinnen und Wanderern startete der Westerwaldverein
Fluterschen in das Jahr 2019. Man traf sich am Schützenhaus in
Leuzbach, um von hier einen Rundkurs von ca. 9,2 km zu erwan-
dern.

Die Wanderschar kurz nach dem Start am Beginn der „Rehhardt“

Zunächst führte der Weg über die „Rehhardt“ durch den Wald nach
Niederölfen. Bei der ersten Pause gab es zum Jahresbeginn einen
kleinen wärmenden Umtrunk. Wanderführer Franz Weiss gab der
Hoffnung Ausdruck, dass der Wettergott der Wanderschar auch in
diesem Jahr hold sein möge. Außerdem hoffe man auf ein unfall-
freies Wanderjahr. Weiter führte der Weg nach Oberölfen und über
einen sich langsam nach oben schlängelnden Waldweg zum Fernse-
humsetzer oberhalb Bergenhausen. Hier folgte die nächste Rast, um
den schönen Ausblick über Almersbach und Fluterschen zu genie-
ßen. Weiter durch Bergenhausen wurde der letzte Teil der Etappe
in Angriff genommen. Über einen Wiesenweg gelangte die Wander-
schar zurück zum Schützenhaus. Bei selbstgebackenem Kuchen
freute man sich über den gelungenen Einstieg in das Wanderjahr
2019. Die nächste Wanderung im Februar findet in Berod statt.

■ MGV 1866 Hilgenroth
Weihnachtsfeier 2019
Der MGV 1866 Hilgenroth hat viele langjährige, aktive Sänger in
seinen Reihen. Die Weihnachtsfeier am 18.12.2018 wurde zum
Anlass genommen, Manfred Hammen und Michael Pick für 25-jäh-
rige und Artur Pick für 50-jährige, aktive Sängestätigkeit mit einer
Urkunde zu ehren.

von links: Susanne Eitelberg (Chorleiterin), Manfred Hammen, Ar-
tur Pick, Michael Pick, Bernd Jung (1. Vorsitzender) Foto: Michael
Rüttger

Siegeswillens nicht an den A-Jugendlichen heran. Maxim Becker
gewann einen Kampf recht beeindruckend gegen Bosnien, konnte
allerdings schließlich nicht in die Medaillenränge einziehen. Leni
Schwab, Jan Wiedemann und Theodor Frank scheiterten leider
ebenfalls an einem Weiterkommen.
Sabrina Poetzsch erreichte eine Bronzemedaille. Emily Kunz und
Ilja Wiedemann holten hier die Erstplatzierung, die das ohnehin
bereits gute Ergebnis noch weiter abrundeten.
Trainer Eugen Kiefer, der hier auch als Trainer und Coach für die
Taekwondo Union Rheinland-Pfalz tätig war, blickt zufrieden auf die-
ses Ergebnis und sieht eine gute Entwicklung für die Zukunft der
Sportler.
Infos zum Verein erhält man unter 0160 9450 4797 oder im Inter-
net auf
www.sporting-taekwondo.de

■ JSG Altenkirchen/Neitersen
fußball - b1 Jugend
Die B1 Jugend der JSG Altenkirchen/Neitersen
wurde von der Firma „Industriemontage Cetin“ aus
Berod mit einem komplett neuen Satz Trainingsan-
züge für laufende Saison ausgestattet.
Außerdem zeigte sich die „Firma Andreas Urban“
(Verlegen von Flächenheizung) aus Altenkirchen
auch bei der B1 erkenntlich, sponserte einen
neuen Trikot Satz, und für die kalte Jahreszeit
dicke Winterjacken für Spieler und Trainer.

Trainer, Verein und Vorstand (in Vertretung Torsten Klein - Foto
rechts -, Jugendleiter ASG Altenkirchen) bedankten sich recht herz-
lich bei den Sponsoren für die großzügige Spende.
Nun wollen wir von der JSG hoffen, dass die Mannschaft mit der
neuen Ausstattung weiter Erfolg hat und noch genügend Punkte
nach der Winterpause sammelt.

■ SC Union 1952 Berod/Wahlrod e.V.
Jahreshauptversammlung am 8. februar

Zur Jahreshauptversammlung des SC Berod/
Wahlrod am Freitag, 8. Februar 2019, um 19.30
Uhr laden wir herzlich ein.
tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengeden-
ken; 3. Geschäftsbericht; 4. Kassenbericht; 5.
Jugendbericht, 6. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstands; 7. Wahl eines Ver-

sammlungsleiters; 8. Neuwahlen des Vorstands; 9. Anhebung der
Mitgliedsbeiträge für Erwachsene nach Beschluss des Landessport-
bundes; 11. Wahl der Kassenprüfer 2020; 11. Gründung einer SG
mit dem Spvvg. Lautzert/Oberdreis; 12. Ehrungen; 13. Beschluss-
fassung über vorliegende Anträge (diese müssen bis zum 1. Feb-
ruar 2019 beim Vorstand eingegangen sein); 14. Sonstiges und all-
gemeine Aussprache
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sierer: Marco Pick, 1. Spielbetriebsleiterin: Pia Link und 2. Spielbe-
triebsleiter: Matthias Link.

Für die Kassenprüfung 2019 wurden Johannes Schürdt und
Michael Ebach gewählt. Nun erklärte Alexander Schupp, dass die
Planung für das diesjährige Hobbyturnier noch nicht abgeschlossen
sind, aber das Datum 23. - 26. Mai 2019 ins Auge gefasst wurde.
Unter Punkt verschiedenes wurde nach der aktuellen Sportplatzsi-
tuation gefragt.
Hier konnten leider keine neuen Aussagen getätigt werden, da
keine aktuellen Informationen seitens der Ortsgemeinde vorla-
gen. Gemeinderatsmitglied Karl Hermann Link berichtete, dass der
Bebauungsplan letzten Sommer hätte fertig sein sollen, aber durch
verschiedene Gründe immer noch nicht abgeschlossen ist. Es wer-
den aber weiterhin diverse Möglichkeiten für einen neuen Platz
geprüft.
Alexander Schupp schloss die Jahreshauptversammlung um 20.40
Uhr.

■ Bürgerinitiative Ingelbach
einladung zur kinder-umwelt-aktion
„kochen wie in afrika“
Liebe Ingelbacher Kinder und Eltern, am
samstag, 26.01 2019, um 15 uhr laden
wir alle Ingelbacher Kinder zum „Kochen
wie in Afrika“ in die Alte Schule in Ingel-

bach ein. Afrika ist ein großes Land mit vielen verschiedenen Staa-
ten. Aber überall ist das Kochen und Essen ein gemeinschaftliches
Ereignis. Wir lernen nebenbei auch etwas über afrikanische Lebens-
gewohnheiten und Kultur kennen.
Melanie Henn wird uns kompetent durch diesen Nachmittag führen.
Bitte ein Schneidebrett und ein Schneidemesser mitbringen! Kos-
tenbeitrag 2 Euro pro Person.
Anmeldung sobald wie möglich bei: Silke Birkenbeul-Weber, Tel.
02688/98 86 60.
Wir freuen uns auf Euch!

■ Sängervereinigung Ingelbach e.V.
Jahreshauptversammlung am 16. februar
Der Vorstand des Vereins lädt zur Jahreshauptversammlung der
Sängervereinigung Ingelbach e.V. hiermit herzlich ein. Sie findet
am Samstag, 16. Februar 2019, 20 Uhr, in der Gaststätte „Krack“ in
Ingelbach statt.
tagesordnung:
Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung, Geschäftsbericht, Kas-
senbericht, Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands,
Wahl der Kassenprüfer, Verschiedenes.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Wandertag der tennis-abteilung
am samstag, 16.02.2019
Um unser Vereinsleben und die Kommunikation
untereinander im Winter nicht zum Erliegen kom-
men zu lassen, möchte die Tennis-Abteilung der
Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen am Sams-
tag, 16.02.2019, ab 14 Uhr einen Wandertag mit
Stadtführung durch unsere Kreisstadt Altenkirchen

durchführen.
Eingeladen sind alle Mitglieder der Tennisabteilung mit Partner und
Kindern. Die stadtführung unter der leitung von günter imhäu-
ser beginnt um 14 uhr am rathaus in Altenkirchen.
Bei gutem Wetter wird vorab bei Interesse eine Wanderung ab dem
Sportplatz Neitersen angeboten. Startzeit hier 12.30 Uhr.

Die Weihnachtsfeier des MGV 1866 Hilgenroth startete pünktlich
am 18.12.2018 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus „Sonnenhof“ in Hilgen-
roth und zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung des Vorstands.
Bei frisch gezapftem Bier im festlich gedeckten Thekenraum ent-
steht schnell eine ausgelassene und fröhliche Stimmung, und die
ersten Gespräche drehen sich um die vergangenen Monate des
Jahres 2018.
Für den MGV 1866 Hilgenroth war dieses Jahr ein sehr erfolgrei-
ches Jahr, denn mit Bestehen des Leistungssingens der Stufe II
beim CANDORO-Wettbewerb in Wirges kann der Chor sich zukünf-
tig als „Konzertchor“ bezeichnen. Weiterhin konnte das aktive Ver-
einsleben durch zahlreiche Auftritte und Ausflüge bereichert wer-
den.
Die gute Stimmung nutzte dann der 1. Vorsitzende Bernd Jung, um
langjährig verdiente und aktive Mitglieder auszuzeichnen. So wurde
Manfred Hammen und Michael Pick eine Urkunde für 25 Jahre und
Artur Pick für 50 Jahre aktiver Sangestätigkeit überreicht. Freudig
nahmen die geehrten Mitglieder ihre Urkunden entgegen und wur-
den auch von der Chorleiterin Susanne Eitelberg beglückwünscht.
Ein genussreiches Abend-Buffet, Bier vom Fass und „Nikolaus“-
Geschenke rundeten die Weihnachtsfeier ab, so dass das Jahr 2018
gemütlich und in guter Stimmung abgeschlossen werden konnte.

■ FFC Hilgenroth e.V.
Jahreshauptversammlung 2018
Am Freitag, 28. Dezember 2018, fand im Dorfgemeinschaftshaus
Sonnenhof in Hilgenroth die Jahreshauptversammlung des FFC Hil-
genroth e.V. statt.
Der erste Vorsitzende Alexander Schupp begrüßte um 19.45 Uhr
36 stimmberechtigte Mitglieder. Anschließend verlas Geschäftsfüh-
rer Timo Winkler das Protokoll der letzten Jahreshauptversamm-
lung und den Geschäftsbericht für das abgelaufene Jahr. Ihm folgte
der erste Kassierer Martin Link mit dem Kassenbericht, welcher von
den beiden Kassenprüfern Jörg Burbach und Michael Rüttger ein-
wandfrei und für gut geführt bestätigt wurde. Danach trug Matthias
Link den Spielbericht vor. Mit einem Schmunzeln im Gesicht konnte
hier jeder das Sportjahr des FFC noch einmal Revue passieren las-
sen.

Im Zuge dessen wurden Lars Link und Matthias Link (Anwesen-
heitskönige) und Pascal Wycisk (Torschützenkönig) mit kleinen
Präsenten für die guten Leistungen ausgezeichnet. Anschließend
ehrte Alexander Schupp die beiden Vereinsmitglieder Marco Pick
und Jörg Schwarz für 25-jährige Vereinszugehörigkeit ebenfalls mit
einem kleinen Geschenk.

Nun standen Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Der einstimmig
gewählte Versammlungsleiter Karl
Hermann Link dankte dem Vor-
stand für die gute Arbeit im ver-
gangenen Jahr und beantragte
bei der Versammlung die Entlas-
tung des Vorstands. Der Vorstand
wurde einstimmig entlastet. Für
den Posten des ersten Vorsitzen-
den wurde erneut Alexander
Schupp vorgeschlagen. Er wurde

einstimmig wiedergewählt und nahm das Amt an. Versammlungslei-
ter Karl Hermann Link gratulierte Alexander Schupp und übergab
ihm wieder den Versammlungsvorsitz.
Die weiteren Vorstandsämter wurden danach einstimmig von der
Versammlung im Block gewählt. Somit setzt sich der neue Vor-
stand wie folgt zusammen. 1. Vorsitzender: Alexander Schupp, 2.
Vorsitzender: Matthias Link, 1. Geschäftsführer: Timo Winkler, 2.
Geschäftsführerin: Stefanie Mies, 1. Kassierer: Martin Link, 2. Kas-
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tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totenehrung; 3.
Annahme der Tagesordnung; 4. Grußworte des Kreisvorsitzenden;
5. Bericht des Kassenwart; 6. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung des Vorstands; 7. Ehrungen langjähriger Mitglieder; 8. Ver-
schiedenes
Zum Abschluss laden wir zum gemeinsamen Abendessen ein. Wir
würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen. Auch Nichtmit-
glieder sind sehr gerne gesehen.

■ Förderverein der Kita „Sonnenschein“ Weyerbusch
einladung zur mitgliederversammlung

Am Dienstag, 29. Januar 2019, um 19 Uhr
findet eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung in der Kita Sonnenschein statt,
zu der alle Fördervereinsmitglieder herzlich
eingeladen sind.
tagesordnungspunkt: 1. Neuwahl des

Vorstands. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

■ Haus- und Grundeigentümer-Verein
im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

„aktuelles mietrecht“ - mitgliederversammlung am 15. märz in
betzdorf
Die Eigentümer-Schutzgemeinschaft Haus & Grund informiert Ver-
mieter am Freitag, 15. März 2019, ab 18 Uhr anlässlich der dies-
jährigen Mitgliederversammlung im Barbarasaal der Stadthalle
Betzdorf. Im Mittelpunkt steht ein Referat zum Thema „Aktuelles
Mietrecht“. Verbandsdirektor und Fachanwalt Ralf Schönfeld (Mainz)
zeigt in seinem Vortrag neue Regeln zum Datenschutz auf, erläu-
tert aktuelle Entscheidungen des Bundesgerichtshofs und informiert
zu Schönheitsreparaturen. Ebenfalls informiert er über die jüngst
in Kraft gesetzten neuen mietrechtlichen Bestimmungen. Anschlie-
ßend stehen noch Vereinsregularien auf der Tagesordnung. Der
Haus- und Grundeigentümervereins Kreis Altenkirchen und Wester-
waldkreis e.V. lädt herzlich zur Teilnahme ein. Nähere Infos: www.
hausundgrund-ak-ww.de oder Tel. 02743/4982.

■ LG Sieg und Leichtathletikkreis Altenkirchen
einladung zur mitgliederversammlung der lg sieg - kreis
altenkirchen mit kreistag der leichtathletik für den kreis
altenkirchen
Die LG Sieg - Kreis Altenkirchen lädt alle Freunde der Leichtathle-
tik im Kreis Altenkirchen sehr herzlich zur Mitgliederversammlung
mit dem Kreistag des Leichtathletikkreis Altenkirchen für freitag,
01.02.2019, um 19 uhr in der Gaststätte ‚Old Bakery‘, Siegstraße
13, 57537 Wissen ein.
tagesordnung: 1. Begrüßung/Eröffnung; 2. Feststellung der Tages-
ordnung; 3. Totenehrung; 4. Bericht des Vorstands; 5. Kassen- und
Kassenprüfbericht; 6. Aussprache zu den Berichten; 7. Wahl eines
Versammlungsleiters;
8. Entlastungserteilung; 9. Neuwahl des Vorstands; 10. Wahl der
Kassenprüfer; 11. Wahl des Kreisvorsitzenden und der Stellvertre-
ter; 12. Verschiedenes
Ergänzende Anträge zur vorstehenden Tagesordnung sind schrift-
lich mindestens eine Woche vor der Versammlung beim Geschäfts-
führer Peter Fuhrmann, Grubenstraße 25, 57589 Pracht, zu bean-
tragen.
Wir hoffen viele Freunde der heimischen Leichtathletik an diesem
Abend in Betzdorf begrüßen zu können.

■ Karneval in Overlohr
Die fünfte Jahreszeit hat offiziell begonnen und kartenvorver-
kauf der karnevalsgesellschaft oberlahr e.V. läuft bereits

Auch in diesem Jahr bie-
tet die KG ein buntes
Veranstaltungsprogramm
für Jung und Alt an:
- Prunksitzung: 22.
februar 2019, Einlass
ab 19 Uhr mit „Die Erd-
nuss“, „Beckendorfer
Knallköpp“, „Die Blöm-
cher“ und „Schäl Pänz“;
- kinderkarneval:
24.02.2019, Einlass ab

13.30 Uhr; - möhnensitzung mit special live act „bb kapell“ und
after-mÖhnen-PartY: 28.02.2019, Einlass ab 14.11 Uhr; - Däm-
merschoppen: 01.03.2019, Einlass ab 18.30 Uhr; - großer karne-
valsumzug mit abschlussparty auf dem kirchplatz: 05.03.2019,
Beginn 14.11 Uhr
Kartenvorverkauf bei Ursula Steinbach, Steinbach Leuchten, Bahn-
hofstraße 41, 57641 Oberlahr, (Mo, Di, Do u. Fr 14 - 18 Uhr / Sa 9
- 12 Uhr) und telefonisch Di + Do 10 - 16 Uhr unter 02685/1047,
erhältlich.
Die gesamte KG Oberlahr e.V. wünscht eine schöne Karnevalsses-
sion 2019.

Die Stadtführung inkl. Aufstieg auf den
Kirchturm der ev. Kirche, ein Besuch
des historischen Quartiers und des Bis-
marckturms wird ca. 2 Stunden dauern.
Für Rücktransfer zu den geparkten
Autos Nähe Rathaus wird gesorgt.
Der Ausklang dieses Wandertags
erfolgt in unserem Vereinslokal „Auf
der Emma“ in Neitersen. Unsere Ver-
einswirtin Silke wird für uns Schnitzel,
Pommes und Salat anbieten. Kosten
für Stadtführung und Essen bei Silke:
Erwachsene 10 € / Kinder 5 €. anmel-
dung bitte bis zum 04.02.2019 bei:
jung-uwi@web.de oder telefonisch:
0178 - 49 829 08 Uwe Jungbluth. Über
eine zahlreiche Teilnahme freut sich der
neue Vorstand der Tennisabteilung der
Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen.
neue trikots für die f-Jugend
Die F-Jugend Mannschaft der Wied-
bachtaler Sportfreunde Neiter-

sen wurde durch die großzügige Spende der Firma „Bergk
Sachverständige|TÜV Nord“ aus Altenkirchen, mit neuen Trikots
ausgestattet.

Diese wurden offiziell bei den Kreismeisterschaften in Altenkirchen
von Julia Bergk an strahlende Spieler übergeben. Der WSN ist sehr
froh, dass Herr Bergk sich für unsere Jugendarbeit engagiert und
uns mit dem neuen Trikotsatz für die F-Jugend unterstützt.

■ Dorfgemeinschaft Sörth - Gemischter Chor
einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am samstag,
26.01.2019, um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Sörth statt.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind laut Satzung 8 Tage vor
dem 26.01.2019 beim Vorstand einzureichen. Alle Mitglieder sind
hiermit recht herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V.
einladung zur ordentlichen Vereinsversammlung
Hiermit ergeht die Einladung zur nächsten ordentlichen Vereinsver-
sammlung am montag, 4. februar 2019, 19 Uhr im Hotel Restau-
rant Sonnenhof, Kölner Straße 33, 57635 Weyerbusch.
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung der Mitglieder; 2. Ent-
gegennahme von Anträgen zur Tagesordnung; 3. Feststellung der
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder; 4. Jahresbericht des Vor-
sitzenden mit Gedenken an verstorbene Mitglieder, anschl. Ausspra-
che; 5. Bericht des Ausschusses Naturschutz in der Gemarkung
Weyerbusch; 6. Bericht des Kassenwartes mit anschl. Aussprache;
7. Bericht der Kassenprüfer und Antragstellung auf Entlastung des
Vorstands; 8. Neuwahl des Vorstands und des vereinsintern erwei-
terten Vorstands; 9. Neuwahl der Kassenprüfer; 10. Beschlussfas-
sung über bis zum Beginn der Versammlung eingegangene schriftli-
che Anträge und über Arbeitsvorhaben; 11. Verschiedenes

■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
mitgliederversammlung am 16. märz

Der VdK Ortsverband Weyerbusch lädt zu
seiner diesjährigen Mitgliederversammlung
ein, am Samstag, 16.03.2019, im hotel-
restaurant „im heisterholz“ in hemmel-
zen. beginn: 16 uhr. Neben den Rechen-
schaftsberichten stehen Ehrungen

langjähriger Mitglieder durch den Kreisverbandsvorsitzenden
Erhard Lichtentäler an.



Altenkirchen 36 Donnerstag, 24.01.2019

- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gesundheit/Pflege
berufsfachschulen ii (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BFI im entsprechenden Schwerpunkt)
berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen)
berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe)
Die anträge müssen bis:
1. märz 2019
in der Berufsbildenden Schule Betzdorf-Kirchen, Auf dem Molzberg
14, 57548 Kirchen eingegangen sein. Es gilt nicht das Datum des
Poststempels.
Anträge sind im Büro der BBS Betzdorf-Kirchen erhältlich bzw. unter
www.bbs-betzdorf-kirchen.de herunterzuladen.

■ Anmeldung für die gymnasiale Oberstufe
an der IGS Horhausen

neues konzept für die oberstufe an der igs horhausen
Wir holen die schüler da ab, wo sie stehen - das heißt: Wir begin-
nen mit einer Intensivphase in den einzelnen Fächern, die bis zu
drei Wochen dauert. In dieser werden methodische und fachliche
Inhalte, die für die MSS 11 bedeutend sind, wiederholt und vertieft.
Auf diese Weise können die Schüler ohne Druck bei uns ankom-
men und die Energie in die Festigung des Grundwissens stecken,
um dann durchzustarten.
Fachbezogene Trainingsangebote, Erlangen von Medien- und sozi-
alen Kompetenzen machen die Schüler fit für Beruf und Studium.
Ein engagiertes Lehrerkollegium unterstützt sie auf ihrem Weg zur
Fachhochschulreife (schulischer Teil) bzw. zum Abitur. Da nicht alle
Schüler in der Sekundarstufe I eine zweite Fremdsprache erlernt
haben, bietet die IGS Horhausen Anfängerkurse in Französisch und
Latein an.
Voraussetzung für die Aufnahme in die Oberstufe ist die Berechti-
gung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe für Schülerinnen und
Schüler der IGS bzw. der Realschulen Plus im Abschlusszeugnis
oder die Versetzung in die Jahrgangsstufe 11 (Gymnasium).
Die Schüler können sich nach telefonischer Terminvereinbarung an
den folgenden Tagen anmelden:
am 4. und 5. februar 2019 sowie am 14. und 15. februar 2019
jeweils von 14 - 18 Uhr.
IGS Horhausen, Neue Schulstr. 24, 56593 Horhausen, Tel.
02687/920920; E-Mail: sekretariat@igs-horhausen.de; www.igs-hor-
hausen.de

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

easy english- a1.2 für leicht fortgeschrit-
tene anfänger
Freitag, 25.01.2019, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Ter-
mine

Gambhira Heßling - 60 €
Dynamisches Yoga - Yoga flow für einsteiger
Freitag, 25.01.2019, 17:45 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65 €
Das apple iPhone - viel mehr als nur ein handy
Samstag, 26.01.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
begegnung mit der inneren kraft
Samstag, 26.01.2019, 13 bis 16 Uhr - 1 Termin
Sabine Lichtenthäler - 25 €
frauenpower life und in farbe - schnupperstunde zum kurs
„Weibliche intuition im spontan entstehenden bild“
Samstag, 26.01.2019, 17 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Hildegard Baumanns - 5 €
tanzparty
Samstag, 26.01.2019, 20 bis 22 Uhr - 4 Termine
Victor Scherf - 4 €
grundlagenkurs „silver surfer - internet für senioren und seni-
orinnen“
Montag, 28.01.2019, 16 bis 18 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45 €
erste begegnung mit computer und maus - computerkurs für
einsteiger
Montag, 28.01.2019, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
easy english für teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen -
a1.2
Montag, 28.01.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
cajón-kurs für anfänger und fortgeschrittene
Dienstag, 29.01.2019, 20 bis 21:30 Uhr - 6 Termine
Guillermo Banz - 35 €
50te Jogger - im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Donnerstag, 31.01.2019, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €

schul- und kindergartennachrichten

■ Die Berufsbildenden Schulen beraten
Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen und die Berufsbildende
Schule Wissen informieren über ihre Schulformen und Abschlüsse.
Interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler sind herzlich will-
kommen am Donnerstag, 31.01.2019, in der Zeit von 17 Uhr bis 19
Uhr (Wissen) bzw. 17 Uhr bis 20 Uhr (Kirchen) an einem Informa-
tionsabend teilzunehmen. Die Veranstaltungen finden zeitgleich an
beiden berufsbildenden Schulen statt. Dabei steht jeweils auch ein
Vertreter der anderen Schule zur Beratung zur Verfügung.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2019/20 ist der 1. märz 2019. Zur
direkten Anmeldung für einzelne Schulformen müssen die entspre-
chenden Zeugnisse mitgebracht werden.
– Berufsbildende Schule Wissen
anmeldung zum schulbesuch 2019/20
Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen
Tel. 02742 9337-0, Fax: 02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de
Internet: www.bbs-wissen.de
berufliches gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Wirtschaft
Duale berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)
fachschulen (Vollzeitform)
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):
Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Bildungsgang Altenpflege (3 Jahre)
Bildungsgang Altenpflegehilfe (1 Jahr)
fachschulen (Teilzeitform)
Bildungsgang Wirtschaft (2 bzw. 4 Jahre)
Fachrichtung Kommunikation und Büromanagement
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):
Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Fachrichtung Heilpädagogik
Fachrichtung Organisation und Führung
höhere berufsfachschulen (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang für
- Wirtschaft
- Informationstechnik
- Ernährung, Service und Dienstleistungsmanagement
- Sozialassistenz
berufsfachschulen i (1 Jahr, Vollzeitform)
- Gesundheit/Pflege
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gewerbe und Technik (Holztechnik)
- Wirtschaft und Verwaltung
berufsfachschulen ii (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF I im entsprechenden Schwerpunkt)
berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Anmeldung durch die abgebenden Schulen)
berufsschule (duale Ausbildung)
(Anmeldung durch die Ausbildungsbetriebe)
Die anträge müssen bis:
1. märz 2019
in der Berufsbildenden Schule Wissen, Hachenburger Str. 47,
57537 Wissen eingegangen sein. Es gilt nicht das Datum des Post-
stempels.
Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter www.
bbs-wissen.de herunterzuladen.
– Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen
anmeldung zum schulbesuch 2019/20
Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen
Tel. 02741 9597-0, Fax: 02741-9597-33
E-Mail: verwaltung@bbs-betzdorf-kirchen.de
Internet: www.bbs-betzdorf-kirchen.de
berufliches gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Technik
- Metalltechnik
- Umwelttechnik
berufsoberschule I (1 Jahr, Vollzeitform)
Technik
Duale berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)
fachschule technik (4 Jahre, Teilzeitform)
Maschinentechnik -
Schwerpunkt Maschinenbau und Mechatronik
höhere berufsfachschule (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang
- Informationstechnik
berufsfachschule (3 Jahre, Vollzeitform)
- mit berufsqualifiziertem Abschluss - Maßschneider/-in
berufsfachschulen i (1 Jahr, Vollzeitform)
- Elektrotechnik
- Fahrzeugtechnik
- Metalltechnik
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braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem individuellen Beratungsge-
spräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden
der Energieberater finden in altenkirchen am Donnerstag, 28.02.19,
von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12,
Rathausstraße 13, statt.Voranmeldung unter 02681/850.
für weitere informationen und einen kostenlosen beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); montags
von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis
13 und 14 bis 17 Uhr.

Deutsch intensivkurs in flammersfeld - a2
Freitag, 01.02.2019, 9 bis 11 Uhr - 1 Termin
Veronika Aubel
französisch fürteilnehmende mit Vorkenntnissen - a2/b1
Freitag, 01.02.2019, 9:15 bis 10:45 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 60 €
frauenpower life und in farbe - Weibliche intuition im spontan
entstehenden bild
Freitag, 01.02.2019, 18 bis 20 Uhr - 8 Termine
Hildegard Baumanns - 76 €
train thetrainer - lehren will gelernt sein
Freitag, 01.02.2019, 18 bis 21:15 Uhr - 3 Termine
Vertiefungskurs „Das apple iPhone“
Samstag, 02.02.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
fortbildung für erzieherinnen und erzieher „Von der arbeits-
gruppe zum team - teamentwicklung in kindertageseinrichtun-
gen“
Montag, 04.02.2019, 8:30 bis 16 Uhr - 3 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 120 €
russisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1
Montag, 04.02.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €
einführung in die imkerei -theorie und Praxis
Montag, 04.02.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Reimund Wagner - 60 €
russisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 04.02.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €
Wenn der Druck zu viel wird - meditation und entspannung
Dienstag, 05.02.2019, 19 bis 20 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48 €
englisch für richtige einsteiger am Vormittag - a1
Mittwoch, 06.02.2019, 10 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 60 €
grundlagen- und kompaktkurs „textverarbeitung mit Word“
Mittwoch, 06.02.2019, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Xpert business „kosten- und leistungsrechnung“
Donnerstag, 07.02.2019, 18 bis 21 Uhr - 15 Termine
Vortrag „lebenselexier Wasser“
Donnerstag, 07.02.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
bewegungsspaß mit Wirkung - - Psychomotorische Praxis in der
kita
Freitag, 08.02.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Stephanie Trommelen - 50 €
energy abend
Freitag, 08.02.2019, 19 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Erwin Oberender - 30 €
Das neue Programmheft „Januar bis Juni ´19“ ist da!
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wärmegewinne konstruieren
Die Südausrichtung von Fensterflächen ermöglicht einen hohen Ein-
trag von Sonnenwärme; erfordert aber einen sommerlichen Wärme-
schutz. So sollte die verglaste Fläche nicht mehr als rund 30 Prozent
der gesamten Südfassade betragen, sonst wird es im Sommer zu heiß.
Die optimale Zahl, Größe und Ausrichtung von Fenstern wird meist
rechnerisch ermittelt, um das beste Verhältnis von Wärmegewinnen
und -verlusten zu erzielen. Auch eine passende Raumplanung ist wich-
tig. Wenn die Hauptaufenthaltsräume wie Wohn- und Kinderzimmer im
Südteil des Hauses liegen, kann die Sonnenwärme am besten genutzt
werden. Räume, die mit einer niedrigeren Temperatur genutzt werden,
wie Schlafzimmer und Küche sollten eher Richtung Norden platziert
sein.
Auch Wintergärten können - richtig konstruiert - in den Übergangszei-
ten, solare Gewinne erzielen. Die einstrahlende Sonne heizt den Raum
auf. Allerdings sollten in Wintergärten keine Heizkörper installiert sein
und der Wintergartenbereich sollte durch eine dichte Tür und einen
massiven Wandteil von der beheizten Wohnfläche abgetrennt sein.
Andernfalls kann ein Wintergarten auch den Energieverbrauch erhö-
hen. Ein Wintergarten, der nach Süden ausgerichtet ist, überhitzt im
Sommer schnell und muss deshalb eine wirksame Außenverschattung
haben. Nach Osten und Westen ausgerichtete Wintergärten brauchen
seitliche Verschattungsvorrichtungen; zu bedenken ist, dass dabei die
Aussicht zeitweise verloren geht. Durch geschickte Kombination von
Ausrichtung und Gartenplanung lässt sich dieses Problem beheben.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen Bereichen des Energie-
sparens im Alt- und Neubau beantworten die Energieberater der Ver-

Wochenangebot von Mi. 30.01. – Di. 05.02.2019
Fleischwurst 100 g 0,89 €
täglich frisch, mit & ohne Knoblauch

Medi 100 g 1,29 €
würzig, geräuchert mit Buchenholzsägemehl

Krakauer 100 g 0,89 €
gekocht, herzhaft & lecker

Pizzabraten 1 kg 7,90 €
gefüllt mit Tomaten & Mozzarella

Räuberspieß 1 kg 9,90 €
ein Spieß für 4 Personen

Jungbullen-Hackfleisch 1 kg 8,90 €
Täglich wechselnder Mittagstisch

Menüplan unter: www.hehlinger-hof.com
Solange Vorrat reicht – Keine Haftung für Druckfehler

Bauernhofmetzgerei
A. und F. Schuster

Inhaber Franka Mörtter
57614 Wahlrod

Telefon 02680 8774 · Fax 02680 1355
E-Mail: info@hehlinger-hof.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag
7.00 Uhr - 14.00 Uhr
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Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Birnbach, im Januar 2019

Familie Viktor Breitkreuz mit Kindern

Es ist sehr schwer einen geliebten
Menschen zu verlieren.

Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele
Menschen ihr so viel Freundschaft, Liebe
und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt

und ihre Anteilnahme
zumAusdruck gebracht haben.

Sta� Karten!

Selma Breitkreuz
* 23. August 1954 † 13. Januar 2019

Im Jahre 2018 verstarben unsere MitgliederOdilie GrolliusJürgen SchumannGerhard RöhlHeinz Günter RöderMarianne Schade
Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Sängervereinigung Ingelbach e. V.
Im Januar 2019

Nachruf

Wir betrauern den Tod unserer im Jahr 2018
verstorbenen Mitglieder:

Erich Hommer
Sascha Fetisch

Dietmar Pfaffenseifer

Wir werden uns stets in Dankbarkeit an sie
erinnern und ihr Andenken in Ehren halten.

MGV "Eintracht" e.V.
Oberwambach

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

- Anzeige -

Hachenburger Brauerei ist mit dem Jahr 2018
sehr zufrieden
Hachenburg. Dank eines Ausnahmejahres für die deutsche
Getränkebranche konnte auch die Hachenburger Brauerei eine
deutliche Aufwärtsentwicklung verzeichnen. Diese belief sich mit
einem Ausstoß-Plus von knapp 10% im Inland deutlich höher als
der Bierabsatz in Deutschland, der im Inland bis Ende November
auf ein Plus von 1,1% zum Vorjahr kam.
Neben den alkoholfreien Bieren wuchsen in Hachenburg insbe-
sondere weiter die Hauptsorten Pils und Westerwald-Bräu sowie
auch die neu eingeführte Sorte Natur-Radler, die auf Anhieb alle
Zuspruchs-Erwartungen im Markt weit übertraf.
Das Geschäftsjahr war im Übrigen geprägt durch Vorbereitungen
von weiteren umfangreichen Investitionen in Produktion und Lo-
gistik. Und dem erfolgreichen Bestehen der Zertifizierung nach
dem sogenannten IFS-Standard (International Food Standard).
Dieser bestätigt jetzt auch „von außen“ hochoffiziell, dass die Ha-
chenburger Brauerei auf dem international höchsten zertifizierten
Lebensmittel-Standard ihre Biere sehr hygienisch und nachhaltig
herstellt. Von insgesamt rund 1500 Brauereien in Deutschland
gehört die Hachenburger Brauerei damit hier jetzt zu den über-
haupt allerersten 40 Brauereien, die sich freiwillig dieser inter-
national höchsten anspruchsvollen Herstellungskontrolle und
seiner international üblichen Bewertung unterzogen. Und die auf
Anhieb mit einer sehr hohen Punktzahl erfolgreich bestanden
wurde. Die Hachenburger Brauerei unterzog sich freiwillig die-
ser internationalen Fremd-Kontrolle, als eigenen Ansporn, auch
weiterhin Ihre Bier-Spezialitäten auf höchstem Niveau zu brauen.
Aufgrund des sehr langen und sehr warmen Sommers waren
auch von der Hachenburger Brauerei viele Herausforderungen
zu meistern. Vielmals extreme Leergutknappheit, teilweise sehr
spürbare Engpässe bei Zulieferfirmen und eine häufig extreme
Hitze beanspruchte die Mitarbeiter genau wie die Kunden. Die
Geschäftsleitung belohnte alle Mitarbeiter hierfür sowie für die
auf Anhieb sehr erfolgreich bestandene IFS-Zertifizierung durch
eine sehr schöne und lehrreiche Studien-Fahrt zu 2 Brauereien
in Tschechien und einem Besuch der Bierstadt Prag an einem
Wochenende im vergangenen November.
„Ein solches Ausnahmejahr wird sich so schnell nicht wieder-
holen“ meint Brauereichef Jens Geimer. Ins neue Jahr gehen
er und das Brauerei-Team daher mit vorsichtigem Optimismus.
Hauptziel der Hachenburger Brauerei wird es auch im kommen-
den Jahr sein, für die Bierfreunde genussvolle Biere und guten
Service zur Verfügung zu stellen. Und weiterhin robuste Erträge
zu erwirtschaften, um im immer härter werdenden Wettbewerb
insbesondere gegenüber den Groß-Brauereien auch zukünftig
erfolgreich zu bestehen. Als herausfordernd sieht die mittelstän-
dische Brauerei desweiteren die im letzten Jahr allgemein stark
gestiegenen Zulieferpreise. Hiervon betroffen waren insbesonde-
re der in Hachenburg ausschließlich eingesetzte Aromahopfen
und die sehr stark angestiegenen Preise bei ihrem speziellen
Braumalz. Im Investitionsbereich stehen für 2019 die komplette
Umstellung des Fuhrparks auf Elektrostapler an. Ein „Hachen-
burger Bierpark“ innerhalb der Erlebnis-Brauerei wird im Som-
mer eingeweiht. Und auch ein besonderer Schwerpunkt in die-
sem Jahr gilt dem Thema Aus- und Fortbildung aller Mitarbeiter
rund um die Themen Bier, Qualität und Verfahrensabläufe.
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Ihr Partner für einen
sicheren Verkaufserfolg.

Tel.: 0170-9988979
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Sie möchten Ihr Haus in 2019 verkaufen? Wir suchen
Einfamilienhäuser mit Garten, große Anwesen und Höfe.

ProVIsIonsfreI für Verkäufer!

Kaufen ∙ Verkaufen ∙ Vermietung ∙ Mietgesuche

Besuchen Sie mich am 26.01.2019, 09.02.2019 und
23.02.2019 im TOOM-BAUMARKT und am 02.02.2019
im REWECENTER (ehem. TOOM-Verbrauchermarkt), von
11:00 – 18:00 Uhr in Altenkirchen. Ich berate Sie gern.

Immobilienwelt
Vermieten ∙ Mietgesuche ∙ Kaufen ∙ Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Salsa Night 26.01.19
ab 21 Uhr

ab 20 uhr schnupperkurs für salsa, bachata, rueda …
mit DJ, cocktails u. sals-club altenkirchen (eintritt frei!)
57642 Alpenrod ∙ Am Kirchplatz 12 ∙ 02662 / 9487460 ∙ www.favolosa-alpenrod.de

Reinigungskraft für Altenkirchen gesucht / 450-€-Basis
Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft mit guten Deutschkenntnissen
für unseren Privathaushalt (Einfamilienhaus) in 57610 Altenkirchen, für 2-mal
in der Woche jeweils 4 Stunden oder nach Absprache.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte unter
folgender Rufnummer: 02681 9829924.

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

– Anzeige –

sonderausstellung „Die geschichte des badewe-
sens in bad ems“ in der emser therme
Bad Ems hat eine lebhafte Vergangenheit. Eine nicht unwichtige
Rolle in der Entwicklung der Stadt spielt das heilende Thermal-
wasser und das damit zusammenhängende Badewesen in Bad
Ems. Schon damals kamen Menschen zur Kur nach Bad Ems,
um die heilenden Kräfte des Thermalwassers zu nutzen.
In der Emser Therme findet zurzeit eine Sonderausstellung zum
Thema „Die Geschichte des Badewesens in Bad Ems“ statt. Da
die Therme und die Geschichte des Badewesens in engem Zu-
sammenhang stehen, werden in diesem Rahmen historische Bil-
der und Zeichnungen mit informativen Texten im Gang zu den
Umkleiden ausgestellt. Auf diesen können die Gäste mehr über
die Entwicklung von Bad Ems und das Leben in dem einstigen
Weltbad erfahren. Zusätzlich werden berühmte Gäste der Stadt
in Form eines „Walk of Fame“ ausgestellt. Schließlich haben im
19. Jahrhundert Persönlichkeiten wie Kaiser Wilhelm I. oder Hans
Christian Andersen die Stadt Bad Ems zum Kuren besucht.
In der Klangsauna hören die Gäste der Emser Therme histori-
sche Kurzgeschichten und Überlieferungen aus der damaligen
Zeit. So kann man beim Saunieren mehr über den Aufenthalt Kai-
ser Wilhelms I. in Bad Ems, aber auch über die Geschichte des
Mittelrheintals erfahren. Die Ausstellung wurde in Zusammenar-
beit mit dem Museum Bad Ems erstellt. Wer noch mehr über die
Bad Emser Geschichte erfahren möchte, der sollte dem Museum
einen Besuch abstatten. Dort findet man nicht nur Informationen
bezüglich des Badewesens der Stadt, sondern auch Wissens-
wertes über das Leben am Limes und die allgemeine Entwick-
lung von Bad Ems. Bauleistungsversicherung

Sollte ein Bauobjekt durch vom
Bauunternehmer nicht zu vertre-
tende Umstände zerstört oder
beschädigt werden, muss ihm
der Bauherr unter Umständen
die ganz oder teilweise ausge-
führten Leistungen vergüten.

„Dafür gibt es die Bauleistungs-
versicherung“, so Haas. Sie um-
fasse alle Zerstörungen und Be-
schädigungen an Bauleistungen
und -material, die während der
Bauzeit auf der Baustelle unvor-
hergesehen eintreten.



Altenkirchen 40 Donnerstag, 24.01.2019

Danke
sage ich allen, die mir zum

80. Geburtstag
mit Glückwünschen, vielen Karten, netten Worten, lieben Gästen
und schönen Geschenken viel Freude bereitet haben.
Dieser Tag wird mir immer in guter Erinnerung bleiben.

Herzliche Grüße

Kurt Hottgenroth
Fiersbach, im Januar 2019

tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · hochZeit · geburtstag

Danksagung · traueranZeigen

Allen, die an meinem
90. Geburtstag

an mich gedacht und mir ihre
Grüße und Wünsche übermittelt
haben, sage ich auf diesemWege
ein herzliches Dankeschön.

Gerda Birk
Helmerother-Höhe, im Januar 2019

familienanzeigen

anzeigen.wittich.de

Am Samstag, den 02. Februar 2019

werde ich 70 Jahre.
Alle, die mir gratulieren möchten,

lade ich herzlich ab 14:30 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen ein.

Alma Lindlein
Heupelzen

Wir bedanken uns
bei allen, die uns zurGoldenen Hochzeit

mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken bedacht haben.

Wir haben uns sehr gefreut.Silke &Robert Wiesmaier
Altenkirchen, im Januar 2019

90
Am 01. Februar 2019 feiere ich meinen90. Geburtstag

Alle Gratulanten sind herzlich eingeladen, mit mir ab 15:30 Uhr
in der Gaststätte „Zum Wiesental“ in Borod zu feiern.

Anstelle von Geschenken freue ich mich über eine
Spende zu Gunsten der Kinderkrebshilfe Gieleroth.Marliese Schmidt, Ingelbach

- Bitte keine Hausbesuche -

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
karnevalsgesellschaft bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinWeis
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Mit uns bleiben Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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auf Jobsuche?
Mit uns finden Sie
neue Jobangebote in
Ihrer Region!

Jetztneu!
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... so starten sie
mit uns durch:
1. Mit dem Smartphone QR-Code scannen

oder im Internet-Browser die Adresse:
wittich.de/jobboerse aufrufen.

2. Im Suchfeld gewünschten Job, Ort oder
Unternehmen abfragen.

3. Stellenangebot auswählen.

4. Bewerbungsart wie z.B. Telefon, eMail oder
WhatsApp auswählen. (Die Bewerbungsarten stehen
als Symbole unter der Anzeige)

5. Abschicken oder Anrufen ... und schon fertig.

facebook.com/jobboerselW

jobboerse@wittich.de, www.wittich.de/jobboerse

Mit einem Klick
zum Job

Wir suchen für das Blisterzentrum Westerwald

eine/einen flexible/n PKA,
ex. Pflegekraft, Arzthelfer/-in

od. Krankenschwester/-pfleger
für nachmittags auf Teilzeit (ca. 25 Std.)

sowie auf 450-€-Basis.

Bewerbung bitte an: Blisterzentrum Westerwald,
Hornisterstraße 11, 57647 Nistertal

z.H. Hrn. Spitzer, Telefon: 02661-91765-30

Stellenmarkt aktuell

18.02.2019

Michael Klein
57627 Hachenburg · Saynstraße 44

Telefon 02662 /5193 · Telefax 0 26 62 /5 05 06
michaelkleinkfz@t-online.de · www.autodienst-klein.de

Wir suchen für unsere Kfz-Werkstatt eine/n

Kfz-Mechatroniker/in
in Voll- oder Teilzeit.

Sie haben gute Praxiserfahrung in diesem Bereich. Service
und kundenorientiertes Arbeiten ist Ihnen wichtig und Sie
haben ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein!

Wir erwarten:
· abgeschlossene Berufsausbildung als Kfz-Mechatroniker/in
· selbständiges, motiviertes Arbeiten
· Erstellung von Kostenvoranschlägen
· flexible Einsatzbereitschaft
· freundliches Auftreten

Wir bieten:
· leistungsgerechte Bezahlung
· familiengeführtes Unternehmen
· gutes Betriebsklima

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie
uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.
Rückfragen unter untenstehender Telefonnummer.

Assessment-Center
Der Weg zu einer neuen Fest-
anstellung führt inzwischen in
vielen Unternehmen über so-
genannte Assessment-Cen-
ter (AC). Sie dauern manchmal
mehrere Tage, an denen Be-
werber ihr Wissen, Können und
ihre zwischenmenschlichen Fä-

higkeiten unter Beweis stellen
müssen. Neu ist das Instrument
nicht, aber es ereilt immer mehr
Hochschulabsolventen, die sich
für einen ersten Job bewerben –
sowie Fach- und Führungskräf-
te, die an ihrem Aufstieg arbei-
ten.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Bezirk Forstmehren (75 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 25.02.2019 bis

03.03.2019, Ref.-Nr. 0401-023

Bezirk Mehren (225 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 25.02.2019 bis

03.03.2019, Ref.-Nr. 0401-044

Wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Hier ist eine Stelle frei.

für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.

Wir suchen
ab sofort

57642 Alpenrod, Am Kirchplatz 12,( 02662 / 9487460
 0176 / 48589259,* info@favolosa-alpenrod.de

Koch / Pizzabäcker m/w/d
mit Berufserfahrung

Aufgabengebiet: Alleinkoch, à la carte, Buffet, Pizza,
Salate, allgem. Küchenarbeiten, übertarifl. Bezahlung

Restaurant- oder Hotelfachkraft m/w/d
Vollzeit in leitender Funktion

Arbeitszeit Di.-Sa. ab 17.00 Uhr, So ab 11.00 Uhr
Aufgabengebiet: Hoteladministration, Restaurantservice,
Thekenbetrieb und Eventplanung, übertarifl. Bezahlung

Bewerbung schriftlich oder telefonisch

IT? ELEKTRO?
KOMMUNIKATION?
AUSBILDUNG
INDER TASCHE?

ES IST ZEIT FÜR NEUES?

JETZT BEWERBEN!
Wir bieten technisch begeisterten
Quereinsteigern, angehenden
Elektrotechnikern- und Technikern
mit Berufserfahrung das ideale
unbefristete Umfeld! Infos unter:

sicherheitstechnik-hilger.de/Jobs

Kontaktpflege
Der sogenannte verdeckte
Stellenmarkt ist Teil des Job-
marktes. Dabei handelt es sich
um jene Positionen, auf die man
sich gar nicht bewerben kann,
denn sie werden nicht öffent-
lich in einer Stellenbörse ausge-
schrieben. Außenstehende be-
kommen davon normalerweise
gar nichts mit.
In jedem Unternehmen gibt es
eine natürliche Fluktuation. Alle
fünf bis zehn Jahre wechseln
Mitarbeiter gerne mal den Job
und die Firma.
Oder sie haben einen Unfall,
werden krank und in der Folge
berufsunfähig, wiederum andere
verabschieden sich in den wohl-
verdienten Ruhestand. Oder
aber auch, das Unternehmen
wächst. In allen Fällen entsteht

kurzfristig Personalbedarf. Für
die Personalverantwortlichen
bedeutet das Stress: Die Stel-
len müssen möglichst schnell
und möglichst gut besetzt wer-
den. Klassische Stellenaus-
schreibungen brauchen aber
im Durchschnitt sechs bis acht
Wochen (oft auch länger), bis
die freie Stelle ausgeschrieben
und besetzt ist. Wer sich dank
gutem Netzwerk und guten per-
sönlichen Kontakten innerhalb
dieses Zeitfensters bewirbt, hat
beste Chancen, der einzige Be-
werber auf die freie Stelle zu
sein. Und wenn beide zueinan-
der passen, wird die Stelle gar
nicht erst ausgeschrieben – al-
lenfalls pro forma, weil es dafür
entsprechende Prozesse und
Auflagen gibt.
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IT-Leiter (m|w|d)

Ihre Aufgaben sind:

• Fachliche sowie disziplinarische Führung der IT-Abteilung
• Kostenüberwachung und Steuerung der strategischen Ausrichtung
der IT

• Verantwortung für Organisation, Optimierung und Weiterent-
wicklung der unternehmensweiten IT-Landschaft

• Kompetenter Ansprechpartner und Berater der Geschäftsführung
sowie der Fachbereiche bezüglich IT-Themen

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und eines störungsfreien Betriebes
der gesamten IT-Infrastruktur

• Methodische Steuerung der IT-technischen Weiterentwicklungen
des Unternehmens durch Priorisierung, Planung und Umsetzung
neuer IT-Projekte

• Planung und Einhaltung des IT-Budgets
• Unterstützung der Fachbereiche bei der Anforderungsanalyse, der
Analyse der Machbarkeit und der Erstellung von Anforderungska-
talogen und der technischen Spezifikation

Das wünschen wir uns:

• Abgeschlossenes Studium der Informatik, Wirtschaftsinformatik
oder vergleichbare Ausbildung, z.B. IT-Kaufmann/-Frau

• Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in der IT
• Erste Erfahrungen in der Personalführung
• Erprobte Projekt- und Prozessmanagementfähigkeiten
• Ausgeprägte Teamfähigkeit und Dienstleistungsorientierung sowie
ein hohes Maß an Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein

• Erfahrung im Bereich Weiterentwicklung und Releasewechsel eines
ERP-Systems (proAlpha von Vorteil)

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Ein hohes Maß an Vertrauenswürdigkeit, Eigeninitiative und Einsatz-

bereitschaft

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden
Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?

Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-290 an oder bewerben
Sie sich direkt per E-Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen? Sie
möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein Stück
weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für
Entsorgungs- und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen
dazu alle Möglichkeiten. Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit
wegweisenden Maschinen und Anlagen zu begeistern.

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
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Vorwerk wird 90 Jahre und

sucht SIE

als netten, neuen Kollegen(M/W)!

Vorwerk wird 90 Jahre und

sucht SIE

als netten, neuen Kollegen(M/W)!

Ein toller und interessanter Job wartet auf SIE!

Sie haben Interesse und möchten mehr Informationen?

Wenden SIE sich an:

Jens Reich, Tel.: (0178) 4 75 76 09

Mit f
inan

zielle
r

Absi
cher

ung!

Die Ev. Kirchengemeinde Wissen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in
als Springkraft für ihre zweigruppige Kindertagesstätte
„Apfelbaum“ in Wissen.
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem
Beschäftigungsumfang von 19,5 Wochenstunden.
Wir erwarten:

• Freude an der Arbeit mit den Kindern, den Familien und
dem Kita-Team

• Flexibilität
• Verantwortungsbewusstsein
• Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche

Wir bieten:
• Vergütung nach BAT-KF
• Zusätzliche Altersversorgung
• Fortbildung

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so richten Sie bitte
Ihre Bewerbung bis zum 31.01.2019 an:
Ev. Kirchengemeinde Wissen, Auf der Rahm 19a, 57537 Wissen

Weitere Auskünfte erteilt die Leiterin, Frau Beate Schmidt
( 0 27 42 / 717 68

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse

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Anlagenmechaniker HKLS,

Gas-Wasserinstallateur

& Heizungsbauer (m/w/d)

KONTAKT
Heizungslager24 GmbH
Amselweg 30
56593 Horhausen

Mobil: +49 (0) 170 / 9 59 8000
sascha.schaefer@heizungslager24.de

www.heizungslager24.de

HEIZUNGSLAGER24
Heizungslager24 ist das neue Online-
portal für das SHK-Fachhandwerk,
das im Bereich der Flächenheizung,
Wohnraumlüftung, Wärmepumpen
und Energietechnik große Pläne
hat. Wir versorgen den Handwerker
schnell und zuverlässig mit effizi-
enten Heiz- und Sanitärprodukten,
die in spezialisierten Onlineshops
angeboten werden.

Wir
suchen

DICH!

BEWIRB DICH JETZT!
Per Mail oder Postweg,
Vorabfragen gerne unter oben
angegebener Mobilnummer.

Du bringst mit:

• Abgeschlossene Berufsausbildung

• Führerschein Klasse B ( alt Klasse 3 )

• Gute Deutschkenntnisse

Deine Aufgabenbereiche umfassen:

• Verlegung von Rohrleitungen für Wasser-
und Heizungsanlagen in Gebäuden

• Installation von Heizkesseln / Wärme-
pumpen

• Verlegung von Fußbodenheizungen und
Montage von Sanitärartikeln

Es erwarten Dich:

Abwechslungsreiche Aufgaben in einem auf-
strebenden Unternehmen.

Chiffreanzeige
Es gibt unterschiedliche Gründe
für eine Chiffre-Anzeige. Die Po-
sition kann noch besetzt sein. Der
Wettbewerb soll nicht über eine
Ausweitung des Geschäftsfeldes
informiert werden. Das Unterneh-
men möchte nur mit geeigneten

Kandidaten in Kontakt treten. Bei
einer Chiffreanzeige möchte der
Verfasser nicht namentlich ge-
nannt werden, bzw. keine Kon-
taktinformationen wie Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse in
der Zeitung hinterlassen.
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Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Ankauf v. allen Gebrauchtwagen
a. mit Motor- u. Unfallschaden + hoher
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0177/6051102

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Renault Twingo „Sky“, 43 kW,
grüne Plak., Bj. 99, TÜV 11/2019,
155.000 km, gr. Faltdach, ZV, eFH,
einige Mängel - läuft gut, schwarz,
550 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Golf IV „Comfortline“ 74
kW, grüne Plak., Mod. 99 (10/98),
TÜV neu, 169 Tkm, 3-trg., ZV,
eFH, ABS, Klima, AHK, anthrazit-
met., guter Zust., 1.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Neuw. Audi A4 Avant,
aus 1. Hd., 74 kW, grüne Plak.,
Rentnerfzg., Mod. 99 (10/98), TÜV
10/19, orig. 86 Tkm, scheckh.-ge-
pfl.! Klima, ZV, eFH, ABS, Stereo,
Alu, türkis-met., neu ber., wie neu!
3.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Golf V Kombi-TDI „Com-
fortline“ aus 2. Hd., 77 kW, Euro 4,
DPF, Mod. 2008 (10/07), TÜV
4/2020, 206 Tkm, alle Inspek.,
Klima, ZV, eFH, Parktron., silb.-
met., super Zust., 3.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Opel Astra G Kombi, aus 2. Hd.,
62 kW, grüne Plak., Bj. 2001, TÜV
neu, 208.000 km, ABS, Klima, ZV,
Stereo, 8-fach ber., blau-met.,
Bremse/Auspuff neu, guter Zust.,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

kfZ-markt

Er, 58, schlank, 1,75, Frührentner,
möchte Bekanntschaft mit netter,
schlanker, tierlieber Sie. Zuschrif-
ten unter Chiffre 17899690 an den
Verlag.

Tapfere, zuverlässige Reinigungs-
hilfe für privaten Männerhaushalt
mit Hunden in Forstmehren
gesucht. 3x pro Woche, ca. 2 Stun-
den, freie Zeiteinteilung. Tel.:
0170/4708105

Partnerschaft

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Mod. 2007
(11/06), Motor neu überholt, 152
Tkm, Klima, ZV, eFH, TÜV 11/
2019, äußerst gepfl., dkl.-blaumet.,
2.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Seat Toledo „Stylance“ 2l TDI
– Automatik (baugleich mit Golf
Plus) 103 kW, Euro 4, DPF, Klima,
Parktron., Tempom., Sitzhz., ZV,
eFH, 6-G, Alu, M+S, 5-trg., anthra-
zit-met., Bj. 2005 (neues Mod.),
TÜV neu, 193 Tkm, super gepfl.,
3.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Landwirtschaftlicher Betrieb

sucht Melker/in für Teilzeit, Hof

Blum. Tel.: 0160/91731168

PTA/PTA-Praktikantin ab sof. od.

spät. gesucht Trau´sche Apotheke,

56242 Selters. Tel.: 02626/478

Suche Minijob auf 450-€-Basis
für montags u. freitags. Ich bin
offen für versch. Tätigkeiten wie
z.B. Reinigungsdienste, Fahrd. etc.
Tel.: 02688/751

Ich suche eine Mitarbeiterin für
meinen Hundesalon in 57539 Bit-
zen. Sie sollte Erfahrung im
Umgang mit Hunden haben. Tier-
arzthelferin, Hundetrainerin, Frisö-
rin … Teilzeit, später gerne Vollzeit.
Tel.: 02682/6273

Ak, Mitte Fußgängerzone,

Ladenlokal, ca. 100 qm, KM 650 €.

Tel.: 0163/1837583 ab sof.

Wahlrod, 3 ZKB, sehr schöne ca.
90 qm gut isolierte Dachgeschoss-
Wohnung mit Balkon, kaum Dach-
schrägen in den Zimmern. Über-
dachter PKW Stellpl. vorhanden.
Sehr ruhige Wohngegend am Orts-
rand. Küche kann auf Wunsch
übernommen werden. Ab 01.04.19
zu vermieten ggf. ab 01.03.19 n.
Absprache. 390 € + NK Tel.:
0160/90133271

Windeck-Au, Bahnhofsnähe, 2
Zimmer, ca. 40 qm, EBK, ab sofort
od. 1.3., günstig zu vermieten. Tel.:
02681/5908

AK-Lagerräume zu vermieten,
220 qm, Z-Heizung, Starkstrom,
Toilette, ab 1.2.19. Tel.: 0172/
9707919

AK, top Lage, schöne, helle u.
moderne EG-Whg., 4 ZKB, ca. 115
qm, neue Hzg., für 2-4 Personen-
haush., 650 € KM + NK + 2 MM
KT. ab 1. März.
private-vermietung@web.de

Fluterschen, Whg. 110 qm, 4
ZKDB, ASR, Terr. unter dem Bal-
kon, 480 € KM + NK + 2 MM KT,
PKW-Stpl., NR, keine Tiere, Anfra-
gen Tel.: 02681/6780

Nähe Altenkirchen, Halle, ca.
300 qm, neu renoviert, viels. nutz-
bar, mit Büro, Teeküche, WC, G-
Heiz., elek. Sektionaltor, Wasser u.
Kraftstromanschl., Preis auf
Anfrage, ab sofort zu verm. Tel.:
02681/5249 od. 0171/6950658

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Ak., 1-Zi.-Whg., ebenerdig, ruh.
Lage, Kü., Bad, Flur, ASR, 43 qm,
240 € + NK + Kaution. Tel.: 0152/
26125513

Malberg, Einfamilienhaus, 2015
vollsaniert, modern, sehr gepflegt,
150 qm Wfl., 67 qm Nfl., 3 Etagen,
Studio mit Panoramablick, Vollkel-
ler, 702 qm Garten-Gst., Südbal-
kon, 5 Zi., Einbauküche/Elektro,
Ba/Wa/Du/WC, G-WC/Du, Gas-ZH,
2 Stpl., SAT, keine HT, EAW 129,5
kWh, KM 990 €, NK 200 €, KT 3
MM, ab 01.03.19,
k-p.kuhl@enwatec-ww.de oder
Tel.: 0172/8360620

Altenkirchen, Geschäfts-/Büro-
/Praxisräume, 250 qm, ab sofort
zu vermieten - günstige EG-Lage
mit barrierefreiem Zugang und
hauseigenen Parkplätzen. Nähe
Amtsgericht, bestens geeignet für
Rechtsanwaltskanzleien oder Phy-
siotherapiepraxen. Kontakt Tel.:
02681/879944 oder 02681/70341

Ehepaar sucht in AK, Miet- oder

Eigentums-Whg, bis 90 qm. Tel.:

02681/3942 oder 0179/1029153

AK, 3-Zi.-Whg., ab sof., Erstbe-

zug, ca. 100 qm, mit Terr., Küche,

Parkplatz. Tel.: 0176/62246648

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Kreis AK, teilw. renov. EFH, neue

Heiz., Wohnfl. 135 qm, GS 635 qm,

VB 105.000 €. Tel.: 02685/986971

Hochwertiges Einfamilienhaus
gesucht, ca. 300.000 €, für unse-
ren Kunden. Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Wir suchen für eine junge Familie
(2 Erw., 1 Kind) ein Eigenheim bis
260.000 € mit Garten. Kapitalanle-
ger sucht ein Anlageobjekt bis
550.000 €. Seniorenehepaar sucht
Eigentumswohnung in Stadtnähe.
Majed Mostafa - LBS Immobilien
GmbH - Tel.: 02681/95703 - E-
Mail: majed.mostafa@lbs-sw.de

... dringend gesucht!!! Bunga-
lows, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Bauernhäuser und Eigentumswoh-
nungen in allen Preislagen. Bei der
Erstellung des Energieausweises
sind wir Ihnen gerne behilflich.
BUCK IMMOBILIEN GMBH. Tel.:
02661/63367
info@immobilien-buck.de - Ihr
Immobilienpartner in Bad Marien-
berg seit über 40 Jahren -

Vermietung

stellenmarkt

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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57644 Hattert-Laad
Hauptstr. 163
T: 02662 / 948966
M: 0171 / 8949366
www.naturheilpraxis-ninajung.de

•HomöopatHie
•augendiagnose
•psycHosomatik
•Reflexzonen-
massage

HeilpRaktikeRin

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

ferienwohnung · immobilienmarkt · kfZ-markt · Partnerschaft · stellenmarkt · Vermietung · sonstige

Handwerksbetrieb bietet an:

Putzarbeiten innen, Holzanstriche,
Tapezierarbeiten und Anstriche.
Malerservice Prinz, Tel.: 0170/
5503231

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Buche Brennholz ofenfertig o. Mt.-

Holz, sowie LKW-weise Stammholz

4-6 m Fa. Istel, Tel.: 06435/5158

Gruppe "Jetzt tu ich was für mich!"
Zeit für innere Ruhe und Lösungen,
1. Gruppe Mo., 19-21.30 h ab
4.2.19, 14-tägig / 2. Gruppe Di.,
9.30-12 h ab 12.2.19, 14-tägig,
Anne Kunzelmann, Praxis für Psy-
chotherapie, Familien- & Paarthe-
rapie, Auf dem Eichelchen 11,
57610 Altenkirchen, Tel.: 02681/
7633, www.AnneKunzelmann.de

Sprachen-Nachhilfe für Englisch

und Französisch, alle Klassenstu-

fen. Infos unter Tel.: 0171/3221429

Versch. Einrichtungsgegenst. ( u.
a. Ledercouch - 2 m + Küchenzeile
- 2,70 m) neuw., preisw. abzugeb.
Tel.: 0151/1256390

Krone Miststreuer 4 t GG, guter
Zustand, kl. Düngerstreuer u.
Industriemischmaschine. Tel.:
0160/8589395

sonstiges

Wie werden energetische Heilwei-
sen angewandt? In einem Einstei-
ger-Seminar kannst Du energeti-
sche Hilfen selbst erlernen und
dann anwenden. Vielleicht kommt
auch eine tiefgreifende Ausbildung
zur/zum Heiler/in in Frage? Termin
Einführungskurs: 26. Januar.
Beginn der Heiler-Ausbildung in
Kleingruppen im März. Deine Zeit,
lass es raus. Info unter Tel.:
02681/9848088,
www.heilungszentrum-westerwald.de

Umzug, Entrümpelung, preisw. u.
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen. Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

Zum Sport motivieren
Mit diesen Tipps gelingt es
leichter, sich zum Training zu
motivieren:
- Kurze Wege: Fitnesscenter,

Yogastudio oder Schwimm-
bad sollte nah am Wohnort
oder Arbeitsplatz sein.

- Tun, was Spaß macht: Tan-
zen, Schwimmen, Golf oder
Yoga, wer seinen Sport als
tolles Hobby empfindet, muss
sich nicht groß überwinden.

- Trainingspartner suchen: Ge-
meinsam bringt es noch mehr
Vergnügen, man strengt sich

mehr an und sagt Sportver-
abredungen nicht einfach ab.

- Schmerzen bekämpfen:
Wenn’s weh tut, scheut man
die Bewegung. Langfristig
kann eine Kur mit Trink-Kol-
lagen wie etwa CH-Alpha
plus (Apotheke) Beschwer-
den durch Arthrose deutlich
lindern.

- Regelmäßigkeit macht Routi-
ne: Feste Zeiten für das Sport-
programm sorgen dafür, dass
das Training Alltagsgewohn-
heit wird und bleibt. djd

Mehr sekundäre Pflanzenstoffe
auf den Teller

Das Sprichwort „Ein Apfel pro
Tag erspart den Hausarzt“ ist
nur die halbe Wahrheit. Genau
genommen, sollten wir nach
der Empfehlung der Deut-
schen Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) mindestens fünf
Hände voll Obst und Gemü-
se zu uns nehmen, um ge-
sund und vital zu bleiben. Die-
se Menge schaffen leider nur
Wenige. Daher kann es auch
bei gut genährten Menschen
vorkommen, dass Ernährungs-
lücken entstehen. Für ein ge-
sundes Ernährungskonzept ist
es nie zu spät: So passen Obst
und Gemüse zu jeder Mahlzeit.
Schon beim Frühstück kön-
nen Fruchtstücke ins Müsli ge-
schnippelt oder ein Smoothie

getrunken werden. Das Pau-
senbrot wird bunter und lecke-
rer, belegt man es zusätzlich
mit Scheiben von Tomaten,
Radieschen oder Gurken. Mit-
tags in der Kantine gibt es ei-
nen knackigen Beilagensalat,
zum Kaffee ein Stück Obst-
kuchen, Möhren oder Kohl-
rabi-Sticks zum Knabbern für
zwischendurch. Wer abends
einen würzigen Gemüseein-
topf oder rote Beete genießt,
hat sein Soll an Sekundären
Pflanzenstoffen mehr als er-
füllt. An Tagen, an denen die
Zufuhr optimiert werden muss,
kann man zu einem Vitalkom-
plex greifen, einem standardi-
sierten Konzentrat aus Obst
und Gemüse. djd 62293

Foto: djd/Dr. Wolz/ginettegagne – Fotolia
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Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Mittagsmenü Angebote vom 28.01. – 01.02.2019

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Jägerpfannemit Spätzle und Salat ..............................5,70 €
Tortellinimit Schinken-Sahne-Soße und Salat ............5,70 €
Kasselermit Speckkartoffeln und Salat .......................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................5,20 €
1/2Hähnchenmit Pommes und Salat .........................4,95 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Gyros-Spätzle-Auflauf ..............................................5,70 €
Penne Rigatemit Gemüse, Lachswürfel und Pesto ....6,90 €
Gyrosspießbratenmit Pommes und Krautsalat ........5,70 €

Angebote vom 28.01. – 02.02.2019

frische grobeBratwurst ................................................1 kg 5,99 €
Schweinebauch ohne Knochen ................................1 kg 4,55 €
Schweinelachsmager ...................................................1 kg 6,99 €
Broccoli-Kräuter-Pfanne
Schweinegeschnetzeltes mariniert...............................1 kg 8,99 €
Schmierwurst und Pfeffersäckchen ............ 100 g 0,99 €
Siedewürstchen „Frankfurter Art“ ................100 g 0,99 €
Griechischer Bauernsalat ....................................100 g 1,39 €

Neueröffnung 01.02.2019
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie

Praxis Ulrike Zöller
Verhaltenstherapie, Tiefenpsychologisch fundierte

Psychotherapie
Koblenzer Str. 1, 57610 Altenkirchen

alle Kassen
Sprechstunden nach Vereinbarung

0173-6787234 AB

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

FREUEN SIE SICH AUF TOLLE NEUIGKEITEN
UND ANGEBOTE.

Der NEUE Toyota RAv4 Hybrid –
Spaß für Groß und Klein!

Besuchen Sie uns am 26.01.2019 im Autohaus Adorf,
Kölner Str. 80 in 57610 Altenkirchen ab 10:30 Uhr und
entdecken Sie unsere Toyota Modelle mit reichhaltiger
„Volle Hütte“-Ausstattung zu attraktiven Konditionen.

Erleben Sie die Premiere des brandneuen RAv4 und
machen Sie Bekanntschaft mit weiteren Modellen voller

Vorteile.
Außerdem können Sie sich auf kühle Getränke und
leckere Kleinigkeiten freuen! Das Programm wird

abgerundet durch eine Showeinlage der
Showtanzgruppe In Motion mit ihrem aktuellen Tanz

um 14:30 Uhr.
Sie und Ihre ganze Familie sind herzlich zu uns eingeladen.

Wir freuen uns, den Tag mit Ihnen zu genießen!

Ihr Team von Auto-Adorf

www.kosmetik-flammersfeld.de


